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Postaktuell: „An sämtliche Haushalte“.

Besuch des Einwohnermeldeamtes nur 
nach vorheriger Terminvereinbarung
Wir bitten um Beachtung, dass ein Besuch des Einwohner-
meldeamtes nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich ist. Die Termine können online unter https://baunach.
communicetime.de/ oder auch telefonisch vereinbart wer-
den. Nach der Terminbuchung erhalten Sie eine E-Mail mit 
allen Unterlagen, die für Ihr konkretes Anliegen benötigt wer-
den. Mit dieser Vorgehensweise wird sichergestellt, dass alle 
Anliegen zeitnah und effizient bearbeitet werden können.

Redaktionsschlusshinweis
Wegen des Feiertages Allerheiligen muss der Redaktions-
schluss für die Ausgabe in Kalenderwoche 44 auf

Donnerstag, 24. Oktober 2024, 12.00 Uhr
vorverlegt werden.

Bitte reichen Sie spätestens bis zu diesem Termin Ihre Texte 
und Anzeigen bei der Annahmestelle ein.
Später eingehende Beiträge können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden.
Die Redaktion

Bereitschaftsdienst der Ärzte
116117 gebührenfrei - OHNE VORWAHL
Bereitschaftspraxis Scheßlitz
(neben Kreiskrankenhaus Juraklinik)

Sprechstunden ohne Anmeldung
Feiertag, Wochenende 09:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 16:00 - 20:00 Uhr
Vorabend eines Feiertages 18:00 - 20:00 Uhr

Notarzt
bei lebensbedrohenden Erkrankungen: Tel 112

Apothekenbereitschaftsdienst
Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils um 8.00 Uhr früh und 
endet am nächsten Tag um dieselbe Zeit.

Apothekenbereitschaftsdienst

Fr 18.10.2024 Neue-Apotheke, Bamberger Str. 24,
Stegaurach, Tel. 0951/2971795
Rosen-Apotheke, Troppauplatz 1 A,
Bamberg, Tel. 0951/9370450

Sa 19.10.2024 St. Hedwig-Apotheke, Franz-Ludwigstr. 7,
Bamberg, Tel. 0951 / 23213
Vitale-Apotheke im Real, Emil-Kemmer-Str. 2,
Hallstadt, Tel. 0951/1339191

So 20.10.2024 Medicon-Apotheke, Pödeldorfer Str. 142,
Bamberg, Tel. 0951/5107700
St. Peter u. Paul-Apotheke,
Breitengüßbacher-Str. 46,
Kemmern, Tel. 09544 / 4895

Mo 21.10.2024 Linden-Apotheke, Siechenstr. 47,
Bamberg, Tel. 0951 / 62810
Apotheke am Rathaus, Pickelsgasse 1,
Hirschaid, Tel. 09543 /850670

Di 22.10.2024 Vita-Apotheke, Promenade 2,
Bamberg, Tel. 0951 / 22797
easyApotheke, Bamberger Str. 6a,
Strullendorf, Tel. 09543 / 820000

Mi 23.10.2024 Hainapotheke OHG, Hainstr. 3,
Bamberg, Tel. 0951 / 981360
Vitale Apotheke im Ertl,
Emil-Kemmer-Str. 19,
Hallstadt, Tel. 0951/70007220

Do 24.10.2024 Franz-Ludwig-Apotheke,
Franz-Ludwig-Str. 14a,
Bamberg, Tel. 0951/51955225
Apotheke am Rathaus, Hauptstr. 10,
Burgebrach, Tel. 09546/704

Fr 25.10.2024 Stadt-Apotheke,
Baunach, Tel. 09544 / 1555

Redaktions-Annahmeschluss
bei der VG Baunach ist Montag, 12.00 Uhr. 
Annahmeschlussänderungen werden bekannt gegeben.

Später eingehende Texte können nicht mehr berücksichtigt  
werden. 

Erscheinungstag ist Freitag
Link zum Abrufen des Mitteilungsblattes
Die aktuelle Ausgabe, als ePaper oder PDF-Datei, steht 
Ihnen bereits ab Donnerstagmittag zur Verfügung. Sie errei-
chen diese über die Homepage des Verlages unter:�  
https://archiv.wittich.de/2006
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Bürgermeistersprechstunden:

Stadt Baunach: www.stadt-baunach.de
Sprechzeiten Rathaus Baunach:
Nach Vereinbarung, Vorzimmer Frau Hegenwald,  
Tel. 09544/29918

Gemeinde Reckendorf: www.reckendorf.de
Sprechzeiten Rathaus Reckendorf:
Do. 16.00 – 18.00 Uhr u. nach Vereinbarung, Tel. 09544/20307

Gemeinde Lauter: www.gemeinde-lauter.de
Sprechzeiten Rathaus Lauter:
Mi. 18.00 – 20.00 Uhr u. nach Vereinbarung, Tel. 09544/1828

Gemeinde Gerach: www.gerach.de
Sprechzeiten Rathaus Gerach:
Do. 16.00 – 18.00 Uhr u. nach Vereinbarung, Tel. 09544/6357

Notfallnummern bei Störung der Wasserversorgung

Baunach und
Daschendorf

09544/985431 Wasserwart
Schmittlutz Ulrich

Priegendorf, 
Dorgendorf,
Godeldorf und
Godelhof

09536/780 Veitensteingruppe

Reckenneusig und
Leucherhof

0170/3325671 WZV Reckendorf
Wasserwart
Matthias Müller

wasserwart@reckendorf.de
Reckendorf
mit allen Ortsteilen

0170/3325671 WZV Reckendorf
Wasserwart
Matthias Müller

Lauter
mit allen Ortsteilen

09536/780 Veitensteingruppe

Gerach
und Mauschendorf

0151/15617488 Bürgermeister 
Günther

Öffnungszeiten der Grüngutcontainer 
und des Miniwertstoffhofs in der VG Baunach
Baunach:
Grüngutcontainer
Standort: Verlängerung Röderweg, ehemalige Bauschuttdeponie
Montag-Donnerstag............................................... 09.00 – 16.00 Uhr
Freitag............................................................................ geschlossen
Samstag................................................................. 09.00 – 15.00 Uhr

Reckendorf:
Grüngutcontainer
Standort: Bahnhofstraße, alte Kläranlage

Lauter:
Grüngutcontainer
Standort: Schulstraße zwischen den 2 Sportplätzen

Gerach:
Miniwertstoffhof und Grüngutcontainer
Standort: am Bauhof, gegenüber dem Friedhofparkplatz
Dienstag.................................................von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag.............................................von 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr
und.........................................................von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag.................................................von 12.00 Uhr bis 15.00 Uhr

bis Ende Oktober

Der nächste Wertstoffhof ist in Breitengüßbach an der B 4 
Richtung Rattelsdorf.

Die Öffnungszeiten stehen im Abfallkalender 
des Landkreis Bamberg.

Verwaltungsgemeinschaft Baunach
Bamberger Str. 1, 96148 Baunach

Tel. 09544/299-0            Fax: 09544/299-20
E-Mail: poststelle@vg-baunach.de

Internet: 	 www.vg-baunach.de
Stadt Baunach: 	 www.stadt-baunach.de

Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft Baunach:
Mo, Do, Fr 8.00 bis 12.00 Uhr, Di 8.00 bis 15.00 Uhr,  
Do 14.00 bis 18.00 Uhr, Mittwoch geschlossen

Telefon: 09544/299 - 0
Verwaltung:		  Durchwahl:
Gemeinschaftsvorsitzender 
Herr 1. Bgm. Tobias Roppelt			   - 18
buergermeister@stadt-baunach.de

Vorzimmer
Frau Hegenwald (1. OG, Zimmer 18)			   - 18
p.hegenwald@vg-baunach.de

Geschäftsleitung
Herr Günthner (1. OG, Zimmer 23)			   - 15
c.guenthner@vg-baunach.de
Frau Rathmann (1. OG, Zimmer 17)			   - 24
b.rathmann@vg-baunach.de

Hauptverwaltung
Frau Bayerlein (1. OG, Zimmer 20)			   - 36
e.bayerlein@vg-baunach.de
Frau Reinwarth (1. OG, Zimmer 16)	 - 38
m.reinwarth@vg-baunach.de
Personalstelle
Frau Schmitt (1. OG, Zimmer 22)			   - 46
h.schmitt@vg-baunach.de
Standesamt
Frau Schneider (1. OG, Zimmer 11)			   - 21
l.schneider@vg-baunach.de
Frau Hegenwald (1. OG, Zimmer 18)			   - 18
p.hegenwald@vg-baunach.de

Öffentliche Sicherheit und Ordnung
Frau Schallenberg (1. OG, Zimmer 15)			   - 25
d.schallenberg@vg-baunach.de
Bauamt
Herr Hojer (1. OG, Zimmer 12)			   - 17
e.hojer@vg-baunach.de
Herr Moritz (1. OG, Zimmer 13)			   - 23
j.moritz@vg-baunach.de
Friedhofsangelegenheiten, Bauamt
Frau Thiele (1. OG Zimmer 14)			   - 29
a.thiele@vg-baunach.de
Technisches Bauamt
Herr Eichmann (EG, Zimmer 9)			   - 49
a.eichmann@vg-baunach.de
Herr Morgenroth (EG, Zimmer 9)			   - 12
t.morgenroth@vg-baunach.de
Einwohnermeldeamt
Frau Grune (EG, Zimmer 8)			   - 14
a.grune@vg-baunach.de
Frau Nehr (EG, Zimmer 7)			   - 10
n.nehr@vg-baunach.de
Frau Schley (EG, Zimmer 6)			   - 13
a.schley@vg-baunach.de
Amtsblatt
Frau Kaim (1. OG, Zimmer 16)			   - 11
amtsblatt@vg-baunach.de
Kämmerei
Frau Müller (EG, Zimmer 4)			   - 16
d.mueller@vg-baunach.de
Herr Schmitt (EG, Zimmer 5)			   - 37
a.schmitt@vg-baunach.de
Steuern, Gebühren
Frau Albrecht, (EG, Zimmer 5)
l.albrecht@vg-baunach.de			   - 43
Kasse
Herr Wolfschmidt (EG, Zimmer 2)			   - 33
m.wolfschmidt@vg-baunach.de
Frau Jäger (EG, Zimmer 2)			   - 31
s.jaeger@vg-baunach.de
Frau Trautmann (EG, Zimmer 3)			   - 32
a.trautmann@vg-baunach.de
Frau Gütlein (EG, Zimmer 3)			   - 30
h.guetlein@vg-baunach.de
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Hallenbad Baunach

Adresse: Verbandsschule Baunach, 
Basteistraße 8-10,
Tel.-Nr. 09544/8559018

Öffnungszeiten
Montag ����������������������������������������������������18.00 bis 21.00 Uhr
Dienstag ��������������������������������������������������18.00 bis 21.00 Uhr
Mittwoch�������������������������������������������������������������� geschlossen
Donnerstag����������������������������������������������  18.00 bis 21.00 Uhr
Freitag �����������������������������������������������������18.00 bis 21.00 Uhr
Samstag ��������������������������������������������������14.00 bis 17.00 Uhr
Sonntag ���������������������������������������������������09.00 bis 12.00 Uhr
Saisonstart: 
jeweils mit Beginn der 2. Woche des Schuljahres
Saisonende:  
jeweils zum 01. Juli des Schuljahres
Kein Badebetrieb ist an folgenden Tagen:
Neujahr (01. Januar), Hl. Drei Könige (06. Januar), 
Faschingssamstag bis einschließlich Faschingsdienstag, 
Karfreitag bis einschließlich Ostermontag,Tag der Arbeit (01. 
Mai), Christi Himmelfahrt, Pfingstsamstag bis einschließlich 
Pfingstmontag, Fronleichnam, Allerheiligen (01. November), 
Buß- und Bettag, Tag der Deutschen Einheit (03. Oktober), 
Heiligabend bis einschließlich
2. Weihnachtsfeiertag (24. bis 26. Dezember),  
Silvester (31. Dezember)
Eintrittspreise
Erwachsene (ab 16 Jahren) 3,00 €
Kinder und Jugendliche (6-15 Jahre) 2,50 €
Schwerbehinderte (Grad der Behinderung 50 % und höher) 
2,50 €
Zehnerkarten
Erwachsene 27,00 €
Kinder und Jugendliche 22,50 €
Schwerbehinderte (Grad der Behinderung 50 % und höher) 
22,50 €
Verbilligte Familienkarten (für Eltern u. deren Kinder)
Familientageskarte 7,00 €
Familien-Zehnerkarte 65,00 €
Für Inhaber einer Ehrenamtskarte wird gegen Vorlage der 
Ehrenamtskarte und eines amtlichen Ausweisdokumentes 
keine Eintrittsgebühr erhoben.

DB Regio Bayern / Agilis
Agilis – Haltausfall Bahnhof Baunach / Linie RB 26 – 
Schülerverkehr mit Expressbussen zwischen Bamberg 
<> Ebern
Der Halt von Bahnhof Baunach kann aus technischen Gründen 
bis auf Weiteres nicht bedient werden.
Es wurde ein Ersatzverkehr für Zubringerbusse via Breitengüß-
bach eingerichtet und für die Schülerzüge zwischen Ebern – 
Bamberg Expressbusse. 
Die Ersatzhaltestellen in Baunach sind am Haltepunkt und 
Raiffeisenbank. In Breitengüßbach in der Nikolausstraße.

Baubedingte Fahrplanänderungen im Bereich  
von DB Regio Bayern / Agilis
•	 Schienenersatzverkehr
•	 Ausfälle
•	 Geänderte Fahrzeiten
Nähere Informationen finden Sie unter Desktop-Website www.
bahn.de/bauarbeiten und mobilen Website bauarbeiten.bahn.
de/mobile oder Download im App Store / Google Play Store 
oder über http://bauarbeiten.bahn.de/apps
agilis.de/abweichungen

Fundbüro
Am 08.10.2024 wurde vor der Schule Baunach eine Damen-
brille gefunden.
Abzuholen zu den Öffnungszeiten im Rathaus der VG Baunach, 
Bamberger Str. 1, Baunach - Zimmer 16.

Zurückschneiden von lebenden 
Einfriedungen wie Hecken, Sträucher  
und Bäume
Wir möchten erneut alle Grundstückseigentümer daran erin-
nern, dass durch überhängende Äste von Bäumen, Sträuchern 
und Hecken Gehwege und Straßen nicht mehr ordnungsgemäß 
genutzt werden können und dadurch die Sicherheit und Leich-
tigkeit des Verkehrs beeinträchtigt wird.
Hecken, Büsche, Sträucher und Bäume, die über den Garten-
zaun wuchern, müssen laufend bündig zur Grundstücksgrenze 
zurückgeschnitten werden. Über dem Gehweg ist ein Freiraum 
von 2,50 m und über der Fahrbahn ein Freiraum von 4,50 m 
Höhe einzuhalten. Die Verantwortung trägt der Eigentümer. Den 
Eigentümern wird deshalb dringend empfohlen, die Umpflan-
zung des eigenen Grundstücks regelmäßig zu kontrollieren und 
zurückzuschneiden.
Wer sich zum Rückschnitt nicht in der Lage sieht, kann einen 
Garten- und Landschaftsbaubetrieb beauftragen. Die Gemeinde 
führt keine Auftragsarbeiten durch. Sie schreitet auf Kosten der 
Eigentümer nur dann ein, wenn Gefahr im Verzug ist.
Die Rechtsgrundlagen für diese Aufforderung finden sich in Art. 
29 Abs. 2 Bayerisches Straßen- und Wegegesetz (BayStrWG) 
und § 1004 i. V. m. § 910 Bürgerliches Gesetzbuch (BGB).
Wir bitten um Beachtung!

JAM – JugendArbeitsModell  
in der VG Baunach

Ansprechpartner*innen:
Jan Jaegers
Politik M.A.
Jugendpflege
Telefon: 0162 7423389  
(Mon-Fr, 09-16 Uhr)
E-Mail: Jan.Jaegers@iso-ev.de
Geschäftsstelle  
Innovative Sozialarbeit e.V.
0951 9177580 info@iso-ev.de

Jasmin Neeb  
Studium Gymnasiallehramt
Jugendarbeit
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Jugendversammlung + Jugendratswahl

Am 07. November werden neue Jugendratswahlen in 
Gerach stattfinden. Überlegt euch schon mal, ob ihr kandi-
dieren wollt.
Teilnahme an der Veranstaltung von 10-18 Jahren.  
Mindestalter für die Kandidatur ist 12 Jahre.
Die Einladungen zur Versammlung wurden bereits ver-
schickt.
Die Öffnungszeiten der Treffs in der VG Baunach
Bitte beachten Sie kurzfristige Terminveränderungen auf 
Facebook und Instagram.
Wir planen einen Mädls-Treff zusätzlich anzubieten.  
Mehr Informationen dazu bald.

Achtet auf die Terminänderungen
Der Kidstreff Reckendorf ist für eine Woche geschlossen. Er 
wird ab dem 25.10 freitags von 15:00 – 17:00 Uhr in der Turn-
halle stattfinden.
Dienstag:
/
Mittwoch:
Offener Treff Lauter (ab 2. Klasse) – Schulstraße 9
16:30 – 18:30 Uhr
Jugendtreff Reckendorf.
Jede Woche im Wechsel zwischen Dienstag und Mittwoch bis 
auf Weiteres.
17:30 – 19:30 Uhr
Ab November beginnt der Mädlstreff
Immer Mittwochs von 18:30 – 20:30 Uhr
Ort: Baunach & Reckendorf im Wechsel
Donnerstag:
Kidstreff Baunach (2.-4. Klasse) – Zentweg 7 16:00 – 18:00 Uhr
Jugendtreff (ab 5. Klasse)
18:00 – 20:00 Uhr
Freitag
Kidstreff Reckendorf erstmalig wieder ab dem 25.10,  
anschließend immer Freitags – Turnhalle Reckendorf
15:00 – 17:00 Uhr

E-Mail: jasmin.neeb@gmx.de
Johanna Stegner BOS Bamberg
Jugendarbeit Kontakt:  
joh.stegner@gmail.com

Iulia Maria Paval
Kinderpflegerin & Ausbildung  
zur staatlich anerkannten Erzieherin
Jugendarbeit
Kontakt:  
iuliamaria.paval@yahoo.com

Hochbeet Gerach
Gerne würden wir auch am Geracher Jugendtreff ein Hochbeet 
aufbauen. Falls sich jemand mit handwerklicher Begabung 
angesprochen fühlt, kann er oder sie sich gerne bei Jan Jae-
gers melden.

Bücherecke
Wir suchen Bücher für Kinder ab der ersten Klasse für unsere 
Treffs. Falls jemand Bücher abzugeben hat, kann man sich an 
Jan Jaegers wenden oder sie zu den Treffs vorbeibringen.

Veranstaltungshinweis
Es wird „Die Schule der magischen Tiere 3“ ausgestrahlt
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Offener Treff Gerach (ab 9 Jahren) – Kindergartenweg 3
15:00 – 17:00 Uhr
*Unser wöchentliches Programm wird immer bis Dienstag 
auf Instagram @jamvgbaunach und Facebook „JAM VG 
Baunach“ veröffentlicht! Dort sind auch kurzfristige Ände-
rungen zu finden.*

Agilis Ersatzfahrplan
RB 26 Fahrplananpassung zwischen Bamberg <> Reckendorf 11.10.24

RB26 Fahrplananpassung zwischen Reckendorf – Bamberg 14.10.24

Zug Bus
359

Fahrplanabweichung gültig am 14.10.
Reckendorf Bushaltestelle "Wendekreis Gewerbegebiet Knockäcker 1" 03:59
Manndorf Bushaltestelle "Reckendorf-Laimbach" 04:02
Rentweinsdorf Bushaltestelle "Ortsmitte" 04:07
Ebern GrundSchule Ebern 04:17
Ebern GrundSchule Ebern 04:17
Rentweinsdorf Bushaltestelle "Ortsmitte" 04:27
Manndorf Bushaltestelle "Reckendorf-Laimbach"
Reckendorf Bushaltestelle "Ortsmitte"
Baunach Bushaltestelle "Raiffeisenbank" 04:52

Breitengüßbach Bushaltestelle "Ortsmitte/Hauptstraße" in der Bamberger Straße 05:00

Hallstadt (bei Bamberg) Bushaltestelle "Hallstadt Bahnhof" 05:12
Bamberg Bahnhofsvorplatz 05:27

08:11 Ersatzverkehr mit Bus (SEV)

RB26  Reckendorf - Bamberg

RB26 Fahrplananpassung zwischen Reckendorf – Bamberg Mo-Fr 14.-25.10.
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RB26 Fahrplananpassung zwischen Bamberg – Reckendorf Mo-Fr 14.-25.10.

RB26 Fahrplananpassung zwischen Reckendorf – Bamberg Sa + So 12.-27.10.

RB26 Fahrplananpassung zwischen Bamberg – Reckendorf Sa+So 12.-27.10.

agilis.de/abweichungen
Servicetelefon: 0800 589 2840 (kostenlos)
www.facebook.com/agilisabweichungen
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Am Montag, den 28.Oktober 2024 findet gemäß Art. 18 der 
Bayerischen Gemeindeordnung um 18.00 Uhr im Großen Saal 
des Bürgerhauses Lechner-Bräu (Überkumstraße 17) eine 
Bürgerversammlung für die Stadt Baunach (Baunach mit allen 
Stadtteilen) statt.
Nach Art. 18 der Bayerischen Gemeindeordnung können nur 
Gemeindeangehörige das Wort erhalten. Ausnahmen kann die 
Versammlung beschließen. 
Es wird darauf hingewiesen, dass bei der Bürgerversammlung 
Anträge an die Verwaltung gestellt werden können, sofern es 
sich um keine privaten Einzelfälle, sondern um gemeindliche 
Probleme von allgemeinem öffentlichem Interesse handelt.
Ausgenommen hiervon sind ferner Anträge und Wünsche, für 
deren Erfüllung Bundes- und Landesbehörden oder andere 
nichtgemeindliche Körperschaften zuständig sind.
Alle Einwohnerinnen und Einwohner (insbesondere auch 
Jugendliche) sind herzlich eingeladen, an dieser Bürgerver-
sammlung teilzunehmen und sich mit einzubringen. 
Nutzen Sie die Chance.
Roppelt
Erster Bürgermeister

Einladung Jagdgenossen Priegendorf
Wir laden euch für Dienstag den 22.10.24 um 19.00 Uhr ins 
Sportheim Priegendorf ein. Es geht um Informationen und Mei-
nungsaustausch.
* Sägeautomatnutzung mit einer Zuzahlung
* Unterstellung der Gerätschaften (Miete)
* Reparaturen an den Geräten (Stundensatz)
* Standortsuche (für alle Maschinen)???
* Kauf eines Häcksler Benzinmotor???
Allgemeines.:
* Unterweisungen an den Maschinen  
z.B. Reinigen und Pflegen...
* Risikobewertung bei Nutzung
* Rechtliche Grundlagen für Unterweisung
Weitere Anregungen können vorab an Günter Morgenroth oder 
Wernfred Scharting gerichtet werden.

Stadt-Adventskalender 2024
Einladung zur Fenster- Gestaltung

Da unser Adventskalender in 
den vergangenen Jahren 
immer großen Anklang fand, 
soll diese Tradition auch in die-
sem Jahr wieder fortgesetzt 
werden. 
Damit sich jeden Tag vom 1. 
bis 24. Dezember ein Fenster in 
Baunach (natürlich auch in den 
Stadtteilen) öffnen kann, bitten 
wir um rege Beteiligung.
Hiermit ergeht herzliche Einla-
dung an alle Einzelpersonen, 
Familien, Gruppen und Vereine, 
ein Fenster zu gestalten. Jedes 
bereits geöffnete Fenster ist an 

den Abenden von 17.00 bis 22.00 Uhr beleuchtet und kann bis 
einschließlich 6. Januar besichtigt werden.
Damit wir Ihren Wunschtermin zur Eröffnung Ihres Fensters 
berücksichtigen können, bitten wir Sie um frühzeitige Anmel-
dung bei Frau Christine Albrecht, Tel.- Nr. 09544/5347.

Bitte vormerken:
Die Vorbesprechung für alle Teilnehmer findet am Montag, den 
18.11.2024 um 19.00 Uhr im Bürgerhaus- Konferenzraum (Ein-
gang Eisdiele) statt. 
Dabei werden gemäß den vorhandenen Vorschlägen der bzw. 
die Spendenempfänger festgelegt.

Beantragung von Führungszeugnisse und 
Gewerbezentralregisterauskünften
Führungszeugnisse und Gewerbezentralregisterauszüge 
können Sie nun direkt beim Bundesamt für Justiz unter 
www.fuehrungszeugnis.bund.de beantragen.
Selbstverständlich stehen auch wir und unser Bürgerser-
vice-Portal Ihnen weiterhin zur Beantragung zur Verfügung.

gez. Tobias Roppelt
Gemeinschaftsvorsitzender

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

Öffentliche Sitzung  
des Stadtrates Baunach
Am Dienstag, 05.11.2024 findet um 18.00 Uhr eine öffentliche 
Sitzung des Stadtrates statt.
Anträge, die in dieser Sitzung beraten werden sollen, müssen 
bis Donnerstag, 24.10.2024 bei der Stadt Baunach eingehen.

Einladung zur Bürgerversammlung
Für Baunach findet eine öffentliche Bürgerversammlung statt. 
Es ergeht herzliche Einladung:

Termin: Montag, 28.10.2024, 18:00 Uhr
Ort, Raum: Bürgerhaus Lechner-Bräu

Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Vorstellung Glasfaserausbau, Hr. Betz - Deutsche Telekom
3. Allgemeiner Bericht des Bürgermeisters
4. Wünsche und Anträge
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Spendenaufruf für unsere Kriegsgräber
Nachdem sich die Suche nach Haussammlern in den letzten 
Jahren als schwierig gestaltete, geben wir nachstehend für Ihre 
Spenden die Kontonummer des Bezirksverbandes Oberfran-
ken bekannt:
Empfänger:

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.,
Bezirksverband Oberfranken, Bayreuth,

DE37 7735 0110 0009 0213 79, BIC: BYLADEM1SBT,
Verwendungszweck: Spendenaufruf Baunach

Haus-, Straßen- und Friedhofssammlung 2024 für unsere 
Kriegsgräber vom 11. Oktober bis 03. November
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
– Landesverband Bayern –

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.

• wurde 1919 als eine der ersten Bürgerinitiativen in unserem 
Land gegründet

• betreut 836 Kriegsgräberstätten in 46 Staaten mit etwa 2,8 
Millionen Kriegstoten

• pflegt überwiegend die Gräber von deutschen Soldaten, 
aber auch von Kriegs-gefangenen, zivilen Opfern des Luft-
krieges, von Flucht, Vertreibung, Zwangsarbeit und Depor-
tation

• klärt Kriegsschicksale nach Jahrzehnten der Ungewissheit, 
bestattet die Gefallenen würdig und verständigt die Ange-
hörigen. Ende September konnte durch den Umbettungs-
dienst des Volksbundes der einmillionste Kriegstote seit 
Anfang der 1990er Jahre in Ost- und Südosteuropa gebor-
gen werden

• bietet Angehörigen- und Bildungsreisen zu den Kriegsgrä-
berstätten an

• gestaltet den Volkstrauertag in enger Zusammenarbeit 
mit den Kommunen, Pfarreien und Verbänden als Tag des 
Gedenkens, der Mahnung und Erinnerung

• ermöglicht seit 70 Jahren Tausenden junger Menschen in 
rund 30 internationalen Jugendbegegnungen und Work-
camps sowie in seinen vier Jugendbegegnungsstätten, 
Kriegsgräberstätten als „Lernorte der Geschichte“ zu erfah-
ren und zu begreifen

Bitte helfen Sie uns auch in diesem Jahr mit Ihrer Spende.
Wir danken Ihnen dafür!

Niederschrift über die öffentliche Sitzung 
des Stadtrates Baunach vom 10.09.2024
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses Baunach, Baunach
Tagesordnung
Öffentlicher Teil

1. Kurzbericht des Bürgermeisters
1.1. Kurzbericht aus der VG Gemeinschaftsversammlung 

vom 03.07.2024
1.2. Kurzbericht -  

Tag des offenen Rathaus am 22.09.2024
1.3. Kurzbericht - Herbstmarkt am 29.09.2024
1.4. Kurzbericht - Baunacher Stadtfest 2025
1.5. Kurzbericht - Solarpark Breites Feld Priegendorf
1.6. Kurzbericht - Bauarbeiten am Baunacher Bahnhof
1.7. Kurzbericht - Netzausbau Dorgendorf/Priegendorf
1.8. Kurzbericht - Vorstellung neuer Betriebsleiter des 

Bauhofes Herr Rainer Schmidt
2. Bekanntgabe der nichtöffentlich gefassten 

Beschlüsse aus der letzten Sitzung
3. Vollzug des Baugesetzbuches; 17. Änderung des 

Flächennutzungsplanes des Marktes Rattelsdorf, 
Beteiligung im Verfahren nach § 4 Abs. 1 BauGB

4. Bekanntgabe der Sitzungstermine 2025
5. Aufhebung des Bebauungsplanes „Bastei“ ein-

schließlich der 1. Änderung; Auswertung der frühzei-
tigen Beteiligung gemäß §§ 3, 4 Abs. 1 BauGB, Billi-
gung des Entwurfes und Beschluss zur öffentlichen 
Auslegung
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nicht zu weit auszudehnen. Am Sonntag wird es wieder einen 
Familiennachmittag mit vielen unterschiedlichen Angeboten 
geben.

1.5. Kurzbericht - Solarpark Breites Feld Priegendorf

Beim Solarpark Breites Feld in Priegendorf wird in den kom-
menden Tagen ein Baubeginn erfolgen. Der Stadtrat hat hierzu 
mit der Zustimmung zum Flächennutzungsplan und Bebau-
ungsplan die Weichen gestellt. Es entsteht hier eine sonnen-
nachgeführte Agri PV Anlage mit 1478 KWp und einer Spei-
cherleistung von ca. 1500-2000 KWh. Die Inbetriebnahme soll 
im 4 Quartal 2024 durchgeführt werden. Ab 2025 wird die Flä-
che dann auch landwirtschaftlich genutzt. Die Anlage ist ein 
weiterer Schritt zum Ziel energieautarke Kommune.

1.6. Kurzbericht - Bauarbeiten am Baunacher Bahnhof

Die Bauarbeiten am Baunacher Bahnhof verzögern sich leider. 
Beim Verlängerungsbau des Bahnsteiges wurde festgesellt, 
dass auch der vorhandene Bahnsteig erneuert werden muss. 
Ersatzhaltestellen wurden eingerichtet. Aktuell ist damit zu 
rechnen, dass die Arbeiten noch bis Ende Oktober andauern 
werden.

1.7. Kurzbericht - Netzausbau Dorgendorf/Priegendorf

Lange haben wir für ein besseres Netz und einen Zugang zum 
mobilen Internet für die Stadtteile Dorgendorf und Priegendorf 
gekämpft. Mittlerweile steht der neue Mobilfunkmast! Die Inbe-
triebnahme wird in den kommenden Wochen vollzogen. Die 
Deutsche Funkturm GmbH hat den Ausbau eigenwirtschaftlich 
durchgeführt. Der Kommune sind hier keine Kosten entstan-
den. Ich freue mich, dass dieses wichtige Anliegen vieler Bür-
gerinnen und Bürger nun endlich Realität ist.
Allerdings hat es vom Vorbescheid und der Zusage, bis zur 
Baugenehmigung mit Beteiligung der Träger öffentlicher 
Belange, fast 3 Jahre bis zur Umsetzung gedauert. In diesem 
Tempo wird es noch sehr lange dauern, bis ein flächendecken-
der Ausbau deutschlandweit abgeschlossen ist.

1.8. Kurzbericht - Vorstellung neuer Betriebsleiter des 
Bauhofes Herr Rainer Schmidt

Der Erste Bürgermeister Tobias Roppelt stellte den neuen 
Betriebsleiter des VG Bauhof vor. Rainer Schmitt hat zum 1.9. 
seinen Dienst bei der VG Baunach begonnen und möchte die 
Gelegenheit nutzen sich in allen Gremien kurz vorzustellen.

2. Bekanntgabe der nichtöffentlich gefassten 
Beschlüsse aus der letzten Sitzung

Der Stadtrat der Stadt Baunach beschließt, für die Technische 
Gebäudeausrüstung (TGA-Planung) der Erweiterung der Kita 
St. Magdalena die Zuschläge für HLS-Planung an das Pla-
nungsbüro Dorsch, Elektroplanung an das Planungsbüro Käp-
pel und Tragwerksplanung an das Büro Joachim Ingenieure zu 
vergeben. Die Abrechnung erfolgt nach den Kostenrechnun-
gen der tatsächlich anfallenden Leistungen.
Der Stadtrat Baunach beschließt den Bürgermeister zu berech-
tigen, ein Darlehen bis zu einem Betrag von 2.017.000 € aufzu-
nehmen. Vor der Darlehensaufnahme ist von der Verwaltung die 
tatsächlich notwendige Kredithöhe nach haushaltsrechtlichen 
Gesichtspunkten unter Berücksichtigung aller voraussichtlich 
eingehenden Einnahmen und Ausgaben im Zusammenhang 
mit den Investitionen 2024 festzulegen. Es werden Angebote 
von regionalen Kreditinstituten eingeholt. Das Darlehen ist bei 
der Bank aufzunehmen, die die günstigsten Konditionen bietet.

3. Vollzug des Baugesetzbuches; 17. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes des Marktes Rattelsdorf, Betei-
ligung im Verfahren nach § 4 Abs. 1 BauGB

Die Mitglieder des Stadtrates erhielten folgenden Sachverhalt 
mit der Sitzungsladung:
Der Markt Rattelsdorf beabsichtigt die 17. Änderung seines 
Flächennutzungs- und Landschaftsplanes. Inhalt der Planung 
ist die Umwidmung von Mischgebiets- und Landwirtschaftsflä-
chen zu einer Gewerbefläche im Ortsteil Busendorf. Der dort 
ansässige Schreinereibetrieb soll hierdurch entsprechende 
Erweiterungsflächen erhalten. Die Planunterlagen sind dieser 
Vorlage als Anlage beigefügt.

6. Aufstellung des Bebauungsplanes „Lauterer Weg“ - 
Auswertung der Beteiligungsverfahren nach §§ 3, 4 
Abs. 2 BauGB, Satzungsbeschluss

7. Antrag auf weiterhin finanzielle Unterstützung zur 
Beschaffung eines neuen Einsatzfahrzeuges und für 
den Erhalt der BRK-Bereitschaft Baunachtal

8. Austritt von Stadtratsmitglied Manuela Fößel aus der 
SPD/FFB-Fraktion, Nachbesetzung der Ausschuss-
sitze

9. Sonstiges - Anfragen gemäß § 31 GeschO
9.1. Sonstiges - Behindertenparkplatz an der städtischen 

Sportanlage
9.2. Sonstiges - Barrierearmes Pflaster an der städtischen 

Sportanlage
9.3. Sonstiges - Sachstand Sirenenumrüstung
9.4. Sonstiges - Bauwagen an der Grillhütte
9.5. Sonstiges - Stellungnahme Stadtratsmitglied Wacker 

zu TOP Ö 8

Um 18:00 Uhr eröffnete Erster Bürgermeister Tobias Roppelt 
die Sitzung des des Stadtrats Baunach.
Zu der Sitzung wurde form- und fristgerecht mit Schreiben vom 
04.09.2024 geladen. Mit der Sitzungsladung und der Tages-
ordnung bestand Einverständnis. Gegen die Niederschrift der 
nichtöffentlichen Stadtratssitzung vom 02.07.2024 wurden 
keine Einwendungen erhoben. Diese gilt somit als genehmigt 
und anerkannt.

Öffentlicher Teil
1. Kurzbericht des Bürgermeisters

Der Erste Bürgermeister Tobias Roppelt berichtete über fol-
gende Themen.

1.1. Kurzbericht aus der VG Gemeinschaftsversammlung 
vom 03.07.2024

Die Arbeiten am ersten Bauabschnitt der Generalsanierung 
unserer Grund- und Mittelschule sind in vollem Gange. Es fand 
hierzu eine Baustellenführung mit den Architekten statt. Aktuell 
steht der mittlere Teil des Schulgebäudes im Fokus der kom-
plett entkernt wurde. Insbesondere Statik ist hier ein Thema. 
Die bisherigen Ausschreibungen liefen sehr gut. Wir sind im 
Kostenrahmen. Auch die Containerschule hat sich bewährt und 
der Unterricht kann trotz Baustelle ohne größere Probleme statt-
finden.
Die Gemeinschaftsversammlung hat beschlossen, dass Mittei-
lungsblatt der VG Baunach ab 1. Januar 2025 auf eine zwei-
wöchentliche Erscheinung umzustellen. Dies ist aufgrund 
einer jetzt möglichen Änderung der Geschäftsordnung für die 
Sitzungsladung möglich. Es wird auch weiterhin eine Printaus-
gabe geben. Zudem ist das Amtsblatt selbstverständlich auch 
online abrufbar.
Unsere Mitarbeiterin Angelina Grune wurde zur weiteren Stan-
desbeamtin des Standesamtes Baunach berufen.

1.2. Kurzbericht - Tag des offenen Rathaus am 22.09.2024

Am Sonntag, den 22.09. findet von 13-17h ein Tag des offenen 
Rathauses statt. Nach dem umfangreichen Umbau besteht die 
Möglichkeit für alle Bürgerinnen und Bürger das Rathaus vom 
Keller bis ins Dachgeschoss zu erkunden. Es wird ein umfang-
reiches Programm mit Führungen, Vorträgen und Aktionen 
angeboten. Hierzu ergeht an alle eine herzliche Einladung.

1.3. Kurzbericht - Herbstmarkt am 29.09.2024

Am Sonntag, den 29.09. findet wieder unser Herbstmarkt mit 
hochwertigem Kunsthandwerk und einer Streetfood Meile statt. 
Auch hierzu ergeht herzliche Einladung.

1.4. Kurzbericht - Baunacher Stadtfest 2025

Vom 04.07.-06.07.2025 soll im kommenden Jahr wieder das 
Baunacher Stadtfest stattfinden. Es haben hierzu bereits Tref-
fen mit den Vereinen und Organisationen stattgefunden. Viele 
sind wieder mit dabei und auch einige neue kommen hinzu. Die 
Planungen hierfür laufen bereits. Die aktuellen Rückmeldungen 
sind sehr positiv. Neben den beteiligten Privathöfen soll auch 
der Marktplatz mehr einbezogen werden um das Festgelände 
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•	 Regionaler Planungsverband Oberfranken-West
•	 Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Bamberg
•	 Deutsche Telekom AG
•	 Vodafone Deutschland
•	 PLEdoc GmbH
•	 Gemeinde Reckendorf  

(keine weitere Beteiligung gewünscht)
•	 Gemeinde Gerach (keine weitere Beteiligung gewünscht)
•	 Gemeinde Lauter
•	 Gemeinde Breitbrunn (keine weitere Beteiligung gewünscht)
•	 Gemeinde Ebelsbach (keine weitere Beteiligung gewünscht)
•	 Markt Rattelsdorf (keine weitere Beteiligung gewünscht)
•	 Gemeinde Oberhaid
•	 Gemeinde Kemmern (keine weitere Beteiligung gewünscht)
•	 Kreisbrandrat Thomas Renner
•	 Industrie- und Handelskammer für Oberfranken
•	 Handwerkskammer für Oberfranken (keine weitere Beteili-

gung gewünscht)
•	 Regierung von Oberfranken – Bergamt Nordbayern
•	 Regierung von Oberfranken – Sachgebiet Baurecht
•	 Bayernwerk Netz GmbH
Beschluss: 12 : 0
Der Stadtrat nimmt zur Kenntnis, dass von den vorgenann-
ten Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange 
keine Bedenken vorgebracht wurden. Dem Wunsch auf 
Nichtbeteiligung im weiteren Verfahren wird entsprochen.
Landratsamt Bamberg
[…] die Beteiligung der Träger öffentlicher Belange beim Land-
ratsamt Bamberg ist abgeschlossen und hat Folgendes erge-
ben:
Naturschutz
Aus Sicht der unteren Naturschutzbehörde ist in der Umwelt-
prüfung darzulegen, welche Festsetzungen des Bebauungs-
planes „Bastei“ und der 1. Änderung „Bastei“ der Ein- und 
Durchgrünung dienten und in Zukunft entfallen werden (Fest-
setzungen des Grünordnungsplanes). Weiter ist darzulegen, 
welche der unbebauten Flächen in Zukunft dem gesetzlichen 
Biotopschutz nach § 30 Abs. 2 Nr. 7 BNatSchG unterliegen.
Wasserrecht
Grundsätzlich bestehen aus wasserrechtlicher Sicht keine 
Bedenken gegen die Aufhebung des Bebauungsplans. Nach-
richtlich sei aber bzgl. der Abwasserentsorgung darauf hinge-
wiesen, dass der wasserrechtliche Erlaubnisbescheid der Klär-
anlage Baunach lediglich bis zum 31.12.2025 gilt. Es ist nicht 
bekannt, ob die Kläranlage ausreichend freie Kapazitäten zur 
ordnungsgemäßen Abwasserreinigung hat, dies ist von der 
Stadt sicherzustellen.
Bauleitplanung
Aus bauleiplanerischer Sicht bestehen keine Bedenken hin-
sichtlich der geplanten Aufhebung des Bebauungsplanes
„Bastei“ einschließlich 1. Änderung. Wie bereits aus der 
Begründung der Stadt Baunach hervorgeht, können noch nicht 
bebaute Grundstücke nach der Aufhebung dem Innenbereich 
gemäß § 34 BauGB zugeschrieben werden.
Aus Sicht des Fachbereichs Bodenschutz bestehen keine 
Bedenken. […]
Beschluss: 12 : 0
Der Stadtrat nimmt die Stellungnahme des Landratsam-
tes Bamberg zur Kenntnis. Zur Stellungnahme des Fach-
bereiches Naturschutz wird wie folgt Stellung genommen: 
Zwingende Festsetzungen zur Durchgrünung werden im 
Bebauungsplan nicht getroffen, es wird lediglich die Anle-
gung von Grünflächen und Bepflanzungen empfohlen. 
Der Umweltbericht wird gemäß den Erfordernissen der 
Anlage 1 zu § 2 Abs. 4 und §§ 2a und 4c des Baugesetzbu-
ches erstellt und enthält die vom Gesetz vorgeschriebenen 
Bestandteile.
Staatliches Bauamt Bamberg
[…]
2.1 Grundsätzliche Stellungnahme
Die vorliegende Bauleitplanung tangiert die Staatsstraße 2277. 
Das von der Bauleitplanung betroffene Gebiet liegt außerhalb 
der zur Erschließung der anliegenden Grundstücke bestimmten 
Teile der Ortsdurchfahrt. 

Aus Sicht der Verwaltung werden die Belange der Stadt Bau-
nach durch die vorliegende Planung nicht beeinträchtigt, der 
Planung kann zugestimmt werden. Da eine Gewerbefläche 
nach § 8 BauNVO festgesetzt werden soll, liegt die Zustän-
digkeit für die Zustimmung gemäß § 12 Abs. 2 Nr. 4 f) der 
Geschäftsordnung beim Stadtrat.
Beschluss: 14 :0
Der Stadtrat stimmt der geplanten 17. Änderung des Flä-
chennutzungs- und Landschaftsplanes des Marktes Rat-
telsdorf zu, Einwände werden nicht erhoben. Auf eine Betei-
ligung im weiteren Verfahren wird verzichtet.

4. Bekanntgabe der Sitzungstermine 2025

Die Mitglieder des Stadtrates erhielten die Sitzungstermine mit 
der Sitzungsladung:
Am 29. 07.2025 wird es eine optionale Stadtratssitzung geben.
Die Sitzung des Stadtrates im September wird auf den 
09.09.2025 verlegt.

5. Aufhebung des Bebauungsplanes „Bastei“ ein-
schließlich der 1. Änderung; Auswertung der frühzei-
tigen Beteiligung gemäß §§ 3, 4 Abs. 1 BauGB, Billi-
gung des Entwurfes und Beschluss zur öffentlichen 
Auslegung

Stadtratsmitglieder Frau Weigler und Herr Jäger wurden auf-
grund persönlicher Beteiligung von der Beratung und Abstim-
mung zu diesen Tagesordnungspunkt ausgeschlossen.
Die Mitglieder des Stadtrates erhielten folgenden Sachverhalt 
mit der Sitzungsladung:
Vorab: Bei allen Beschlüssen bzw. Beratungen zu diesem 
Thema sind die Mitglieder des Stadtrates gemäß Art. 49 GO 
persönlich beteiligt, die im Geltungsbereich dieses Bebau-
ungsplanes entweder selbst Grundstückseigentümer sind oder 
deren Angehörigen i.S.d. Art. 20 Abs. 5 BayVwVfG (Verlobte, 
Ehegatten, Geschwister, Kinder der Geschwister, Verwandte 
oder Verschwägerte in gerader Linie) Grundstückseigentü-
mer sind. Die persönlich Beteiligten dürfen an Beratung und 
Abstimmung nicht teilnehmen. Nach Informationen der Ver-
waltung sind dies die Stadtratsmitglieder Andrea Weigler und 
Michael Jäger.
Der Stadtrat hatte in seiner Sitzung vom 09. April 2024 den Vor-
entwurf gebilligt und gleichzeitig beschlossen, die frühzeitige 
Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonsti-
gen Trägern öffentlicher Belange gem. §§ 3, 4 Abs. 1 BauGB 
durchzuführen. Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
wurde im Zeitraum vom 29. April 2024 bis einschließlich 29. Mai 
2024 durchgeführt. Gleichzeitig erfolgte die Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentliche Belange.
Von der Öffentlichkeit sind im angegebenen Zeitraum keine 
Stellungnahmen eingegangen.
Beschluss: 12 : 0
Der Stadtrat nimmt zur Kenntnis, dass von Seiten der 
Öffentlichkeit keine Stellungnahmen eingegangen sind.
Von den angeschriebenen Behörden und sonstigen Trägern 
öffentliche Belange haben folgende Behörden keine Rückmel-
dung zugesendet:
•	 Regierung von Oberfranken, Fachberater  

für Brand- und Katastrophenschutz
•	 Wasserwirtschaftsamt Kronach
•	 Amt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung Bamberg
•	 Landesamt für Denkmalpflege
•	 Bayerischer Bauernverband
•	 Amt für ländliche Entwicklung Oberfranken
•	 Bund Naturschutz in Bayern
•	 Landesbund für Vogelschutz in Bayern
•	 Kreisjugendring Bamberg-Land
•	 Gemeinde Breitengüßbach
Beschluss: 12 : 0
Der Stadtrat nimmt zur Kenntnis, dass von vorgenannten 
Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange keine 
Stellungnahmen bzw. Einwände vorgebracht wurden.
Folgende Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
haben der Planung zugestimmt bzw. keine Einwendungen 
erhoben:
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Der Stadtrat billigt den Entwurf der Verwaltung zur Aufhe-
bung des Bebauungsplanes „Bastei“ vom 09. Juli 1963 
einschließlich der 1. Änderung des Bebauungsplanes Bas-
tei vom 22. Januar 1981 in der Fassung vom 05. Juni 2024 
und beschließt, damit die öffentliche Auslegung und die 
Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gemäß den §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB durch-
zuführen.

6. Aufstellung des Bebauungsplanes „Lauterer Weg“ - 
Auswertung der Beteiligungsverfahren  
nach §§ 3, 4 Abs. 2 BauGB, Satzungsbeschluss

Die Mitglieder des Stadtrates erhielten folgenden Sachverhalt 
mit der Sitzungsladung:
Der Stadtrat hatte sich zuletzt in seiner Sitzung vom 13. Juni 
2023 mit dieser Thematik beschäftigt. In dieser Sitzung wurde 
der Entwurf gebilligt und beschlossen, damit die Beteiligung 
der Träger öffentlicher Belange sowie die öffentliche Auslegung 
durchzuführen. Die öffentliche Auslegung fand im Zeitraum 
vom 10. Juli 2023 bis einschließlich 11. August 2023 statt.
Mit Urteil vom 18. Juli 2023 stellte das Bundesverwaltungsgericht 
fest, dass § 13 b BauGB mit Europarecht unvereinbar ist. Grund 
hierfür ist, dass laut Gericht die Umweltprüfung, die im beschleu-
nigten Verfahren nach § 13 b BauGB entfällt, nach Europarecht 
zwingend durchzuführen ist. Nachdem die Aufstellung des 
Bebauungsplanes auf dieser Rechtsgrundlage erfolgte, muss-
ten zunächst die weiteren Entwicklungen abgewartet werden. 
Der Bundesgesetzgeber schuf dann eine „Reparaturregelung“, 
die zum 01. Januar 2024 in Kraft trat. Inhalt dieser Regelung war, 
dass eine naturschutzfachliche Vorprüfung durchgeführt werden 
muss. Das Ergebnis dieser Prüfung muss mit der unteren Natur-
schutzbehörde abgestimmt werden. Diese Schritte wurden im 
vorliegenden Fall durchgeführt, das Landratsamt Bamberg hatte 
hierzu keine Bedenken.
Das Verfahren kann nun mit der Auswertung der Beteiligungs-
verfahren und dem Satzungsbeschluss abgeschlossen werden.
Gemäß § 4 Abs. 2 BauGB wurden die Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange für oben genannte Bauleitplanung in der 
Zeit vom 10.07.2023 bis 11.08.2023 am Verfahren beteiligt. Gleich-
zeitig erfolgte die Bürgerbeteiligung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB.
Folgende Stellungnahmen sind im Rahmen der Beteiligung der 
Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB eingegangen:
•	 Es wurden zu den Unterlagen keine Äußerungen oder Ein-

wendungen schriftlich oder zur Niederschrift vorgelegt oder 
vorgebracht.

Folgende Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange 
haben der Planung zugestimmt bzw. keine Einwendungen vor-
getragen:
•	 Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
•	 Staatliches Bauamt Bamberg – Fachbereich Straßenbau
•	 Markt Rattelsdorf
•	 Pfarreiengemeinschaft St. Christopherus
•	 Amt für ländliche Entwicklung Oberfranken
•	 Gemeinde Breitbrunn über VG Ebelsbach
•	 Gemeinde Ebelsbach über VG Ebelsbach
•	 Gemeinde Stettfeld über VG Ebelsbach
Folgende Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange 
haben bis zum 11.08.2023 keine Rückmeldung zugesandt:
•	 Regierung von Oberfranken – Fachberater für Brand- und 

Katastrophenschutz
•	 Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege
•	 Amt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung
•	 Bayerischer Bauernverband
•	 Regierung von Mittelfranken – Luftamt Nordbayern
•	 Bund Naturschutz Bayern – Kreisgruppe Bamberg
•	 Landesbund für Vogelschutz in Bayern e.V.
•	 Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Rentweinsdorf
•	 Kreisjugendring Bamberg Land
•	 Handwerkskammer für Oberfranken
•	 Gemeinde Gerach über VG Baunach
•	 Gemeinde Reckendorf über VG Baunach
•	 Gemeinde Lauter über VG Baunach
•	 Gemeinde Kemmern
•	 Zweckverband zur Wasserversorgung der Reckendorfer Gruppe
•	 Zweckverband zur Wasserversorgung der Veitensteingruppe

Gegen die Aufstellung der Bauleitplanung bestehen seitens 
des Staatlichen Bauamtes Bamberg, Bereich Straßenbau keine 
Einwände, wenn die unter 2.2 bis 2.4 genannten Punkte beach-
tet werden.
2.2 Ziele der Raumordnung und Landesplanung, die eine 
Anpassungspflicht nach § 1 Abs. 4 BauGB auslösen
- keine –
2.3 Beabsichtigte Planungen und Maßnahmen des Staatlichen 
Bauamtes Bamberg, die den o. g. Plan berühren können, mit 
Angabe des Sachstandes
- keine –
2.4 Einwendungen mit rechtlicher Verbindlichkeit aufgrund 
fachgesetzlicher Regelungen, die im Regelfall in der Abwä-
gung nicht überwunden werden können (z.B. Landschafts- 
oder Wasserschutzgebietsverordnungen), Angabe der 
Rechtsgrundlage sowie Möglichkeiten der Überwindung (z.B. 
Ausnahmen oder Befreiungen)
2.4.1 Im Plan sind die Bauverbotszone von 20,0 m (Art. 23 Abs. 
1 BayStrWG) sowie die Baubeschränkungszone von 40,0 m 
(Art. 24 Abs. 1 BayStrWG) einzutragen, zu vermaßen und unter 
Angabe der Rechtsquelle in den Festsetzungen zu erläutern.
2.4.2 Die Verkehrserschließung ist über die Ortsstraße Karpfen-
weg vorzunehmen. Eine direkte Zufahrt zur Staatsstraße 2277 
wird nicht genehmigt.
2.4.3 Durch geeignete Maßnahmen, wie z. B. dichte Bepflan-
zung, ist sicherzustellen, dass die Verkehrsteilnehmer auf der 
Staatsstraße insbesondere durch die Befahrung von Betriebs-
flächen nicht geblendet werden.
2.4.4 Wasser und Abwässer dürfen dem Straßenkörper der 
Bundesstraße und deren Entwässerungseinrichtungen nicht 
zugeleitet werden. Erforderlichenfalls sind im Baugebiet zusätz-
liche Entwässerungseinrichtungen einzubauen. Die Wirksam-
keit der Straßenentwässerung und die Vorflutverhältnisse dür-
fen nicht beeinträchtigt werden (§ 1 Abs. 6 Nr. 9 BauGB i. V. m. 
Art. 9 Abs. 1 BayStrWG).
2.4.5 Zur Beurteilung des Schallschutzes im Städtebau sind die für 
die Berechnung erforderlichen Daten, über die jeweilige Straßen-
längsneigung und den Straßenbelag, der Örtlichkeit zu erheben.
2.5 Sonstige fachliche Informationen und Empfehlungen aus der 
eigenen Zuständigkeit zu dem o. g. Plan, gegliedert nach Sach-
komplexen, jeweils mit Begründung und ggf. Rechtsgrundlage. 
Auf die von der Straße ausgehenden Emissionen wird hingewie-
sen. Eventuelle erforderliche Lärmschutzmaßnahmen werden 
nicht vom Baulastträger der Staatsstraße übernommen.
(Verkehrslärmschutzverordnung - 16. BImSchV)
Wir bitten um Übersendung eines Stadtratsbeschlusses, 
sobald unsere Stellungnahme behandelt wurde. […]
Beschluss: 12 : 0
Der Stadtrat nimmt die Stellungnahme des Staatlichen Bau-
amtes Bamberg zur Kenntnis. Zu den einzelnen Punkten 
wird wie folgt Stellung genommen:
2.4.1: Nach Aufhebung des Bebauungsplanes gibt es kei-
nen Plan mehr, in den die Bauverbotszonen einzuzeichnen 
sind. Die Bauverbotszonen nach Art. 23 und 24 des Baye-
rischen Straßen- und Wegegesetzes gelten als gesetzliche 
Grundlage auch ohne Einzeichnung in die Bauleitplanung.
2.4.2: Die Verkehrserschließung der Grundstücke mit den 
Fl.Nrn. 1480/2, 1480/3, 1480/4 und 1480/5 der Gemarkung 
Baunach kann nur über die Ortsstraße Karpfenweg erfol-
gen, da sich zwischen den Grundstücken und der Staats-
straße ein städtisches Grundstück mit der Fl.Nr. 1480/6 der 
Gemarkung Baunach befindet, welches nicht als Verkehrs-
fläche gewidmet ist (Grünstreifen).
2.4.3: Durch die Aufhebung des Bebauungsplanes gelten 
die allgemeinen gesetzlichen Regelungen des Bau- und 
Straßenverkehrsrechts. Bauplanungsrechtliche Festset-
zungen sind nach Aufhebung des Bebauungsplanes nicht 
mehr zu treffen.
2.4.4: Durch die Aufhebung des Bebauungsplanes wird die 
Entwässerung des Baugebietes nicht verändert.
2.4.5: Durch die Aufhebung des Bebauungsplanes wird 
kein neues Baurecht im Einzugsbereich der Staatsstraße 
geschaffen, bereits bestehende Baurechte werden lediglich 
erhalten. Eine Neubeurteilung des Schallschutzes erscheint 
daher nicht zweckmäßig.
Beschluss: 12 : 0
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Eine dauerhafte Beeinträchtigung der angrenzenden wohnli-
chen Nutzung kann somit eindeutig ausgeschlossen werden.
Der Stadtrat vertritt die Auffassung, dass somit keine 
immissionsschutzrechtlichen Einwirkungen auf das 
geplante Gebiet vorliegen.
Beschluss: 14 : 0
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.
Beschluss: 14 : 0
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Die Grenzen des 
wassersensiblen Bereiches des Lauterer Grabens werden 
nachrichtlich in die Planzeichnung des Bebauungsplans 
aufgenommen.
Beschluss: 14 : 0
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.
Beschluss: 14 : 0
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.
Beschluss: 14 : 0
Die Entwässerung im Trennsystem wird im Rahmen der 
weiteren Fachplanungen vorgesehen und umgesetzt.
Wie unter Punkt 7.3 der Hinweise des Bebauungsplans bzw. 
unter Punkt 4. der Zeichenerklärung des Bebauungsplans 
aufgenommen und beschrieben, handelt es sich um eine 
Regenrückhalteinrichtung, die spezifisch je nach versiegel-
ter Fläche zu bemessen und zu errichten ist. Dort wird das 
anfallende Niederschlagswasser kurzzeitig gespeichert und 
dann - zur hydraulischen Entlastung des Gewässers, in wel-
ches eingeleitet wird – gedrosselt abgeführt. Eine Zisterne 
zur Brauchwassernutzung ist nicht konkret festgesetzt. 
Eine bauliche Kombination aus Regenrückhalteraum und 
Zisterne ist jedoch möglich und kann dem Bauherren von 
der Gemeinde empfohlen werden.
Der Stadtrat vertritt die Auffassung, dass eine verpflich-
tende Festsetzung einer Zisterne, zusätzlich zur bereits vor-
handenen Festsetzung eines Regenrückhalteraums, nicht 
aufgenommen werden soll.
Beschluss: 14 : 0
Die Baugrenze ist bereits in „blau“ dargestellt. Zur Klarstel-
lung wird ein noch eindeutigerer Blauton verwendet. Der 
Geltungsbereich des Bebauungsplans ist zur Übersicht-
lichkeit und aufgrund der bereits in schwarz dargestellten 
Bemaßung bzw. sonstigen Hilfslinien in „rot“ dargestellt.
Der Stadtrat vertritt die Auffassung, dass die vorhandene 
Farbwahl weiter beibehalten werden soll und durch die Zei-
chenerklärung eine eindeutige Zuordnung der vorhandenen 
Darstellungen und Festsetzungen gegeben ist.
Die Vorgehensweise zur baurechtlich korrekten Abwicklung 
des Verfahrens beruht auf Grundlage des § 215a BauGB, 
sodass eine Vorprüfung bzgl. der Umweltauswirkungen 
sowie der Beeinträchtigungen für das Landschaftsbild oder 
der Leistungs- und Funktionsfähigkeit des Naturhaushal-
tes durchgeführt wurde. Diese Vorprüfung hat ergeben, 
dass mit keiner relevanten Umweltauswirkung sowie kei-
ner Beeinträchtigung für das Landschaftsbild oder der 
Leistungs- und Funktionsfähigkeit des Naturhaushaltes zu 
rechnen ist.
Da die Nachholung der Vorprüfung des Einzelfalls zu kei-
nerlei neuen Erkenntnissen geführt hat, besteht auch für 
eine Wiederholung der Öffentlichkeitsbeteiligung oder 
eine Ergänzung der Planbegründung keine Veranlassung. 
Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, 
deren Aufgabenbereiche durch die Planung berührt wer-
den (Landratsamt Bamberg, Abteilung Baurecht und Natur-
schutz), werden von der Vorprüfung in Kenntnis gesetzt.
Das Bauleitplanverfahren wird somit gemäß den rechtli-
chen Grundlagen fortgesetzt bzw. zum Abschluss gebracht.
Mit E-Mail vom 31.07.2024 hat das Landratsamt Bamberg 
der Vorprüfung zugestimmt bzw. mitgeteilt, dass keine 
neuen naturschutzfachlichen Erkenntnisse vorliegen und 
somit das Bauleitplanverfahren rechtmäßig abgeschlossen 
werden kann.
Der Stadtrat vertritt die Auffassung, dass somit eine fehler-
freie Durchführung des Bauleitplanverfahrens vorliegt und 
dieses abgeschlossen werden kann.
Beschluss: 14 : 0
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.

Von folgenden Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher 
Belange wurden Bedenken und Anregungen vorgetragen:
Landratsamt Bamberg – Kreisbrandrat, Herr Thomas Renner
Beschluss: 14 : 0
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.
PLEdoc GmbH - OGE Open Grid Europe GmbH
Beschluss: 14 : 0
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.
Bayernwerk Netz GmbH
Beschluss: 14 : 0
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und  
die Leitungstrasse mit Schutzzonenbereich
nachrichtlich in die Planzeichnung des Bebauungsplans 
aufgenommen.
Deutsche Telekom Technik GmbH
Beschluss: 14 : 0
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.
Regierung von Oberfranken
Beschluss: 14 : 0
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.
Die Vorgehensweise zur baurechtlich korrekten Abwicklung 
des Verfahrens beruht auf Grundlage des § 215a BauGB, 
sodass eine Vorprüfung bzgl. der Umweltauswirkungen 
sowie der Beeinträchtigungen für das Landschaftsbild oder 
der Leistungs- und Funktionsfähigkeit des Naturhaushaltes 
durchgeführt wurde.
Diese Vorprüfung hat ergeben, dass mit keiner relevanten 
Umweltauswirkung sowie keiner Beeinträchtigung für das 
Landschaftsbild oder der Leistungs- und Funktionsfähig-
keit des Naturhaushaltes zu rechnen ist.
Da die Nachholung der Vorprüfung des Einzelfalls zu kei-
nerlei neuen Erkenntnissen geführt hat, besteht auch für 
eine Wiederholung der Öffentlichkeitsbeteiligung oder 
eine Ergänzung der Planbegründung keine Veranlassung. 
Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, 
deren Aufgabenbereiche durch die Planung berührt wer-
den (Landratsamt Bamberg, Abteilung Baurecht und Natur-
schutz), werden von der Vorprüfung in Kenntnis gesetzt.
Das Bauleitplanverfahren wird somit gemäß den rechtli-
chen Grundlagen fortgesetzt bzw. zum Abschluss gebracht.
Mit E-Mail vom 31.07.2024 hat das Landratsamt Bamberg 
der Vorprüfung zugestimmt bzw. mitgeteilt, dass keine 
neuen naturschutzfachlichen Erkenntnisse vorliegen und 
somit das Bauleitplanverfahren rechtmäßig abgeschlossen 
werden kann.
Der Stadtrat vertritt die Auffassung, dass somit eine fehler-
freie Durchführung des Bauleitplanverfahrens vorliegt und 
dieses abgeschlossen werden kann.
Wasserwirtschaftsamt Kronach
Beschluss: 14 : 0
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Die Stel-
lungnahme des Kreisbrandrates wurde berücksichtigt und 
entsprechend beschlussmäßig behandelt.
Beschluss: 14 : 0
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Die Gren-
zen des wassersensiblen Bereiches des Lauterer Grabens 
werden nachrichtlich in die Planzeichnung des Bebauungs-
plans aufgenommen.
Beschluss: 14 : 0
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.
Beschluss: 14 : 0
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. In der Stel-
lungnahme des Landratsamtes Bamberg wird darauf ver-
wiesen, dass kein Altlastenverdacht besteht.
Beschluss: 14 : 0
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.
Landratsamt Bamberg
Beschluss: 14 : 0
Es liegt keine gewerbliche Nutzung auf dem oben beschrie-
benen Grundstück als holzverarbeitender Betrieb oder als 
sonstige Nutzung vor. Der vorhandene Holzstapel wird nur 
vorübergehend als private Nutzung gelagert und für eigene 
private Nutzung weiterverarbeitet. 
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Die beiden restlichen Sitze müssen im Losverfahren zwischen 
der CBB, der CWU und der SPD besetzt werden. Der Rück-
griff auf das Stimmenergebnis bei der Kommunalwahl ist nicht 
mehr zulässig (§ 6 Satz 7 Halbsatz 2 der Geschäftsordnung). 
Jede der drei Gruppierungen kann im Losverfahren nur einen 
Sitz erhalten.
Darüber hinaus muss die SPD einen neuen Vertreter für die 
Gemeinschaftsversammlung bestimmen. Nach Art. 33 Abs. 1 
Satz 4 GO ist die Bestellung anderer als der von den Parteien 
oder Wählergruppen vorgeschlagenen Personen nicht zulässig.
Beschluss: 14 : 0
Gemeinschaftsversammlung
Der Stadtrat beschließt, Stadtratsmitglied Harald Roppelt 
auf Vorschlag der SPD als stellvertretendes Mitglied (Ver-
tretung von 3. Bürgermeister Rudi Wacker) in die Gemein-
schaftsversammlung zu entsenden.
Finanzausschuss
Der Stadtrat beschließt, in den vorberatenden Finanzaus-
schuss folgende Mitglieder zu entsenden:

Mitglied: Vertreter:
1. Bgm. 
Roppelt Tobias

2. Bürgermeister 
Peter Großkopf

CSU Markus Stöckl Andrea Weigler
CBB Luigi De Vita Peter Strohmer
[Losverfahren] Michael Eichler Elmar Gruß
[Losverfahren] Rudi Wacker Harald Roppelt

Rechnungsprüfungsausschuss
Der Stadtrat beschließt, in den vorberatenden Rechnungs-
prüfungsausschuss folgende Mitglieder zu entsenden:

Mitglied: Vertreter:
CSU Heiko Greul Markus Stöckl
CBB Dominik Czepluch Luigi De Vita
[Losverfahren] Harald Roppelt Rudi Wacker
[Losverfahren] Michale Jäger Volker Dumsky

Harald Roppelt bleibt weiterhin Vorsitzender  
des Rechnungsprüfungsausschusses.

9. Sonstiges - Anfragen gemäß § 31 GeschO

Aus der Mitte des Stadtrates wurden folgende Anfragen gestellt 
bzw. Informationen gegeben:

9.1. Sonstiges - Behindertenparkplatz an der städtischen 
Sportanlage

Stadtratsmitglied Saam teilte mit, dass der Behindertenpark-
platz an der städtischen Sportanlage in einem sehr schlechten 
Zustand ist. Das Pflaster ist locker und die Markierungen sind 
falsch. Hier müssten 2 große Parkplätze markiert sein.
Der Vorsitzende wird die Angelegenheit den Technikern zur 
Prüfung weitergeben.

9.2. Sonstiges - Barrierearmes Pflaster  
an der städtischen Sportanlage

Stadtratsmitglied Saam teilt mit, dass auch das Pflaster vom 
Sportgelände bis zur Einmündung Richtung Mühlensteg nicht 
mit einem Rollstuhl befahren werden kann. Dies sollte ebenfalls 
geprüft werden.
Der Vorsitzende gibt dies zur Prüfung und Angebotseinholung 
an die Techniker weiter.

9.3. Sonstiges - Sachstand Sirenenumrüstung

Stadtratsmitglied Dumsky erkundigte sich nach dem Sach-
stand bezüglich der Sirenenumrüstung in Baunach.
Der Vorsitzende teilte mit, dass die Messungen der Sirenens-
tandorte abgeschossen sind und nun die weiteren Schritte fol-
gen.

9.4. Sonstiges - Bauwagen an der Grillhütte

Stadtratsmitglied Roppelt erkundigte sich, warum am Tenni-
sheim bzw. der Grillhütte ein Bauwagen steht.
Der Vorsitzende teile mit, dass hier seit Anfang September ein 
Obdachloser untergebracht werden musste.

Beschluss: 14 : 0
Die Passage im Bebauungsplan bezüglich der Abstandsflä-
che des Carports (5 m) soll gestrichen werden.
Der Stadtrat beschließt unter Berücksichtigung der vorab 
gefassten Beschlüsse den vorliegenden Entwurf zur Auf-
stellung des Bebauungsplanes „Lauterer Weg“ in der Fas-
sung vom 02. Juli 2024 als Satzung.
Die Verwaltung wird beauftragt, den Satzungsbeschluss 
ortsüblich bekannt zu machen und damit die Satzung in 
Kraft zu setzen.

7. Antrag auf weiterhin finanzielle Unterstützung zur 
Beschaffung eines neuen Einsatzfahrzeuges und für 
den Erhalt der BRK-Bereitschaft Baunachtal

Die Mitglieder des Stadtrates erhielten folgenden Sachverhalt 
mit der Sitzungsladung:
Der Antrag vom 30.05.2024 auf finanzielle Unterstützung vom 
Bayerischen Roten Kreuz – Bereitschaften Baunachtal – ging 
am 17.06.2024 in der Verwaltungsgemeinschaft Baunach ein. 
Der Antrag wird der Vorlage beigefügt. Bedauerlicherweise 
ist die vollständige Finanzierung des Einsatzfahrzeuges noch 
nicht gegeben, weshalb die BRK weiterhin um finanzielle Unter-
stützung für diese und für den Erhalt der BRK-Bereitschaft Bau-
nachtal bittet. Die BRK erhält als BRK-Ortsbereitschaft auch 
weiterhin keine staatliche Zuwendung und sind ausschließlich 
eigen- und spendenfinanziert.
In der Stadtratssitzung vom 13.06.2023 unter TOP Ö.9 wurde 
beschlossen, dass die Anschaffung eines neuen Einsatzfahr-
zeuges der BRK-Bereitschaft Baunachtal mit 1,- Euro pro Ein-
wohner unterstützt wird.
Der Antrag vom 30.05.2024 ging ebenfalls in den Mitglieds-
gemeinden der VG Baunach ein. Die Gemeinde Reckendorf 
unterstützt die BRK-Kolonne Baunachtal mit 1.000,00 €. Die 
Gemeinde Lauter und Gemeinde Gerach mit 500,00 €.
Die Gesamtkosten für die Anschaffung betragen ca. 50.000 €. 
Bisher wurden ca. 25.000 € zusammengetragen. Der Vorsit-
zende schlägt vor auch die Möglichkeit eines Crowdfunding zu 
nutzen. Zudem ist es nicht nachvollziehbar, dass Einsatzfahr-
zeug einer Rettungsorganisation mit Spenden finanziert werden 
müssen.
Beschluss:  14 : 0
Der Stadtrat der Stadt Baunach beschließt, dass BRK mit 
einem einmaligen Betrag in Höhe von 2.000,00 € zu unter-
stützen.

8. Austritt von Stadtratsmitglied Manuela Fößel aus der 
SPD/FFB-Fraktion, Nachbesetzung der Ausschuss-
sitze

Die Mitglieder des Stadtrates erhielten folgenden Sachverhalt 
mit der Sitzungsladung:
Stadtratsmitglied Manuela Fößel teilte in der Sitzung vom 02. 
Juli 2024 mündlich (und per Mail schriftlich) mit, dass sie auf-
grund einer beruflichen Veränderung ihren Ausschusssitz 
sowie den Vertretungssitz in der Gemeinschaftsversammlung 
abgeben werde. Zudem verlasse sie die SPD/FFB-Fraktion. Ihr 
Stadtratsmandat werde sie behalten.
Die SPD/FFB verliert dadurch ihren Fraktionsstatus, da eine 
Fraktion nach § 5 der Geschäftsordnung aus mindestens drei 
Mitgliedern bestehen muss. Die Gruppierung bleibt jedoch 
bestehen.
Da sich das Stärkeverhältnis im Stadtrat durch den Fraktions-
austritt verändert, ist eine Neuberechnung der Ausschüsse 
nötig. Die Berechnung wurde zuletzt in der konstituierenden Sit-
zung des Stadtrates vorgenommen.
Im Bau- und Umweltausschuss (Sechs Mitglieder + 1. BGM) 
sowie in der Gemeinschaftsversammlung (fünf Mitglieder) 
ergeben sich keine Änderungen.
Im Finanzausschuss und Rechnungsprüfungsausschuss dage-
gen ergeben sich folgende Änderungen:
Bisher standen der CBB, der CSU sowie der SPD/FFB je ein 
Sitz zu. Der vierte Sitz wurde nach den abgegebenen Stimmen 
bei der Kommunalwahl 2020 an die CBB vergeben.
Durch die Änderung des Stärkeverhältnisses steht nun der 
CBB sowie der CSU je ein Sitz zu. 
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Zur Finanzierung akquirierte der Landschaftspflegeverband 
eine 70-prozentige Förderung über die Landschaftspflege- 
und Naturparkrichtlinie, ein Förderprogramm des bayerischen 
Umweltministeriums. Die restlichen Kosten teilen sich der Land-
kreis Bamberg und die Stadt Baunach.
Bei einer gemeinsamen Begehung stellte Martin Friedel vom 
Landschaftspflegeverband Bamberg Baunachs Bürgermeister 
Tobias Roppelt das Ergebnis der Maßnahme vor. Bürgermeister 
Roppelt zeigte sich begeistert: „Die Maßnahme stellt eine her-
vorragende Ergänzung unseres Blühpakt-Projektes dar. Durch 
die Aufweitung wurde hier nicht nur ein großer Mehrwert für die 
Natur und den angrenzenden Spielplatz geschaffen. Es ergibt 
sich dadurch auch zusätzlicher Retentionsraum für den Sen-
delbach, was bei der Hochwassergefahr an dieser Stelle große 
Bedeutung hat.“
Durch eine Umstellung der Flächenpflege auf ein- bis zwei-
malige, späte Mahd mit Brachestreifen und dem Verzicht auf 
chemische Pflanzenschutzmittel und Dünger geht die Stadt 
Baunach in Dorgendorf auch zukünftig mit gutem Beispiel im 
Insekten- und Artenschutz voran.

Stadtbücherei

Überkumstraße 17
96148 Baunach

NEU: Tel.-Nr. 09544/9846778

Öffnungszeiten
Dienstag ������������������������������������������� 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch ������������������������������������������� 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag ��������������������������������������  17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Sonntag��������������������������������������������� 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

gez. Roppelt
Erster Bürgermeister

9.5. Sonstiges - Stellungnahme Stadtratsmitglied Wacker 
zu TOP Ö 8

3. Bürgermeister Wacker teilte sein Unverständnis über den 
Fraktionsaustritt von Frau Manuela Fößel aus der SPD/FBB 
Fraktion mit. Es wurden hierzu auch im Vorfeld die Fraktionskol-
legen nicht informiert.
Weitere Wortmeldungen lagen nicht vor. Der Vorsitzende been-
dete den öffentlichen Teil der Sitzung um 18:39 Uhr. Ein nichtöf-
fentlicher Teil schloss sich an.
Der Vorsitzende:
Roppelt
Erster Bürgermeister

Flurneuordnung und Dorferneuerung 
Höfen - Bekanntmachung und Ladung
Markt Rattelsdorf, Landkreis Bamberg
Die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet Höfen gehörenden 
Grundstücke und die ihnen gleichstehenden Erbbauberechtig-
ten werden hiermit zu einer Teilnehmerversammlung eingela-
den. Diese findet statt am:
Dienstag, 12.11.2024 um 18:00 Uhr
Ort: Gemeinschaftshaus, Höfen 23, 96179 Rattelsdorf
Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Informationen über den Abzug nach § 47 FlurbG
3. Informationen über den weiteren Verfahrensablauf
4. Allgemeine Aussprache

Bamberg, den 10.10.2024
Die Vorsitzende des Vorstandes
der Teilnehmergemeinschaft Höfen
gez. Gudrun Kraus

Naturnahe Ufergestaltung des 
Sendelbaches in Dorgendorf

Viel getan hat sich in diesem Jahr auf einer zentralen Wiesen-
fläche mitten in Dorgendorf.
Im Sommer legte die Stadt Baunach im Rahmen des Projektes 
„Baunach kunterbunt - Es krabbelt, summt & brummt“ als Teil 
des „Blühpaktes Bayern“ Blühstreifen und Totholzhaufen an 
und pflanzte zusätzliche Obstbäume.
Nun setzte der Landschaftspflegeverband Lkr. Bamberg e. V. 
in Zusammenarbeit mit der Stadt Baunach weitere ökologische 
Aufwertungen an dieser Stelle um. Dabei wurden über eine 
beauftragte Baggerfirma Teile des bislang monotonen Uferbe-
reichs des Sendelbaches vorsichtig aufgeweitet und umgestal-
tet. So entstanden teils flache, teils steile, abwechslungsreiche 
Böschungen. Dies verhilft dem Sendelbach zukünftig zu neuem 
Leben und schafft Lebensräume für heimische Insekten, 
Amphibien und andere Wasserorganismen. Darüber hinaus 
ermöglicht die Maßnahme Kindern einen deutlich verbesserten 
Zugang zum Sendelbach.
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Tagesordnung
Öffentlicher Teil

1. Kurzbericht des Bürgermeisters
1.1. Baunach-Allianz - Koordinationsstelle
1.2. Baunach-Allianz - Schwammregion
1.3. Hauptstraße
1.4. Stadtradeln
1.5. Neubau FFW-Gerätehaus
2. Vorstellung Betriebsleiter Rainer Schmidt
3. Erweiterung Regenrückhaltebecken am Priegendorfer 

Weg - Hochwasserschutzmaßnahme
4. Bekanntgabe der vorauss. Sitzungstermine 2025
5. Hochwasserschutzmaßnahmen Veitensteinstraße 

Reckendorf
6. Vollzug des Baugesetzbuches; 17. Änderung des Flä-

chennutzungsplanes des Marktes Rattelsdorf; Informa-
tion über Zustimmung der Gemeinde Reckendorf

7. Sonstiges - Anfragen gemäß § 31 GeschO
7.1. Bürgerversammlung
7.2. Fußweg Geracher Weg
7.3. Radstation Bahnhof
7.4. Fluchtweg Schule
7.5. Grunderwerb Hauptstraße
7.6. Patronatsfest - Frühschoppen
7.7. Kanalerweiterung Anger-Spielplatz
7.8. Zuschuss Mittagsbetreuung - Die Landpiraten e.V.
7.9. Infos Jugendversammlung
7.10. Termin Regierung - Schülerbetreuung
7.11. Termin Ehrenamtsabend

Um 18:00 Uhr eröffnete Erster Bürgermeister Manfred Deinlein 
die Sitzung des des Gemeinderates Reckendorf.
Zu der Sitzung wurde form- und fristgerecht mit Schreiben vom 
12.09.2024 geladen. Mit der Sitzungsladung und der Tages-
ordnung bestand Einverständnis. Gegen die Niederschrift der 
Sitzung des Gemeinderates vom 31.07.2024 wurden keine Ein-
wendungen erhoben. Diese gilt somit als genehmigt und aner-
kannt.

Öffentlicher Teil

1. Kurzbericht des Bürgermeisters
1.1. Baunach-Allianz - Koordinationsstelle

Der Vorsitzende gab die Besetzung der ausgeschriebenen 
Stelle der Koordinatorin der Baunach Allianz bekannt. Nach 
mehreren Bewerbungsgesprächen hat sich der Vorstand der 
Baunach-Allianz für Frau Selina Hübenthal entschieden, sie 
wird Ihren Dienst zum 01.10.2024 antreten.

1.2. Baunach-Allianz - Schwammregion

Der Vorsitzende informierte über das Förderprojekt der Bau-
nach-Allianz „Schwammregion“, die Baunach-Allianz hat sich 
für das Förderprojekt fristgemäß beworben.

1.3. Hauptstraße

Der Vorsitzende informierte über die Arbeiten an der Haupt-
straße. Es gab in den letzten Wochen immer wieder Prob-
leme mit dem Durchgangsverkehr, auch in den Seitenstraßen. 
Die Gemeinde Reckendorf steht in ständigem Kontakt mit der 
Planungsgruppe Strunz und den zuständigen Straßenver-
kehrsbehörden. Weiter informierte der Vorsitzende, dass nach 
Rücksprache zukünftig die Pfarrgasse als Einbahnstraße aus-
geschildert wird, von Süden nach Norden. Die Hauptstraße 
wird im Baustellenbereich vollständig über beide Fahrbahnhälf-
ten gesperrt werden. Eine Ausnahme ist für Anwohner, Fahrrad-
fahrer, Schüler- und Linienverkehr vorgesehen, so der Vorsit-
zende. Des Weiteren spricht der Vorsitzende seinen Dank an 
die Schulweghelfer aus. Die Trauerzüge werden während der 
Baustelle über die Hauptstraße erfolgen.

1.4. Stadtradeln

Der Vorsitzende informierte, dass die Gemeinde Reckendorf 
durch das Stadtradeln insgesamt 6 Bäume erhalten hat. Am 
Friedhof, der Ziegelgasse und am Spielplatz Laimbach werden 
jeweils 2 Bäume vorgesehen.

Gaudi pur an der Mundart-Rallye
In vier verschiedenen Lokalitäten treten nacheinander vier 
Künstler oder Künstlergruppen auf.
Dabei werden die Kabarettisten von einem zum andern Ort 
gefahren und die Zuschauer bleiben am Platz und können so 
jeden Auftritt einmal erleben.
Künstler 2024: Wolfgang Reichmann/Birgit Süß/Thomas Väth/
Sumbarcher Waschweiber
Tickets für Baunach: Büro Bürgerhaus oder
www.buergerhaus-baunach.de

Tickets für Reckenneusig:Büro Bürgerhaus oder Udo Zeitler
Tickets für Dorgendorf: Büro Bürgerhaus oder

Gasthaus zur Stufenburg
Tickets für Lauter: Büro Bürgerhaus oder

Elisabeth Wolfschmitt

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
Am Mittwoch, 06.11.2024 um 18.00 Uhr findet eine öffentliche 
Sitzung des Gemeinderates Reckendorf statt.
Anträge, die in dieser Sitzung beraten werden sollen, müssen 
bis Donnerstag, 24.10.2024 bei der Verwaltungsgemeinschaft 
Baunach oder im Rathaus in Reckendorf eingehen.

Niederschrift über die öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates Reckendorf  
am 18.09.2024
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses Reckendorf, 
Reckendorf
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Gemeinderat 12.03.2025
Bauausschuss 26.03.2025
Gemeinderat 09.04.2025
Gemeinderat 07.05.2025
Bauausschuss 21.05.2025
Gemeinderat 04.06.2025
Gemeinderat 09.07.2025
Bauausschuss 16.07.2025
Gemeinderat 30.07.2025
Gemeinderat 17.09.2025
Bauausschuss 24.09.2025
Gemeinderat 08.10.2025
Gemeinderat 12.11.2025
Bauausschuss 19.11.2025
Gemeinderat 10.12.2025

5. Hochwasserschutzmaßnahmen Veitensteinstraße 
Reckendorf

Die Ausschussmitglieder erhielten folgenden Sachverhalt mit 
Sitzungsladung.
„Bezugnehmend auf die Sitzung vom 10.07.2024, Punkt 10.3 
Hochwassermaßnahmen Veitensteinstraße wurde schon im 
März 2024 ein Konzept ausgearbeitet und dem Vorsitzenden, 
Herrn Deinlein per Mail vorgelegt. Hier könnten auf Fl. Nr. 456, 
nach entsprechendem Grundstückserwerb - 2 Rückhaltebe-
cken errichtet werden.

Alternativ könnte man Bergoberliegend auf Fl. Nr. 431 oder Fl. 
Nr. 433 auch nach Grundstückserwerb Becken zum Hochwas-
serschutz angelegt werden.

Aus der Sitzung:
Es werden erst noch Verhandlungsgespräche mit dem Grund-
stückseigentümer erfolgen, anschließend erfolgt eine Beratung 
im Gemeinderat. Gemeinderatsmitglied Pieler fragte an, ob 
Genehmigungen von anderen Behörden erforderlich werden. 
Der Vorsitzende lässt dies durch die Verwaltung prüfen.

1.5. Neubau FFW-Gerätehaus

Der Vorsitzende gab bekannt, dass eine Auskunft seitens des 
Wasserwirtschaftsamtes (WWA) einging. Es sind Alternativ-
standorte, zum Standort im Wasserschutzgebiet, vom Land-
ratsamt Bamberg zu prüfen. Anschließend soll ein erneuter 
Abstimmungstermin mit dem WWA erfolgen.

2. Vorstellung Betriebsleiter Rainer Schmidt

Der Vorsitzende stellte den neuen Betriebsleiter des VG-Bau-
hofs, Herrn Rainer Schmitt, vor. Herr Schmitt nutzte die Mög-
lichkeit sich kurz bei dem Gemeinderat der Gemeinde Recken-
dorf vorzustellen.

3. Erweiterung Regenrückhaltebecken am Priegendor-
fer Weg - Hochwasserschutzmaßnahme

Die Ausschussmitglieder erhielten folgenden Sachverhalt mit 
Sitzungsladung.
„Nach Prüfung der Örtlichkeiten in Reckendorf am Priegen-
dorfer Weg und entsprechender Aufnahme vor Ort haben die 
Techniker der VG Baunach eine Planung erstellt um das Rück-
haltevolumen bei einem Starkregenereignis von den 3 RRB, die 
2023 hergestellt wurden, weiter zu erhöhen.
In der Planung wurden die größeren Bäume entlang des Sei-
tenbaches aufgenommen um die neuen Becken entsprechend 
dazwischen einzuplanen (s. ÜLP). Es können nach kleinen 
Rodungsarbeiten des Bauhofes von Reckendorf in diesem 
Bereich 10 weitere RRB erstellt werden.
Das Rückstauvolumen dieser Becken, ausgehend von einer 
Rückstauhöhe im Becken von mindestens 1 m, könnte ca. 753 
m³ betragen.
Höhere Dämme zur weiteren Erhöhung des Rückhaltevolu-
mens ist, je nach Geländemodellierung möglich, muss aber 
vor Ort mit dem Bauhof und dem helfenden Erdbauunterneh-
men abgeklärt werden. In diesem Zuge wurde auch wieder 
ein „Permanentes Wasservorhaltevolumen“ von ca. 368 m³ mit 
einer ungefähren Wassertiefe von ca. 50 cm eingeplant um den 
Bereich nicht gänzlich „trocken“ zu legen und der Klimaerwär-
mung entgegen zu arbeiten. Weitere Angaben im Detail zu den 
neuen Becken sind aus beiliegender Tabelle zu entnehmen.
Grobübersicht:
“

Aus der Sitzung:
Nach Beratung im Gemeinderat sollen zunächst die Becken 4 
und 7 von Osten umgesetzt werden.
Beschluss: 14 : 0
Es sollen zunächst von Osten gezählt das 4. und 7. Regen-
rückhaltebecken im Jahr 2024 umgesetzt werden.

4. Bekanntgabe der vorauss. Sitzungstermine 2025

Der Vorsitzende gab die voraussichtlichen Sitzungstermine der 
Gemeinde Reckendorf für das Jahr 2025 bekannt.

Gemeinderat 15.01.2025
Bauausschuss 22.01.2025
Gemeinderat 12.02.2025
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7.7. Kanalerweiterung Anger-Spielplatz

Gemeinderatsmitglied Blum erkundigte sich nach einem aktuel-
len Stand, hier wurde bereits ein Beschluss 2023 geschlossen, 
die Arbeiten wurden allerdings nicht in den Planungen berück-
sichtigt. Der Vorsitzende verweist auf das in der Sitzung vom 
Juni vorgestellte hydrologische Gutachten. Das Büro hatte vom 
Verlegen einer nicht durchgeplanten leeren Leitung unter der 
Hauptstraße gelegentlich der Sanierungsarbeiten unmissver-
ständlich abgeraten. Einerseits ist der Erfolg fragwürdig, ande-
rerseits sind die Anschlüsse unklar.. Er sei nicht gescheiter als 
das Ingenieurbüro und regte an, dessen Hinweisen zu folgen. 
Er werde aber Angebote für die Planung eines Rohres unter der 
Hauptstraße einholen.

7.8. Zuschuss Mittagsbetreuung - Die Landpiraten e.V.

Der Vorsitzende gab bekannt, dass der Förderverein Die Land-
piraten e.V. einen Zuschuss zur Mittagsbetreuung im Schul-
jahr 2023/2024, in Höhe von 1.145,85 € seitens der Gemeinde 
Reckendorf erhalten haben.

7.9. Infos Jugendversammlung

Gemeinderatsmitglied Schmitt gab die Infos aus der Jugend-
versammlung bekannt. Seitens der Jugendlichen wurde ange-
fragt, ob die Gemeinde eine Art Bauwagen o.ä. als Treffpunkt 
für Jugendliche zur Verfügung stellen kann.
Folgende Standorte kämen aus Sicht des Gemeinderates in 
Frage
•	 Ende Kapellenweg
•	 Östlich Pumpenhaus
7.10. Termin Regierung - Schülerbetreuung

Gemeinderatsmitglied Schmitt erkundigte sich nach einem 
Termin des Vorsitzenden mit der Regierung zwecks der Schü-
lerbetreuung. Der Vorsitzende gab an das ein Termin mit dem 
LRA stattgefunden hat, er wird hierzu im nicht-öffentlichen Teil 
Infos bekanntgeben.

7.11. Termin Ehrenamtsabend

Gemeinderatsmitglied Schmitt stellte die Kosten des für den 
28.11.2024 geplanten Ehrenamtsabend in Frage. Der Vor-
sitzende verwies darauf, dass, die Kosten im Haushalt der 
Gemeinde Reckendorf beschlossen und enthalten sind. Er hielt 
dies auch als kleines Dankeschön für den Einsatz der Ehren-
amtlichen für angemessen.
Der Vorsitzende:
Deinlein
Erster Bürgermeister

Spendenaufruf für unsere Kriegsgräber
Nachdem sich die Suche nach Haussammlern in den letzten 
Jahren als schwierig gestaltete, geben wir nachstehend für Ihre 
Spenden die Kontonummer des Bezirksverbandes Oberfran-
ken bekannt:
Empfänger:
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.,
Bezirksverband Oberfranken, Bayreuth,
DE37 7735 0110 0009 0213 79, BIC: BYLADEM1SBT,
Verwendungszweck: Spendenaufruf Reckendorf
Haus-, Straßen- und Friedhofssammlung 2024 für unsere 
Kriegsgräber vom 11. Oktober bis 03. November
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
– Landesverband Bayern –
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.

• wurde 1919 als eine der ersten Bürgerinitiativen in unserem 
Land gegründet

• betreut 836 Kriegsgräberstätten in 46 Staaten mit etwa 2,8 
Millionen Kriegstoten

• pflegt überwiegend die Gräber von deutschen Soldaten, 
aber auch von Kriegs-gefangenen, zivilen Opfern des Luft-
krieges, von Flucht, Vertreibung, Zwangsarbeit und Depor-
tation

6. Vollzug des Baugesetzbuches; 17. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes des Marktes Rattelsdorf; Infor-
mation über Zustimmung der Gemeinde Reckendorf

Die Ausschussmitglieder erhielten folgenden Sachverhalt mit 
Sitzungsladung.
„Der Markt Rattelsdorf beabsichtigt, die 17. Änderung des 
Flächennutzungs- und Landschaftsplanes durchzuführen. Im 
Ortsteil Busendorf soll eine Teilfläche, die bisher als Misch-
baufläche bzw. landwirtschaftliche Fläche ausgewiesen ist, zu 
einer Gewerbefläche umgewidmet werden. Der dort ansässige 
Schreinereibetrieb erhält hierdurch eine Erweiterungsfläche. 
Die Planunterlagen sind dieser Vorlage als Anlage beigefügt.
Die Gemeinde Reckendorf wurde gemäß § 4 Abs. 1 BauGB am 
Verfahren beteiligt und um die Abgabe einer Stellungnahme 
gebeten. Da eine Gewerbefläche festgesetzt werden soll, liegt 
die Zuständigkeit für die Zustimmung der Gemeinde Recken-
dorf beim Gemeinderat. Die Frist zur Stellungnahme lief jedoch 
nur bis zum 13. September 2024, sodass die nächste Sitzung 
des Gemeinderates erst nach Ablauf der Frist stattfindet.
Aus diesem Grund hat der Erste Bürgermeister gemäß Art. 37 
Abs. 3 der Gemeindeordnung die Zustimmung der Gemeinde 
Reckendorf erteilt.
Der Gemeinderat wird hierüber gemäß Art. 37 Abs. 3 Satz 2 
GO in Kenntnis gesetzt, ein Beschluss ist nicht erforderlich.“

7. Sonstiges - Anfragen gemäß § 31 GeschO

7.1. Bürgerversammlung

Gemeinderatsmitglied Baum fragte nach einem Termin der Bür-
gerversammlung. Der Vorsitzende gab an, dass hier noch kein 
Termin feststeht.

7.2. Fußweg Geracher Weg

Gemeinderatsmitglied Baum fragte nach dem Stand des Fuß-
weges am Geracher Weg. Der Vorsitzende gab bekannt, dass 
die Verwaltung bereits beauftragt wurde.

7.3. Radstation Bahnhof

Gemeinderatsmitglied Baum fragte nach einem aktuellen 
Stand. Der Vorsitzende gab an, dass die Gemeinde eine För-
derung erhalte, das Vorhaben kann so umgesetzt werden wie 
es geplant war. Gemeinderatsmitglied Blum fragt nach ob die 
Verwaltung geprüft hat, ob hier auch ein öffentliches WC mög-
lich sei, der Vorsitzende fragt hier nochmal die Verwaltung. 
Gemeinderatsmitglied Baum erkennt die Notwendigkeit eines 
WCs nicht, jeder Zug habe ein WC, selbst in Breitengüßbach 
beim neuen Bahnhof wurde kein WC gebaut.

7.4. Fluchtweg Schule

Gemeinderatsmitglied Blum erkundigte sich nach einem aktuel-
len Stand. Der Vorsitzende gab an, dass die Verwaltung beauf-
tragt wurde.

7.5. Grunderwerb Hauptstraße

Gemeinderatsmitglied Blum erkundigte sich nach dem aktuel-
len Stand. Der Vorsitzende gab an, dass teilweise noch nicht 
der konkrete Bedarf feststeht. Das Verfahren ist mit den Eigen-
tümern und dem Planungsbüro abgesprochen, die Flächen 
wurden dem Vorsitzenden bereits zugesichert.

7.6. Patronatsfest - Frühschoppen

Gemeinderatsmitglied Wahl erkundigte sich ob das Haus der 
Kultur für den Frühschoppen am Patronatsfest kostenfrei zur 
Verfügung gestellt werden. Der Erlös soll der Jugendfeuerwehr 
gespendet werden. Der Vorsitzende gab an, dass grundsätz-
lich kein Problem besteht, es soll allerdings der Gemeinderat 
beschließen.
Gemeinderatsmitglied Pieler gab zu bedanken, wie hier mit 
zukünftigen Fällen umgegangen wird. Es soll sich die Satzung 
insgesamt mal überarbeitet werden. Das Haus der Kultur wird 
nicht kostenfrei freigestellt.
Der Vorsitzende gab an, dass die Gemeinde grundsätzlich Ihre 
Satzungen teilweise überarbeiten muss.
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Nach Angaben der Deutschen Post kommt es aufgrund „Per-
sonalmangel“ zu Problemen, weswegen eine Zustellung nicht 
zeitgerecht erfolgen konnte.
Ich hoffe, dass es durch die Kontaktaufnahmen mit dem Verlag 
und der Deutschen Post in Zukunft zu einer zeitnahen Zustel-
lung der Mitteilungsblätter und der normalen Post kommt.

Putzkraft für das Leichenhaus
Für das Leichenhaus in Lauter wird eine Putzkraft gesucht.
Das Putzen des Leichenhauses wird nach der Belegung durch-
geführt. Zudem ist in der Regel einmal im Jahr eine Fensterrei-
nigung erforderlich.
Bei Interesse bitte beim Ersten Bürgermeister melden.

Spendenaufruf für unsere Kriegsgräber
Nachdem sich die Suche nach Haussammlern in den letzten 
Jahren als schwierig gestaltete, geben wir nachstehend für Ihre 
Spenden die Kontonummer des Bezirksverbandes Oberfran-
ken bekannt:
Empfänger:
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.,
Bezirksverband Oberfranken, Bayreuth,
DE37 7735 0110 0009 0213 79, BIC: BYLADEM1SBT,
Verwendungszweck: Spendenaufruf Lauter
Haus-, Straßen- und Friedhofssammlung 2024 für unsere 
Kriegsgräber vom 11. Oktober bis 03. November
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
– Landesverband Bayern –
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.

• wurde 1919 als eine der ersten Bürgerinitiativen in unserem 
Land gegründet

• betreut 836 Kriegsgräberstätten in 46 Staaten mit etwa 2,8 
Millionen Kriegstoten

• pflegt überwiegend die Gräber von deutschen Soldaten, 
aber auch von Kriegs-gefangenen, zivilen Opfern des Luft-
krieges, von Flucht, Vertreibung, Zwangsarbeit und Depor-
tation

• klärt Kriegsschicksale nach Jahrzehnten der Ungewissheit, 
bestattet die Gefallenen würdig und verständigt die Ange-
hörigen. Ende September konnte durch den Umbettungs-
dienst des Volksbundes der einmillionste Kriegstote seit 
Anfang der 1990er Jahre in Ost- und Südosteuropa gebor-
gen werden

• bietet Angehörigen- und Bildungsreisen zu den Kriegsgrä-
berstätten an

• gestaltet den Volkstrauertag in enger Zusammenarbeit 
mit den Kommunen, Pfarreien und Verbänden als Tag des 
Gedenkens, der Mahnung und Erinnerung

• ermöglicht seit 70 Jahren Tausenden junger Menschen in 
rund 30 internationalen Jugendbegegnungen und Work-
camps sowie in seinen vier Jugendbegegnungsstätten, 
Kriegsgräberstätten als „Lernorte der Geschichte“ zu erfah-
ren und zu begreifen

Bitte helfen Sie uns auch in diesem Jahr mit Ihrer Spende.
Wir danken Ihnen dafür!

gez. Beck
Erster Bürgermeister

• klärt Kriegsschicksale nach Jahrzehnten der Ungewissheit, 
bestattet die Gefallenen würdig und verständigt die Ange-
hörigen. Ende September konnte durch den Umbettungs-
dienst des Volksbundes der einmillionste Kriegstote seit 
Anfang der 1990er Jahre in Ost- und Südosteuropa gebor-
gen werden

• bietet Angehörigen- und Bildungsreisen zu den Kriegsgrä-
berstätten an

• gestaltet den Volkstrauertag in enger Zusammenarbeit 
mit den Kommunen, Pfarreien und Verbänden als Tag des 
Gedenkens, der Mahnung und Erinnerung

• ermöglicht seit 70 Jahren Tausenden junger Menschen in 
rund 30 internationalen Jugendbegegnungen und Work-
camps sowie in seinen vier Jugendbegegnungsstätten, 
Kriegsgräberstätten als „Lernorte der Geschichte“ zu erfah-
ren und zu begreifen

Bitte helfen Sie uns auch in diesem Jahr mit Ihrer Spende.
Wir danken Ihnen dafür!

Flurneuordnung und Dorferneuerung 
Höfen - Bekanntmachung und Ladung
Markt Rattelsdorf, Landkreis Bamberg
Die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet Höfen gehörenden 
Grundstücke und die ihnen gleichstehenden Erbbauberechtig-
ten werden hiermit zu einer Teilnehmerversammlung eingela-
den. Diese findet statt am:
Dienstag, 12.11.2024 um 18:00 Uhr
Ort: Gemeinschaftshaus, Höfen 23, 96179 Rattelsdorf
Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Informationen über den Abzug nach § 47 FlurbG
3. Informationen über den weiteren Verfahrensablauf
4. Allgemeine Aussprache

Bamberg, den 10.10.2024
Die Vorsitzende des Vorstandes
der Teilnehmergemeinschaft Höfen
gez. Gudrun Kraus

gez. Deinlein
Erster Bürgermeister

Christbäume gesucht
Das Jahresende mit dem Weihnachtsfest rückt nun langsam 
näher. Wie immer sollen auch dieses Jahr unsere Dorfplätze in 
den jeweiligen Ortsteilen mit Christbäumen geschmückt wer-
den, wozu entsprechende Bäume gesucht werden.
Wer Bäume zur Verfügung stellen kann, wird gebeten sich beim 
Ersten Bürgermeister Ronny Beck oder den Gemeindearbei-
tern zu melden.

Zustellprobleme
Wie mittlerweile fast jeder in der Gemeinde Lauter zum eigenen 
Leidwesen erfahren durfte, hat es in den Kalenderwochen 39 
und 40 (also 23.09. – 05.10.) massive Probleme mit der Zustel-
lung der Mitteilungsblätter gegeben. Es waren jedoch nicht nur 
die Mitteilungsblätter, sondern auch die normale Briefpost, die 
teilweise bis zu zwei Wochen auf die Zustellung wartete.
Bezüglich der Mitteilungsblätter wurde mit dem Wittich-Verlag 
Kontakt aufgenommen und eine Klärung herbeigeführt. Dieser 
lieferte die Mitteilungsblätter zeitgerecht an die Deutsche Post 
aus.
Zeitgleich wurde die Deutsche Post kontaktiert, da die Zustel-
lung der Briefpost nicht entsprechend erfolgte und Rechnun-
gen bei der Zustellung teilweise schon überfällig waren.

Fundbüro jetzt auch online
Aktuelle Fundsachen im Bereich der Verwaltungs- 
gemeinschaft Baunach finden Sie auch auf der 
VG-Homepage www.vg-baunach.de veröffentlicht.
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Mitteilungen des Landratsamtes 
Bamberg über aktuelle Themen
Die aktuellen Pressemitteilungen des Landkreises Bamberg 
finden Sie unter 
https://www.landkreis-bamberg.de/Pressemitteilungen/
Die aktuellen Landkreismagazine des Landkreises Bamberg 
finden Sie unter 
https://www.landkreis-bamberg.de/Landkreismagazin/
Weiterhin bietet der Landkreis Bamberg als zusätzliche 
Informationsquelle einen kostenlosen Newsletter an. Unter 
www.landkreis-bamberg.de/newsletter können Interes-
sierte ganz unkompliziert ihren persönlichen Newsletter 
bestellen.
Stellenausschreibungen finden Sie unter
www.landkreis-bamberg.de/stellenangebote.

Motorsägenkurs für Waldbesitzerinnen 
und Waldbesitzer
Das Forstrevier Scheßlitz bietet einen zweitägigen Motorsägen-
kurs für Waldbesitzende an.

Am ersten Tag: Theorie im Saal
Am zweiten Tag: Praxis im Wald (hier ist Schutzkleidung erfor-

derlich: Schnittschutzschuhe, Schnittschutz-
hose, Handschuhe und Helm)

Veranstaltungsort: Scheßlitz
Termin: Mi. den 13.11.2024 und Do. den 14.11.24

Anmeldung erforderlich unter: joerg.dettloff@aelf-ba.bayern.de

Teilhabeangebote für Menschen mit und 
ohne Demenz und ihre Angehörigen in 
Oberfranken – Fachstelle für Demenz und 
Pflege Oberfranken stellt Angebote online 
vor
Am Mittwoch, 13.11.2024 lädt die Fachstelle für Demenz und 
Pflege Oberfranken zum Online-Fachtag mit dem Thema 
Teilhabe von Menschen mit und ohne Demenz und ihren 
Angehörigen ein. Von 9.30 bis 13.00 Uhr präsentieren ober-
fränkische Kulturschaffende ihre Teilhabeangebote aus den 
Bereichen Kunst, Kultur, Geselligkeit, Natur, Bewegung, Musik 
und Geistlichkeit. Eingeladen sind Angehörige von Menschen 
mit Demenz, professionell und ehrenamtlich Tätige sowie alle 
Interessierten, die mehr über Teilhabeangebote der Region 
erfahren möchten.
Die Zahl der Menschen, die an Demenz erkranken, nimmt stetig 
zu. Ebenso die Anzahl von Angehörigen, die täglich die Pflege 
und Betreuung dieser übernehmen. Leider fehlt es den Ange-
hörigen oft an Möglichkeiten oder manchmal auch an Mut für 
gemeinsame Unternehmungen mit den erkrankten Personen. 
Doch es gibt oberfrankenweit bereits Angebote, die speziell 
auf die Bedürfnisse von Menschen mit und ohne Demenz und 
Ihren Angehörigen ausgerichtet sind. Diese sollen im Rahmen 
des Fachtages besser bekannt gemacht werden und andere 
Anbietende ermutigen, weitere Teilhabeangebote auf den Weg 
zu bringen.
Im Rahmen eines Impulsvortrages führt Sabine Distler vom 
Curatorium Altern gestalten in das Thema Teilhabe ein. Im 
Anschluss präsentieren das Europäische Museum für Moder-
nes Glas Rödental, die Alte Schäferei Ahorn, das Stadtmu-
seum Bad Staffelstein, der Erlebnisbauernhof Altendorf und der 
demenzfreundliche Chor Bayreuth ihre Teilhabeangebote für 
Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen. 

Spendenaufruf für unsere Kriegsgräber
Nachdem sich die Suche nach Haussammlern in den letzten 
Jahren als schwierig gestaltete, geben wir nachstehend für Ihre 
Spenden die Kontonummer des Bezirksverbandes Oberfran-
ken bekannt:

Empfänger:
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.,
Bezirksverband Oberfranken, Bayreuth,
DE37 7735 0110 0009 0213 79 
BIC: BYLADEM1SBT,
Verwendungszweck:  
Spendenaufruf Gerach
Haus-, Straßen- und Friedhofssammlung 2024 für unsere 
Kriegsgräber vom 11. Oktober bis 03. November
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
– Landesverband Bayern –
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.

• wurde 1919 als eine der ersten Bürgerinitiativen in unserem 
Land gegründet

• betreut 836 Kriegsgräberstätten in 46 Staaten  
mit etwa 2,8 Millionen Kriegstoten

• pflegt überwiegend die Gräber von deutschen Soldaten, 
aber auch von Kriegs-gefangenen, zivilen Opfern des Luft-
krieges, von Flucht, Vertreibung, Zwangsarbeit und Depor-
tation

• klärt Kriegsschicksale nach Jahrzehnten der Ungewissheit, 
bestattet die Gefallenen würdig und verständigt die Ange-
hörigen. Ende September konnte durch den Umbettungs-
dienst des Volksbundes der einmillionste Kriegstote seit 
Anfang der 1990er Jahre in Ost- und Südosteuropa gebor-
gen werden

• bietet Angehörigen- und Bildungsreisen  
zu den Kriegsgräberstätten an

• gestaltet den Volkstrauertag in enger Zusammenarbeit 
mit den Kommunen, Pfarreien und Verbänden als Tag des 
Gedenkens, der Mahnung und Erinnerung

• ermöglicht seit 70 Jahren Tausenden junger Menschen in 
rund 30 internationalen Jugendbegegnungen und Work-
camps sowie in seinen vier Jugendbegegnungsstätten, 
Kriegsgräberstätten als „Lernorte der Geschichte“ zu erfah-
ren und zu begreifen

Bitte helfen Sie uns auch in diesem Jahr mit Ihrer Spende.
Wir danken Ihnen dafür!

Öffentliche Sitzung  
des Gemeinderates Gerach
Am Mittwoch, 23.10.2024, findet abends um 18:30 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses Gerach eine öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates Gerach statt. Es ergeht herzliche Einladung
Tagesordnung:

1 Kurzbericht des Bürgermeisters
2 Vorstellung des neuen VG Bauhofbetriebsleiters Rainer 

Schmidt
3 Bauanträge und Bauvoranfragen
4 Bekanntgabe von Bauanträgen, die im Genehmigungsfrei-

stellungsverfahren behandelt wurden
5 Bekanntgabe von Anträgen, die im Zuge der laufenden Ver-

waltung behandelt wurden
6 Sonstiges - Anfragen gemäß § 29 GeschO

Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.
gez. Günther
Erster Bürgermeister
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Die Landesbehörde ZBFS gewährt blinden bzw. hochgra-
dig sehbehinderten Menschen in Bayern diese Leistung zum 
Nachteilsausgleich für deren Mehraufwand im Alltagsleben. 
Berechtigte erhalten das bayerische Blindengeld unabhängig 
vom Einkommen.
Die barrierefreie Antragstellung ist auf https://www.zbfs.bayern.de/
menschen-behinderung/blindengeld/antrag/index.php möglich.
Mehr Informationen finden Sie auf unserer Homepage  
https://www.zbfs.bayern.de/menschen-behinderung/blinden-
geld/index.php
Kontakt:
Inge Wolff, Pressesprecherin
Kreuz 25, 95445 Bayreuth
Telefon: 0921 605-3002, Fax: 0921 605-3939
E-Mail: presse@zbfs.bayern.de, Internet: www.zbfs.bayern.de

Klima- und Energieagentur Bamberg
Kostenlose Energieberatung zahlt sich aus
„Guter Rat ist teuer“. Dass diese alte Weisheit nicht immer stim-
men muss, beweist die Klima- und Energieagentur Bamberg. In 
Kooperation mit dem Verein Energieberater Oberfranken e.V. bie-
ten sie den Bürgern der Region Bamberg einen kostenlosen Bera-
tungsservice zum Thema energetische Gebäudesanierung an.
Insbesondere steigende Energiekosten lassen auch Haus- und 
Wohnungs- besitzer immer häufiger über eine energetische 
Gebäudesanierung, den Bau einer energieeffizienten Neuimmo-
bilie oder auch kleinere Energiesparmaßnahmen nachdenken.
Oberstes Gebot dabei: erst informieren, dann handeln!
Das lohnt sich, denn oftmals können für verschiedene Sanie-
rungs- oder auch Neubaumaßnahmen auch Fördermittel in 
Anspruch genommen werden. Ob Dämmvorhaben, Einsatz 
erneuerbarer Energien, Kauf einer neuen Heizanlage etc. - die 
Berater des Energieberatervereins Oberfranken e. V. informie-
ren Sie kompetent und produktneutral über ihre Möglichkeiten. 
Die ca. 1-stündige Beratung ist kostenlos.
Eine weitergehende individuelle Energieberatung vor Ort, die 
ebenfalls förderfähig ist, kann zusätzlich vereinbart werden.
Termine
Die kostenlose, telefonische Energieberatung finden jeweils 
von 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr immer mittwochs statt.
Eine vorhergehende Terminvereinbarung unter der Telefon- 
nummer für Anmeldungen bei der Stadt Bamberg 0951 87- 
1724 (Frau Neuner) oder für Anmeldungen beim Landratsamt 
Bamberg unter 0951 85-588 (Frau Cristea) ist notwendig.

Die Fachstelle für pflegende Angehörige Bamberg berichtet 
von Wanderungen mit Betroffenen und Angehörigen, die Kir-
chengemeinde Kasendorf von einem Gottesdienst zum Thema 
Demenz - als möglicher Einstieg, um demenzsensible Gottes-
dienste anzubieten.
Der Fachtag findet online über Microsoft Teams statt.  
Um Anmeldung wird gebeten unter 0951 / 85 512 oder  
info@demenz-pflege-oberfranken.de

Kulturelle Teilhabe in Oberfranken Angebote stellen sich vor:

Curatorium Altern gestalten

Europäisches Museum für Modernes Glas Rödental

Alte Schäferei Ahorn

Stadtmuseum Bad Staffelstein

Erlebnisbauernhof Altendorf

Demenzfreundlicher Chor Bayreuth

Wanderungen für Menschen mit Demenz Bamberg

Gottesdienst zum Thema Demenz Kasendorf

Mittwoch, 13. November 2024

09.30 13.00 Uhr

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums für Gesundheit und Pflege sowie durch die Arbeitsgemeinschaft der 
Pflegekassenverbände in Bayern und durch die Private Pflegepflichtversicherung gefördert

Kostenloser Online-Fachtag

Teilhabe von 

Menschen mit Demenz und ihren Angehörigen

Um Anmeldung zum Fachtag wird gebeten unter 0951 / 85 512
oder info@demenz-pflege-oberfranken.de

Zentrum Bayern Familie und Soziales -  
Tag des weißen Stocks
Die Landesbehörde ZBFS zahlt rund 90 Millionen 
Euro an blinde und hochgradig sehbehinderte 
Menschen aus
Am 15. Oktober findet der „Internationale Tag des weißen 
Stocks“ statt, den die Vereinten Nationen bereits 1969 ins 
Leben gerufen haben. An dem weltweiten Aktionstag fordern 
die blinden und sehbehinderten Menschen zu mehr Verständ-
nis und Rücksicht auf. Der weiße Stock ist für blinde und seh-
behinderte Menschen eine Hilfe im Alltag. Die Landesbehörde 
Zentrum Bayern Familie und Soziales (ZBFS) unterstützt diese 
Menschen mit dem Blindengeld. 2023 hat die Landesbehörde 
ZBFS insgesamt rund 90 Millionen Euro Blindengeld an Berech-
tigte ausgezahlt.
„Der Aktionstag hilft, die Öffentlichkeit für die Belange von seh-
beeinträchtigten Mitbürgerinnen und Mitbürgern zu sensibili-
sieren“, so Dr. Norbert Kollmer, Präsident der Landesbehörde 
ZBFS. „Im vergangenen Jahr erhielten rund 14.500 Berechtigte 
bayerisches Blindengeld.“
Aktuell beträgt das volle bayerische Blindengeld 748 Euro pro 
Monat. Taubblinde Menschen erhalten aufgrund ihrer außerge-
wöhnlichen Situation doppeltes Blindengeld. 2023 erhielten 357 
Berechtigte diese Leistung. Vergangenes Jahr wurden an 3.262 
hochgradig sehbehinderte Menschen (aktuell 224,40 Euro)  
und an 85 taubsehbehinderte Menschen (aktuell 448,80 Euro) 
monatliche Unterstützungsleistungen ausgezahlt.
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16.00 Uhr Betstunde um Dank -gest. vom Gemeindeteam-
17.00 Uhr Stille Anbetung
17.30 Uhr Messfeier zum Abschluss des Tages  

der Anbetung mit
anschl. Eucharistischer Lichterprozession

Prozessionsweg:
Marktplatz-– Marquard-Roppelt-Str. – Burgstr. – Überkumstr. – 
Marktplatz- Pfarrkirche St. Oswald
Die Anwohner werden um Kerzen entlang des Prozessionswe-
ges gebeten.
Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme, besonders 
auch über junge Familien mit Kindern, die die Lichterprozes-
sion begleiten. Zur Prozession können im Eingangsbereich der 
Pfarrkirche Kerzenlichter zu je 1,00 € erworben werden.
Gez. D. Roppelt
Gemeindeteam St. Oswald Baunach

Ihr Ansprechpartner Telefon-Nummer Mail-Adresse 

 

Pater Dr. Vincent 

Moolan Kurian 

Pfarrer 

09533 / 9823751 
für PG Baunach und 

PG Pfarrweisach 

vincent.moolan 

@bistum-

wuerzburg.de 

 

Pater Peter  

Kotwica 

Pfarrvikar 

09544 / 986633 peter.kotwica 

@bistum-

wuerzburg.de 

 

Pater Sinto  

George 

Kaplan, Teilzeit 

09535 / 1881478 sinto.george 

@bistum-

wuerzburg.de 

 

Pater Thomas 

(Shejin) Mathew 

Kaplan, Teilzeit 

09536 / 9216651 shejin.mathew 

@bistum-

wuerzburg.de 

 

Christian Storath 

Pastoralreferent,  

Vollzeit 

09544 / 9835741 christian.storath 

@bistum-

wuerzburg.de 

 

Rudi Reinhart 

Gemeindereferent,  

Teilzeit 25 % 

0152 / 26211111 rudi.reinhart 

@bistum-

wuerzburg.de 

 

Klemens Nothaas 

Diakon  

im Nebenberuf 

09544 / 6776 klemens.nothaas 

@bistum-

wuerzburg.de 

 

Michael Peter 

Diakon  

im Nebenberuf 

09544 / 6776 michael.peter 

@bistum-

wuerzburg.de 
 

Pfarrbüro Baunach 
Tel.: 09544/6776 

Telefonisch erreichbar:  
Mo., Di., Do. und Fr. 9.00 - 12.00 Uhr 

Mi. 14.00 - 17.00 Uhr 

Kirchliche Nachrichten St. Oswald 
Baunach
Unsere Kandidaten zur Wahl der Kirchenverwaltungsmit-
glieder in der Pfarrei St. Oswald Baunach
Die Kandidatenliste für die Wahl der Mitglieder der Kirchen-
verwaltung St. Oswald Baunach für die Wahlperiode 2025 bis 
2030 hängt seit dem 11.10.2024 im Schaukasten an der Pfarr-
kirche aus. Gemäß der Wahlordnung wird darauf hingewiesen, 
dass Einsprüche gegen die Wählbarkeit der aufgeführten Per-
sonen innerhalb von sieben Tagen nach Beginn des Aushangs 
beim Wahlausschuss geltend zu machen sind.
Gez. D. Roppelt
Vorsitzende des Wahlausschusses

*******************
Ewige Anbetung in der Pfarrei St. Oswald 
Baunach
Wir laden alle Gläubigen zum diesjährigen  
Tag der Ewigen Anbetung
am Sonntag, 27.10.2024 in der Pfarrkirche  
St. Oswald Baunach herzlich ein.

15.00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten
anschl. Betstunde um den Geist der Kraft und 
der Liebe
-gest. vom Gemeindeteam-



Baunach	 - 22 -	 Nr. 42/24

Vorankündigung Ewige Anbetung

Herzliche Einladung zum 
Fest der Ewigen Anbetung 
am Montag, den 28. Oktober  
in der Pfarrkirche St. Nikolaus 

13:45Uhr  Aussetzung des Allerheiligsten  
14:00Uhr  Betstunde  

(gest. von den Senioren) 

15:00Uhr  Betstunde  
(gest. vom Gemeindeteam) 

16:00Uhr  Betstunde  
(gest. vom Frauenkreis) 

17:00Uhr  Betstunde  
(gest. von der KAB)  

18:00Uhr  Betstunde  
(gest. von der Gemeinde) 

18:30Uhr  Heilige Messe  
   und eucharistische Lichterprozession 

Prozessionsweg: 
Kirchberg - Bahnhofstraße -  
Seitenbachstraße - Hintere Gasse -  
Ziegelgasse - Kirche 

Um Kerzen und Hausschmuck entlang  
des Prozessionsweges wird gebeten. 

Zur Prozession können im  
Eingangsbereich unserer Kirche  
Kerzen zu je 1,00  

Herzliche Einladung zum
Fest der Ewigen Anbetung

, den 28. Oktober 
in der Pfarrkirche St. Nikolaus

Aussetzung des Allerheiligsten
Betstunde 
(gest. von den Senioren)

Betstunde 
(gest. vom Gemeindeteam)

Betstunde 
(gest. vom Frauenkreis)

Betstunde 
(gest. von der KAB)

Betstunde 
(gest. von der Gemeinde)

Heilige Messe
und eucharistische LichterprozessionLichterprozession

Prozessionsweg:
Bahnhofstraße -

Seitenbachstraße - Hintere Gasse -
Kirche

Um Kerzen und Hausschmuck entlang 
des Prozessionsweges wird gebeten.

Zur Prozession können im 
Eingangsbereich unserer Kirche 
Kerzen zu je 1,00

Kath. Bücherei Reckendorf im Pfarrheim

Öffnungszeiten:
Samstag:���������������������������������16.30 - 17.30 Uhr
Mittwoch:���������������������������������17.30 - 18.30 Uhr

Kath. Bücherei Reckendorf im Pfarrheim

Öffnungszeiten:
Samstag:����������������������16.30 - 17.30 Uhr
Mittwoch:����������������������17.30 - 18.30 Uhr

40 Jahre als Organist aktiv

Norbert Weis (Mitte) mit 
Pfarrer Dr. Vinvent Moolan 
Kurian (l) und dem Leiter des 
Gemeindeteams, Alexander 
Schmitt (r)	
� Foto: Brigitte Schmitt

Beifall für einen Organisten im 
Gottesdienst ist selten. Doch 
nun war es wieder einmal 
soweit, denn im Rahmen des 
Sonntagsgottesdienstes am 
13. Oktober 2024 konnte sich 
die Pfarrei Reckendorf für 40 
Jahre Organistendienst bei 
Norbert Weis bedanken. 
Schon kurz nachdem Familie 
Weis 1984 nach Reckendorf 
gezogen war, begann Norbert 
Weis als Organist in der Pfarrei 
zu wirken und ist seither festes 
Mitglied des Organistenteams. 
Unzählige Messfeiern, Andach-
ten und sonstige Gottesdienste 
wurden seither von ihm musi-
kalisch gestaltet und beglei-
tet. Pfarrer Dr. Vincent Moolan 
Kurian hob heraus, dass über 
all die Jahre noch viele weitere 

Einsatzorte im Umkreis dazu kamen. Als Dank für den langjäh-
rigen Dienst überreichte Alexander Schmitt vom Gemeinde-
team zusammen mit Pfarrer Vincent im Namen der Pfarrei eine 
kleine Aufmerksamkeit verbunden mit der Hoffnung, dass Nor-
bert Weis noch viele Jahre die Gottesdienste in unserer Pfarrei 
musikalisch bereichern möge.
gez. Alexander Schmitt
Gemeindeteam St. Nikolaus

Erntedankgottesdienst in St. Vitus Gerach

Der Herbst ist da, die Ernte eingebracht, die Felder und Wiesen 
sind gedroschen, umgegraben und gemäht. Die Obstbäume 
sind abgeerntet, Büsche und Bäume präsentieren sich jetzt 

in einem bunten Gewand. Zeit Gott Dank zu sagen für seine 
Gaben und all das Gute im zurückliegenden Jahr.
Pfarrvikar Pater Peter Kotwica zelebrierte am Sonntag,  
29. September 2024 den Festgottesdienst zum Erntedank, 
in der wieder sehr geschmackvoll mit den Früchten der Erde 
geschmückten Kirche.
Das Gemeindeteam St. Vitus Gerach sagt allen, die zum Gelin-
gen des Gottesdienstes beigetragen haben, ein herzliches 
Dankeschön.
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Auch die Fische und anderen Lebewesen in den Flüssen und 
Seen nehmen das Gift auf, das über die Nahrungskette wieder 
bei uns landet. Die Filter aus Celluloseacetat brauchen bis zu 
15 Jahre, um sich vollständig zu zersetzen. Sie werden von Tie-
ren mit Nahrung verwechselt und gefressen. Eine Kippe reicht, 
um schwerwiegende Folgen bis hin zum Tod auszulösen, auch 
bei unseren Haustieren!! Deswegen: Kippen gehören in den 
Restmüll!
Um die Raucher dabei zu unterstützen, ihre Kippen umwelt-
freundlich zu entsorgen, werden an wichtigen Hotspots in 
Baunach und Reckendorf Zigarettensammelbehälter durch 
die AG aufgestellt. Diese wurden vom BVTE (Bundesverband 
der Tabakwirtschaft und neuartiger Erzeugnisse e.V.) gestif-
tet, ebenso wie Zigarettendöschen, in die man unterwegs 
seine Kippe hineintun kann. Die Döschen werden kostenlos 
in Geschäften in Baunach und Reckendorf verteilt. Plakate 
klären über die Gefahren auf. So hofft Bürgermeister Roppelt 
zusammen mit den Mitgliedern der AG BauNACHhaltigkeit, des 
kooperierenden Angelvereins und dem Sponsor, der Stadtspar-
kasse in Baunach, dass die Straßen und die Natur in der VG 
Baunach bald frei von Kippen sein werden.
Die Ausstellung ist bis zum 6.11.24 während der Öffnungszei-
ten der Stadtbücherei Baunach zu besichtigen. So lange kann 
man auch schätzen, wieviel Kippen in den Straßen aufgesam-
melt wurden und wertvolle Preise gewinnen. Genaueres unter 
www.BauNACHhaltigkeit.de

Aktion der AG BauNACHhaltigkeit

1. FC Baunach
Fußball
http://www.fc-baunach.de
1.Mannschaft
Sa. 19.10.2024 15:00
SV Zapfendorf – 1.FC Baunach
2.Mannschaft
So. 20.10.2024 12:30
SpVgg Rattelsdorf 2 – (SG 1) SpVgg Ebing/1.FC Baunach
Damenmannschaft
Fr. 18.10.2024 19:00 Pokalspiel
1.FC Baunach – (SG) DJK Schnaid-Rothensand/ASV  
Sassanfahrt
Mi. 23.10.2024 19:00
1.FC Baunach – Post SV Bamberg
B - Junioren
Fr. 18.10.2024 18:30
JFG Steigerwald – 1.FC Baunach
Mi. 23.10.2024 18:00 Pokalspiel
1.FC Baunach – DJK Don Bosco Bamberg
C - Junioren
Sa. 19.10.2024 12:00
SV Waizendorf 2 – 1.FC Baunach
D - Junioren
Sa. 19.10.2024 10:00
(SG) Ebensfeld 2 n.a. – 1.FC Baunach

Ewige Anbetung in St. Vitus Gerach
Am Dienstag, den 29.10.2024 findet in St. Vitus die ewige 
Anbetung statt. Dazu sind alle Gläubigen recht herzlich einge-
laden.
Die Einteilung ist wie folgt:

14:30 - 15:30 Eröffnung
15:30 - 16:30 Kath. Frauenbund
16:30 - 17:30 politische Gemeinde
18:00 Hl. Messe mit anschließender Lichterprozes-

sion rund um den Kirchberg, Untere Dorfstraße, 
Hauptstraße.

Herzlichen Dank für die Lichter an Euren Häusern.
Ihr Gemeindeteam St. Vitus Gerach

Termine Gottesdienste und 
Veranstaltungen
Sonntag, 20.10.2024
09.45 Uhr Rentweinsdorf Gottesdienst mit Kindergd.
18.00 Uhr Rentweinsdorf RockSofa-Jugendgd.
Montag, 21.10.2024
19.00 Uhr Rentweinsdorf Friedensgebet
Dienstag, 22.10.2024
14.00 Uhr Rentweinsdorf Senioren Nachmittag im Marktsaal 

mit Kreisheimatpflegerin Christi-
ane Tangermann

Vorankündigung
Kino im Pyjama. Für alle Kids von 6-12 Jahren. Am Donners-
tag, 31.10.2024 um 19.00 Uhr im Gemeindehaus in Rentweins-
dorf.
Eintritt, Getränke und Süßes sind frei.
Weihnachtsmusical
Auch in diesem Jahr gibt es wieder ein Weihnachstmusical. 
Mitmachen können alle Kids ab 6 Jahren. Die CD zum Üben 
gibt es im Pfarramt.
Die erste Probe ist am 08. November um 17 Uhr im Gemeinde-
haus in Rentweinsdorf.

Nachrichten Verwaltungsgemeinschaft

AG BauNachhaltigkeit
Baunach und Reckendorf schöner und gesünder 
ohne Kippen

Kippensammelbehälter für 
Baunach

Zigarettenkippen sind schäd-
lich für die Umwelt, vergiften 
das Wasser und schaden 
damit auch uns Menschen. 
In einer Ausstellung im Bür-
gerhaus in Baunach, die am 
8.10.24 von Bürgermeister 
Tobias Roppelt eröffnet wurde, 
wird darüber aufgeklärt. 
Manuel Kutnyak von der veran-
staltenden AG BauNACHhal-
tigkeit berichtete, dass wegge-
worfene Zigarettenkippen die 
im Filter enthaltenen Giftstoffe 
wie Nikotin, Arsen, Schwerme-
talle und Teer mit der Zeit wie-
der an die Umwelt abgeben. 
Eine einzige Kippe vergiftet 40 
Liter Grundwasser und damit 
auch uns! 
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Ganz anders präsentierte sich die Mannschaft nach der Pause. 
Nun spürte man eine deutlich verbesserte Aggressivität und 
nach drei Minuten war man bereits auf 44:47 herangekommen. 
Zwar wehrten sich der TSV vor allem durch Bäumel (16), aber 
nun war es Tim Herzog, der die Aufholjagd fortsetzte und mit 
13 Punkten innerhalb von drei Minuten den Spieß zur 53:52 
Führung herumdrehte, bevor die Baunacher mit einem 67:61 
Vorsprung in die letzten 10 Minuten gingen.
10 Sekunden vor Schluss musste Sean Ludwig beim Stand von 
79:78 an die Freiwurflinie musste.

Nervenstark verwandelte er 
beide Versuche und nachdem 
auch der letzte Wurf der Wolnz-
acher sein Ziel verfehlte, war 
der 1. Saisonsieg unter Dach 
und Fach. Coach Mausolf war 
deshalb letztendlich auch 
zufrieden: „Ich bin stolz auf die 
Jungs, dass sie nach einer 
durchwachsenen ersten Halb-
zeit das Spiel noch drehen 
konnten. Wie wir in der zweiten 
Halbzeit verteidigt haben, hat 
mir gut gefallen. Darauf können 
wir aufbauen. Ich freue mich 
sehr für die Mannschaft, dass 
sie sich mit einem Sieg belohnt 
hat.
Baunach: Herzog 18 Punkte/2 

Dreier, S. Ludwig 16/2, Karioui 14, Egger 13/3, Schneider 9, T. 
Ludwig 4, Günther 3/1, Mausolf 2, Mendl 2, Lippe, Wübben.
In den nächsten beiden Wochen sind die Baunacher spielfrei, 
da die Partie in Eggolsheim verlegt wird.

Tischtennis
Seit dem letzten Kurzbericht gab es folgende Ergebnisse:

Herren I (Bezirksliga): 
Fr. 11.10. 1. FC Baunach  SpVgg Trunstadt    8:2 
1. FC Baunach SpVgg Trunstadt Ergebnisse 
Waßmann J. / Winkler St. Kleiber R. / Bleuel F. 11:5  11:8  11:7 
Will T. / Waßmann M. Rattel M. / Burger D. 11:4  9:11  11:6  12:10 
Waßmann Julius Kleiber Roland 11:7  11:7  11:5 
Will Thomas Rattel Max 13:11  11:1  15:13 
Waßmann Michael Bleuel Franz 11:5  11:6  11:3 
Winkler Stefan Burger David 7:11  8:11  8:11 
Waßmann Julius Rattel Max 11:6  11:4  11:7 
Will Thomas Kleiber Roland 8:11  11:5  6:11  8:11 
Waßmann Michael Burger David 11:6  11:7  11:9 
Winkler Stefan Bleuel Franz 11:9  11:5  11:5 

 
Herren II (Bezirksklasse B): 

Di. 08.10. 1. FC Baunach II  TSV Breitengüßbach II   3:7 
1. FC Baunach II TSV Breitengüßbach II Ergebnisse 
Wirth S. / Eggert R. Hertlein M. / Götz St. 11:8  11:9  11:13  11:8 
Jendreiek M. / Otto Chr. Walter M. / Dörr F. 8:11  11:7  4:11  7:11 
Wirth Silvio Walter Mario 14:12  13:11  6:11  11:5 
Eggert Rene Hertlein Moritz 4:11  7:11  8:11 
Jendreiek Michael Götz Steffen 11:6  4:11  5:11  11:13 
Otto Christian Dörr Florian 6:11  4:11  9:11 
Wirth Silvio Hertlein Moritz 13:11  11:4  11:5 
Eggert Rene Walter Mario 9:11  10:12  11:13 
Jendreiek Michael Dörr Florian 9:11  4:11  11:5  7:11 
Otto Christian Götz Steffen 7:11  6:11  6:11 

 
Herren III (Bezirksklasse C): 

Fr. 11.10. TV Hallstadt III  1. FC Baunach III    4:6 
TV Hallstadt III 1. FC Baunach III Ergebnisse 
Pflaum H. / Eichhorn P. Schmid B. / Otto Chr. 7:11  7:11  12:10  11:9  9:11 
Fuchs H. / Fuchs R. Langhojer J. / Karl S. 6:11  11:9  8:11  7:11 
Fuchs Helmut Otto Christian 11:13  11:13  9:11 
Fuchs Robert Schmid Bernd 11:6  11:3  4:11  11:4 
Pflaum Harald Karl Sebastian 11:4  13:11  11:9 
Eichhorn Patrick Langhojer Jochen 2:11  10:12  4:11 
Fuchs Helmut Schmid Bernd 11:5  11:2  11:1 
Fuchs Robert Otto Christian 2:11  7:11  8:11 
Pflaum Harald Langhojer Jochen 11:3  11:6  7:11  9:11  11:6 
Eichhorn Patrick Karl Sebastian 8:11  6:11  11:9  11:13 

 

aktuelle Tabellenplatzierungen:

Herren I Bezirksliga 4:0 Punkte Platz 4 (von 12)
Herren II Bezirksklasse B 4:2 Punkte Platz 4 (von 11)
Herren III Bezirksklasse C 2:4 Punkte Platz 6 (von 10)

D - Juniorinnen
So. 20.10.2024 10:30
1.FC Baunach – (SG) DJK Gaustadt/Wacker  
Bamberg/FC Bischberg/ASV Gaustadt
E - Junioren
Sa. 19.10.2024 10:00
1.FC Baunach – (SG) Ebing

Dentabellenführerbesiegt

Am letzten Sonntag war es endlich so weit. Den lange ersehn-
ten Sieg ihrer ersten Saison konnten unsere Damen um das 
Trainerteam Thomas Horn und Maximilian Dumsky gegen den 
Tabellenführer der Kreisklasse Süd einfahren. Mit 2:1 wur-
den die bis dahin ungeschlagenen Wernsdorfer Damen nach 
Hause geschickt. Das macht Mut für das Pokalspiel am kom-
menden Freitag um 19:00 Uhr auf dem heimischen Kunstrasen 
gegen die SG Schnaid/Rothensand/Sassanfahrt.

Basketball
www.baunach-basketball.de

2. Regionalliga Nord
Baunach Young Pikes – TSV Wolnzach �  81:78
Mit einem glücklichen 81:78 Erfolg gegen den TSV Wolnzach 
holten sich die Baunacher Basketballer im 1. Heimspiel der Sai-
son den ersten Sieg und wahrten damit ihren seit über einem 
Jahr dauernden Heimnimbus.
Über 130 Minuten mussten die bestens unterhaltenen 
Zuschauer in Strullendorf warten, bis der Sieger in einer 
abwechslungsreichen, aber auch „wilden“ Partie feststand. 
Nach insgesamt 12 Führungswechseln, 51 Fouls, darunter 
sechs technischen bzw. unsportlichen Fouls, und zahlreichen 
Freiwürfen durften sich die strahlenden Baunacher Youngster 
feiern lassen, nachdem sie eine unkonzentrierte erste Hälfte 
vergessen machen konnten.
30:41 stand es in der 17. Spielminute, als Baunachs Coach 
Jörg Mausolf eine Auszeit nehmen und an die Einsatzbereit-
schaft seiner Jungs lautstark appellieren musste, denn zu 
wechselhaft und fahrig hatte sein Team bis dahin agiert.

So war es kein Wunder, dass die Gastgeber mit einem 35:45 
Rückstand in die Kabinen schlichen.
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Cube Cup Finale in Scheßlitz
Veitensteinbiker beim Cube Cup Finale in Scheßlitz
Die Mountainbiker des TSV Scheßlitz richteten am letzten Sep-
tember Sonntag bei sonnigem Herbstwetter und bester Verpfle-
gung das letzte Rennen der diesjährigen Cube Cup-Serie aus.
Insgesamt waren fast 250 Starter vor Ort.
Blanka konnte in der weiblichen U15 aufs Podest fahren und 
sich den zweiten Platz ihrer Altersklasse sichern.
In der U11w fuhr Pauline auf einen hervorragenden vierten 
Platz und verpasste knapp das Podest.
Lasse hatte eine herrausragende Serie vorzuweisen, er konnte 
die letzten vier Rennen allesamt als erster beendete und sich 
folgerichtig auch in Scheßlitz den Sieg sichern. Den ersten 
Platz holte sich ebenfalls Marina in der Eliteklasse weiblich.

Weitere Ergebnisse:

U7: Felix (Platz 5); Mika (Platz 9); Oskar (Platz 10)
U9: Nicolas (Platz 8), Janosch (Platz 25)
U11: Dean (Platz 10, Emil (Platz 15), Leo (Platz 19)
U13: Philipp (Platz 11)
U17: Mino (Platz 6)
Masters II: Michael (Platz 11)

FC Bayern München  
Fan-Club Baunach 2001
Jahreshauptversammlung 2024
Am Samstag, 16.11.2024 findet unsere diesjährige Jahres-
hauptversammlung in der Brauerei-Gaststätte Wagner in Kem-
mern statt.
Beginn: 18:30 Uhr
Tagesordnung:
Begrüßung
Totengedenken
Verlesen der letzten Niederschrift
Bericht 1. Vorstand
Bericht 2. Vorstand
Bericht Kassier
Bericht der Kassenprüfer
Entlastung der Vorstandschaft
Satzungsänderung
Nachwahl 2. Vorstand
Wünsche an Anträge
Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen wird gebeten.
gez.Die Vorstandschaft
Folgt uns gerne unter „bayernfanclub_baunach“ auf Instagram.

die nächsten Spiele/Termine:

Herren I in der Bezirksliga:
Fr. 25.10. 19:30 Uhr RMV Conc. Strullendorf –  

1. FC Baunach
Fr. 08.11. 20:30 Uhr 1. FC Baunach – TTC Schmeilsdorf
Fr. 15.11. 20:30 Uhr 1. FC Baunach – TTC Geutenreuth
Herren II in der Bezirksklasse B:
Fr. 25.10. 20:00 Uhr TSV Windeck-Burgebrach –  

1. FC Baunach II
Di. 05.11. 20:30 Uhr 1. FC Baunach II –  

TSV Breitengüßbach III
Mo. 
11.11.

19:30 Uhr TTC Reckendorf – 1. FC Baunach II

Herren III in der Bezirksklasse C:
Fr. 18.10. 20:30 Uhr 1. FC Baunach II – TSG Bamberg V
Fr. 25.10. 20:00 Uhr TSV Schlüsselfeld III – 1. FC Baunach III
Fr. 08.11. 20:30 Uhr 1. FC Baunach III – TSV Schlüsselfeld II

Termine, (Einzel-)Ergebnisse, Mannschaftsaufstellungen, als 
auch Kontaktinformationen sind im Internet nachzulesen unter:
https://www.bttv.de/ligen/bezirk-oberfranken-west/ oder
https://www.fc-baunach.de/tischtennis/.
Alle Heimspiele finden wie gewohnt in der Schulturnhalle statt.
TT-interessierte Zuschauer sind gerne willkommen.
Trainingsbetrieb ist immer dienstags und freitags
jeweils von 20:15 – 22:00 Uhr.
Wir freuen uns über jeden, der am Training teilnehmen will.
gez. Silvio Wirth

DJK Priegendorf
LG Veitenstein - Veitensteinbiker
Die Veitensteinbiker beim Heimrennen
Rund 250 Mountainbiker aus ganz Oberfranken und den umlie-
genden Bezirken kamen nach Priegendorf, um am 1. NEVER 
BIKE ALONE RACE teilzunehmen.
Bei bestem Wetter konnten alle Nachwuchsfahrer auf der 
neuen und doch auch anspruchsvollen Strecke spannende 
Rennen fahren und schließlich auch tolle Plätze einfahren.
Besonders hervorzuheben sind von den Veitensteinbikern selbst 
der Altersklassen Sieg der U17 von Lasse und die weiteren 
Podestpätze von Jonas, Antonia und Blanka (2. Platz), sowie 
Pauline und Tristan, die das Podest auf dem 3. Platz abrundeten.

Alle Ergebnisse der Veitensteinbiker

U7 männlich: Oskar (5. Platz), Felix (6. Platz),  
Kilian (11. Platz), Mika (13. Platz),  
Theo (14. Platz)

U9 männlich: Nicolas (10. Platz), Anton (25. Platz)
U11 weiblich: Pauline (3. Platz)
U11 männlich: Dean (8. Platz), Emil (17. Platz),  

Leo (18. Platz), Kilian (20. Platz), Paul (21. Platz)
U13 männlich: Phillip (11. Platz), Emil (18. Platz),  

Meo (21. Platz)
U15 männlich: Tristan (3. Platz), Luca (11. Platz)
U15 weiblich: Blanka (2. Platz)
U17 männlich: Lasse (1. Platz), Mino (7. Platz)
U19 männlich: Jonas (2. Platz)
Damen Masters 1:Antonia (2. Platz)
Staffel: 5. Platz, 6. Platz
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Das Protokoll der Mitgliederversammlung 2023 ist ab sofort ein-
sehbar und wird gerne auf Verlangen zur Verfügung gestellt
(Kontakt: Christian Albrecht, 1vorstand@musikverein-baunach.de,
Tel.: 09544/9866210).
Am Tag der Mitgliederversammlung liegt das Protokoll zudem 
schriftlich zur Durchsicht am Versammlungsort vor. Sonstige 
Anträge können gerne bis zum 25.10.2024 beim Vorstand-
schaftsteam eingereicht werden.
Einer zahlreichen Teilnahme sehen wir gerne entgegen!
Für den Vereinsrat
Christian Albrecht

Informationen zur Jahreshauptversammlung
Liebe Musiker, liebe Musikerinnen, liebe Eltern,
am 05.11.2024 findet unsere jährliche Jahreshauptversamm-
lung mit Neuwahlen im Gasthof Sippel statt. Nachdem unsere 
langjährigen Vorstandschaftsmitglieder Felix Martin (Kassier) 
und Sebastian Groß (Ressortleiter B) nicht mehr zur Wahl antre-
ten, müssen wir diese Posten neu besetzen. Neben diesen 
beiden sind auch im Vereinsrat noch einige offene Posten, für 
die wir Mitglieder benötigen. Wünschenswert wäre, wenn aus 
jedem Orchester und von den Eltern im Vereinsrat jemand 
vertreten ist. Gerne können Posten auch doppelt besetzt wer-
den, damit sich die Arbeit auf mehrere Schultern verteilt. Die 
Posten müssen auch nicht von aktiven Musikern besetzt wer-
den, sondern können auch von Freunden, Gönnern des MVs 
oder Eltern besetzt werden. Bitte meldet euch bei Interessen, 
Fragen etc. bei 1vorstand@musikverein-baunach.de

Überraschungskonzert der Viel Harmonie

Freiwillige Feuerwehr Baunach
Halloween-Party
Die Feuerwehr lädt Euch herzlich zu unserer Halloween Party 
am Dienstag, den 31. Oktober ab 19 Uhr, in unser gruseliges 
Spukhaus ein. Wir möchten bei gutem Essen, Getränken und 
Barbetrieb die schaurigste Nacht des Jahres mit Euch feiern. 
Parallel organisieren wir eine verspukte Wanderung für alle 
Kinder&Jugendlichen. Der geschnitzte Kürbis darf gerne mit 
nach Hause genommen werden. Natürlich sind auch Kostüme 
erwünscht - je gruseliger, desto besser!
Wir freuen uns schon sehr auf einen unvergesslich erschre-
ckenden Abend mit Euch!

Musikverein Stadtkapelle Baunach e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder des Musikvereins Stadtkapelle Baunach e.V.,
hiermit ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder des Ver-
eins zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am Dienstag, 
den 05.11.2024, um 19:00 Uhr im Gasthaus Sippel in Baunach.
Die Tagesordnung sieht folgenden Ablauf vor:
1.	 Begrüßung
2.	 Eröffnung der Versammlung und Ernennung  

eines Protokollführers
3.	 Feststellung zur satzungsgemäßen Ladung  

sowie der Beschlussfähigkeit
4.	 Totengedenken
5.	 Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptver-

sammlung
6.	 Geschäftsbericht des Vorstandschaftsteams
7.	 Rechenschaftsberichte der musikalischen Leiter
8.	 Tätigkeitsbericht der Bläserjugend
9.	 Aussprache zu den Berichten
10.	 Finanzbericht des Vorstandschaftsteams
11.	 Bericht der Kassenprüfer
12.	 Entlastung des Vereinsrates inklusive Vorstandschaftsteam
13.	 Neuwahlen
14.	 Wünsche und Verschiedenes
15.	 Schlusswort
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� Foto: Dominik Czepluch

Um all diese Aufgaben über-
haupt stemmen zu können, 
müssen viele im Job kürzertre-
ten oder diesen ganz aufge-
ben. Was vielen Politikerinnen 
und Politikern seit Jahren nicht 
wichtig genug ist: Auch, wenn 
Pflegende die Herausforderun-
gen mit all ihrer Liebe und Hin-
gabe bewältigen, ist Pflege von 

Angehörigen kein Hobby, kein reiner Zeitvertreib!
Pflegende Angehörige müssen endlich eine Lohnersatzleistung 
bekommen, denn 84 Prozent der Pflege wird zuhause geleistet. 
Die Pflegenden werden von der Politik allerdings völlig igno-
riert. Das muss sich dringend ändern, denn reine Nächsten-
liebe kann keine Miete zahlen oder den Kühlschrank füllen!“
VdK Ortsverband Baunach-Lauter
gez. 1. Vorsitzender Dominik Czepluch

VdK-Ortsverband Priegendorf
„Helft Wunden heilen“ lindert die Not; 
Spendenaktion des VdK Bayern  
vom 18.10. bis 17.11.2024
Vom 18. Oktober bis 17. November 2024 bittet der VdK Bayern 
im ganzen Freistaat für die Sammlung „Helft Wunden heilen“ 
um Spenden. Auch in diesem Herbst gehen wieder tausende 
ehrenamtliche Sammlerinnen und Sammler des VdK für die 
gute Sache von Haus zu Haus.
Entstanden in einer Zeit, als der Krieg in Deutschland tiefe Wun-
den geschlagen hatte, ist der VdK bis heute seinem Grundsatz 
treu geblieben, die Spendengelder der bayerischen Bevölke-
rung für die Sammlung „Helft Wunden heilen“ unbürokratisch 
Menschen in Not zukommen zu lassen.
„Armut, Einsamkeit und Krankheit bestimmen leider auch heute 
in unserem Land den Alltag vieler Menschen. Die Spendengel-
der unserer traditionellen Herbstsammlung sorgen dafür, dass 
es für manche dieser Menschen wieder einen Lichtblick gibt“, 
so Peter Großkopf, 1. Vorsitzender des VdK- OV Priegendorf 
und Zweiter Bürgermeister der Stadt Baunach in seinem Spen-
denaufruf.
Solche Lichtblicke können kostenlose Erholungsaufenthalte für 
alte und kranke Mitbürger sowie für bedürftige Familien oder 
konkrete Einzelfallhilfen für Menschen hier in Deusdorf, Dor-
gendorf, Leppelsdorf und Priegendorf sein, die durch einen 
Schicksalsschlag in Not geraten sind. Darüber hinaus unter-
stützt der VdK Bayern aus den Sammlungseinnahmen die 
Schaffung von Arbeitsplätzen von Menschen mit Behinderung 
und Projekte zur Förderung der Inklusion, des Miteinanders von 
Menschen mit und ohne Behinderung.
„Der Sozialverband VdK leistet als eine Selbsthilfeorganisation 
einen wertvollen Beitrag zur Gestaltung unseres Sozialstaats. 
Bitte unterstützen Sie die Arbeit dieses Sozialverbandes. Jede 
Spende hilft, Leid zu lindern und Wunden zu heilen.“
Die Sammlung „Helft Wunden heilen“ ist eine traditionelle Haus-
sammlung. Die VdK-Sammlerinnen und -Sammler, die im Zeit-
raum vom 18. Oktober bis zum 17. November in Deusdorf, Dor-
gendorf, Leppelsdorf und Priegendorf an den Haustüren um 
Spenden bitten, tun dies ehrenamtlich in ihrer Freizeit für den 
schon genannten Zweck.
Die Vorstandschaft

Wanderclub Baunach e.V.
Wanderung nach Ebing
Am Sonntag, den 27.10.2024 wandern wir nach Ebing und keh-
ren dort in der „Schwanen Bräu“ ein.
Los geht´s um 14:00Uhr vom Baunacher Marktplatz.
Wanderführer ist Manfred Fuchs
Freunde und Gäste sind immer herzlich willkommen.
(Teilnahme bei allen Veranstaltungen sind immer auf eigene 
Gefahr)

Sendelbachtaler Musikanten, Musikverein Priegendorf e.V. 
 
Jahreshauptversammlung: 
 
Am Samstag, den 26. Oktober 2024 um 20°°Uhr findet die ordentliche 
Jahreshauptversammlung des Musikvereins Priegendorf im Gemeinschaftshaus in Priegendorf, 
statt. 
 
Tagesordnung: (1) Eröffnung und Begrüßung 

(2) Totengedenken 
(3) Berichte der Vorstandschaft 

a) des 1. Vorsitzenden  
    b) des Dirigenten 
    c) des Schriftführers 
    d) des Kassenwarts 

(4) Bericht der Kassenprüfer und Antrag auf Entlastung der 
Vorstandschaft 

(5) Bestimmung der Kassenprüfer 
(6) Vorschau 2024/2025 
(7) Wünsche und Anträge 

 
Es ergeht herzliche Einladung an alle passiven und aktiven Mitglieder. 
Anträge sind schriftlich bis spätestens 15. Oktober beim 1. Vorsitzenden einzureichen. 
 
    
 
 
 SKK Baunach e.V.

Spielbericht und Termine /  
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2024
SKK Baunach 1 – SKC 67 Eggolsheim 3: 2123:2077 Holz
Bockstark und in hervorragender Verfassung zeigt sich unsere 
Mannschaft zu Beginn der Saison. Im zweiten Heimspiel 
konnte somit der zweite Saisonsieg eingefahren werden – 4:2 
(2123:2077 Holz) gegen den SKC 67 Eggolsheim 3. Besonders 
zu erwähnen ist der erste 600er und damit persönliche Bestleis-
tung für Tino Scholz. 611 Holz zeigte am Ende die Bahn als stol-
zes Endergebnis an. Herzlichen Glückwunsch zu diesem Erfolg! 
Die weiteren Einzelergebnisse: Herbert Zimmer 505 Holz, Erich 
Andretzky / Michael Bauer 511 Holz, Steffen Groß 496 Holz.
Die nächsten Spiele:
Mittwoch, 23. Oktober 2024, 18:30 Uhr:
SKK Baunach 1 – MTV Bamberg G1
Mittwoch, 30. Oktober 2024, 18:30 Uhr:
SKK Baunach 1 – SKC Seußling G1
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2024
Hiermit laden wir alle Mitglieder des SKK Baunach zur diesjäh-
rigen Jahreshauptversammlung herzlich ein:
Freitag, 22. November 2024, 18:00 Uhr
Gasthaus Sippel, Burgstraße 20, Baunach
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.	 Totengedenken
3.	 Vorlesung des Protokolls 2023
4.	 Jahresberichte der Vorstandschaft 

a) 1. Vorsitzender 
b) Sportwart 
c) Kassier

5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Entlastung der Vorstandschaft
7.	 Wünsche und Anträge
8.	 Verschiedenes
Informationen rund um den SKK Baunach, alle Spielbe-
richte und Hinweise auf die nächsten Termine finden Sie 
auch auf unserer Website unter www.skk-baunach.de.

VdK-Ortsverband Baunach
Sozialverband VdK fordert Lohnersatzleistung  
für pflegende Angehörige
Verena Bentele (Landes- & Bundesvorsitzende des VdK):
„Pflege von Angehörigen ist kein Hobby“
„Für viele ist es eine Selbstverständlichkeit: Wenn die Liebsten 
erkranken oder mehr Pflege benötigen, sind Ehepartner, Kinder 
oder Eltern zur Stelle. Oft rund um die Uhr kümmern sich Ange-
hörige dabei nicht nur um die Gesundheit der Pflegebedürfti-
gen, sondern auch um bürokratische Hürden und um einfach 
alles, was im Haushalt zu tun ist.
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Erntedankgottesdienst im 
Seniorenzentrum Baunach
Traditionell wird Anfang Oktober der „Dank für die Frucht 
der Erde und der menschlichen Arbeit“ im Seniorenzentrum 
Schloss Baunach gemeinsam mit den Bewohnerinnen und 
Bewohnern gefeiert.
In diesem Rahmen fand ein Erntedankfest samt ökumenischen 
Gottesdienst statt, der im großzügigen Foyer des Schlosses 
von Frau Katrin Schiller - Gemeindediakonin der evangelischen 
Kirchengemeinden Rentweinsdorf und Ebern und dem Kath. 
Altenheimseelsorger Rudi Reinhart zelebriert wurde. Im Mittel-
punkt stand hierbei der reichlich geschmückte Erntedankaltar.
Das Team um Einrichtungsleitung Anita Seiferth dankt allen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern sowie ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfern, die sich für Aufbau sowie Dekoration verant-
wortlich zeichnen und an der Umsetzung des Gottesdienstes 
beteiligt waren. 
Ein besonderer Dank gilt der ehrenamtlichen Mitarbeiterin Frau 
Elke Roppelt, die zusätzlich zur Organisation die notwendigen 
Spenden akquiriert hat. Ein großer Dank an alle Spender aus 
der Region für die Gaben zum Erntedankfest.
Die Seniorinnen und Senioren freuen sich auch in diesem 
Jahr auf die Verarbeitung der Gaben, aus denen gemeinsam 
zubereitete Gerichte entstehen. Die Getreidekörner werden zu 
Vogelfutter für die Balkone und Terrassen an den Bewohnerzim-
mern verarbeitet.
Gemeinnützige Krankenhausgesellschaft
des Landkreises Bamberg mbH
Oberend 29
96110 Scheßlitz

ASV Reckendorf
Fußball
Spiele in der nächsten Zeit:
16. Spieltag
1. Mannschaft:
Sonntag, 20.10.2024, 15:00 Uhr:
SG Rentweinsdorf/Frickendorf – SG Reckendorf/Gerach
2. Mannschaft:
Sonntag, 20.10.2024, 13:00 Uhr:
SG Rentweinsdorf/Frickendorf 2 – SG Reckendorf/Gerach 2

Freiwillige Feuerwehr Reckendorf
Aktive Mannschaft:
Am Freitag, den 18.10.2024 findet bereits um 18:00 Uhr die 
nächste Übung für die aktive Mannschaft im Feuerwehrgerä-
tehaus statt. Der Kirchweihbaum wird wieder eingeholt, des-
halb wird um zahlreiche Teilnahme gebeten.
Matthias Demling, Kdt. FF Reckendorf

Frauen-Union Baunach
Gemeindebesuch in Litzendorf
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Besuch der Gemeinde 
Litzendorf am Samstag, 26. Oktober 2024. Wir werden um 
15:30 Uhr am Rathaus der Gemeinde Litzendorf von Bürger-
meister Wolfgang Möhrlein empfangen. Dort wird er uns seine 
Gemeinde und aktuelle kommunale Projekte vorstellen.
Im Anschluß gehen wir zur benachbarten Barockkirche St. 
Wenzeslaus.
Um ca. 19 Uhr ist bei der „Krämera“ (Lohndorfer Weg,  
96123 Litzendorf) die gemeinsame Abendeinkehr geplant.
Folgende Speisen aus eigenem Anbau bzw. eigener Zucht wer-
den für uns zubereitet:
Schnitzel mit Kartoffelsalat € 11,80
oder Käsespätzle mit kleinen Salat € 9,50.
Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung 
gebeten.
Anmeldungen bitte bis zum 19.10.24 mit Essensauswahl bei 
Anneliese Saam (Tel. 7210).
Herzliche Einladung an ALLE, egal ob Mitglied oder nicht!
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme und danken dem 
FU Kreisverband Bamberg Land für die Organisation!
Besuch auf dem Oktoberfest
Unser Besuch auf dem Oktoberfest am 1.Oktober war ein voller 
Erfolg. Aus allen 4 Gemeinden der VG Baunach waren Teilneh-
mer dabei und verbrachten einen tollen Tag mit gutem Essen in 
der Knödelei, genossen einem Rundumblick aus dem Riesen-
rad und schwebten in den Gondeln der Krinoline samt Blasmu-
sik – das war Nostalgie pur.

Gruppenfoto auf der Wiesn 2024

gez.
Sabine Saam
Ortsvorsitzende

VHS Außenstelle Dorgendorf
Tanzkurs: ChaCha, Rumba, Tango
Sonntag 03.11 15:15 Uhr
5 x 1 Std. 17 Euro
Gemeindehaus Dorgendorf

Discofox für Anfänger
Sonntag, 03.11. 16.15 Uhr
5 x 1 Std. 17 Euro
Gemeindehaus Dorgendorf

Discofox für Fortgeschrittene
Sonntag, 03.11 17.15 Uhr
5 x 1 Std, 17 Euro
Gemeindehaus Dorgendorf
Anmeldung:
Fr. Gütlein Tel.4641
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TC Reckendorf
Arbeitseinsatz
Wann: am 19.10.2024 ab 10:00 Uhr wollen wir bei entsprechen-
der Witterung die Plätze winterfest machen.
Hoffe auf rege Beteiligung dann sind wir auch schnell fertig.
Euer Vorstand

CSU-OV Reckendorf
Traditionelles Karpfenessen
Liebe Mitglieder,
liebe Freunde des CSU-Ortsverbandes,
ich darf Euch herzlich einladen zu unserem traditionellen Karp-
fenessen am Sonntag, den 3. November 2024 um 17.30 Uhr 
im Gasthaus Schloßbräu.
Wir freuen uns, dass wir in diesem Rahmen einige Mitgliedereh-
rungen vornehmen können und auch unsere Bundestagsabge-
ordnete Emmi Zeulner, unseren Landtagsabgeordneten Holger 
Dremel sowie unseren Kreisvorsitzenden Johannes Maciejon-
czyk begrüßen dürfen.
Bringt gerne Eure Familie, Freunde und Bekannte mit und lasst 
uns einen schönen Abend bei leckerem Essen verbringen.
gez. Clarissa Schmitt
Ortsvorsitzende

SpVgg Lauter
Fußball

Kreisklasse Bamberg
Sonntag, 20. Oktober 2024
1. Mannschaft
SpVgg Lauter – SV Hallstadt
Anstoß: 15.00 Uhr
Freitag, 25. Oktober 2024
2. Mannschaft
(SG) SV Dörfleins III / 1. FC Oberhaid III –  
SpVgg Lauter II /SC Stettfeld II
Anstoß: 18.30 Uhr

VHS Außenstelle Lauter
Kursangebot im Semester 2/24
Sanftes Bewegungstraining mit Elementen aus Tai chi und Qi gong 
(Kursleiterin Natascha Höpfler)
Beginn verlegt auf Freitag, 18.10. von 15 bis 16 Uhr, Rathaus
Yoga für „Yeden“ – Körper und Geist in Schwung bringen
(Anfängerkurs)
Beginn verlegt auf Mittwoch 23.10. von 10 bis 11.30 Uhr,  
Rathaus
Selbstbehauptungs- und Resilienztraining für Kinder von 6 bis 
10 Jahren – Bärenstark durchs Leben
(Stärken der seelischen Widerstandsfähigkeit –  
Kursleiterin Andrea Polak)
Samstag, 16.11. von 9 bis 12 Uhr, Rathaus
Infos und Anmeldungen gerne bei VHS Außenstelle Lauter, 
A. Böllner, Tel. 6241 oder im Internet. Danke für Ihr Interesse.

Haßbergverein Reckendorf e.V.
Herbstausflug
Liebe Mitglieder, wie besprochen wollen wir am kommenden 
Sonntag, den 20. Oktober unseren Herbst Ausflug unterneh-
men. Der Weg führt uns zunächst nach Ebern Vorbach um dort 
die Ruine Raueneck zu besichtigen, wo es auch etwas über 
deren Geschichte zu erfahren gibt. Freundlicherweise erhiel-
ten wir von der Stadt Ebern sowie von Hermann von Rotenhan 
die Genehmigung mit bis zu drei Fahrzeugen zur Ruine hoch 
zu fahren. Somit können auch welche die nicht mehr so gut zu 
Fuß sind zur Ruine gelangen. Im Anschluss geht es weiter nach 
Hohnhausen wo wir wie im letzten Jahr die dortige Kirchweih 
besuchen und uns im alten Schulhaus von der Dorfgemein-
schaft bewirten lassen. Treffpunkt ist um 13.30 am Feuerwehr-
haus in Reckendorf zur Bildung von Fahrgemeinschaften. Auch 
Nichtmitglieder sind gerne willkommen um unseren Verein viel-
leicht etwas näher zu kommen. Die Vorstandschaft freut sich 
auf eine rege Beteiligung.
Siggi Dürr, Wander und Wegewart

Johanniter Kinderinsel Reckendorf
Ausflug zum Erlebnisbauernhof

�

Woher kommt eigentlich unsere Milch? Was gibt es auf einem 
Bauernhof alles zu tun? Und was fressen eigentlich Kühe? Es 
war ein erlebnisreicher Tag für die Vorschulkinder der Kinder-
insel Reckendorf auf dem Erlebnisbauernhof Leyhhof in Los-
bergsgereuth. Mit dem Zug ging es nach Rentweinsdorf, dann 
zu Fuß weiter zur Familien Leyh.
Bevor die kleinen Aushilfslandwirte dann selbst Hand auf dem 
Bauernhof anlegen durften, erklärte Landwirtin Ute Leyh was 
auf ihrem Hof alles passiert, welche Tiere es gibt und was 
man beim Umgang mit ihnen beachten muss. Rund 200 Hek-
tar Ackerland bewirtschaftet die Familien Leyh. Dazu kommen 
beeindruckende 140 Milchkühe, die in einem modernen Stall 
zu Hause sind. Einige von ihnen durften die Vorschulkinder 
streicheln und füttern – mit einer Kuhpizza aus unterschiedli-
chem Kuhfutter. Danach wurde es ein bisschen anstrengender, 
schließlich muss so ein großer Stall auch sauber gehalten und 
ausgekehrt werden. Am aufregendsten aber war es, die kleinen 
Kälbchen zu streicheln. Und dann waren da noch der große 
Milchtank und der Melkroboter, von dem die Kühe vollautoma-
tisch gemolken werden! Und natürlich Hofhund Wasti, der nicht 
von der Seite der Kinderinsel-Kinder wich.
Für alle war es ein tolles Erlebnis im Rahmen des Projekts zur 
gesunden Ernährung, das in der Kinderinsel einen festen Platz hat.

KAB Reckendorf�
Ewige Anbetung
Die KAB Reckendorf gestaltet am Montag,  
28. Oktober 2024 ab 17:00 Uhr eine Betstunde 
in unserer Pfarrkirche St. Nikolaus.
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme.

Eure KAB-Vorstandschaft
gez. Silke Schleelein - Schriftführerin

Kurz vor Annahmeschluss
laufen bei uns die Telefone heiß!☎Geben Sie Ihre Anzeige rechtzeitig vor Annahmeschluss auf
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Überraschender Pokaltriumpf der Geracher Kegeler
Die Geracher Kegler empfingen in der ersten Pokalrunde die 
höherklassig spielenden Burgebracher in der Laimbachtalhalle. 
Völlig überraschend setzten sich die Geracher mit 4:2 Mann-
schaftspunkten und 1958 zu 1942 Kegel durch.
Zu Beginn verletzte sich Alexander Wahl gleich und wurde 
durch Lukas Heusinger ersetzt. Beide kamen auf 399 Kegel 
und mussten gleich 113 Kegel gegen den guten Gästespie-
ler abgeben. Florian Hartmann gewann, wie so oft in dieser 
Saison, mit 496 zu 480 souverän sein Duell und konnte nach 
Mannschaftspunkten zur Halbzeit ausgleichen. Allerdings 
lagen die Geracher zu diesem Zeitpunkt bereits 97 Kegel 
zurück. Danach absolvierte Andreas Rumpler sein erstes Spiel 
von Beginn an seit knapp 2 Jahren und spielte überragend. 
Lange Zeit konnte er den besten Gegner in Schacht halten und 
verlor am Ende nur denkbar knapp mit 512 zu 515 Kegel seinen 
Mannschaftspunkt. Mit genau 100 Kegel Rückstand ging dann 
Christian Kaiser eigentlich aussichtslos ins Spiel. Er konnte 
aber seinen Gegner gleich im ersten Durchgang gewaltig unter 
Druck setzen, so dass dieser komplett sein Konzept verlor. 
Bereits nach dem dritten Durchgang hatte Christian den Rück-
stand egalisiert und im vierten Durchgang dann das Ergebnis 
verwaltet. Mit überragenden 551 zu 435 Kegel gewann er den 
entscheidenen Mannschaftspunkt und brachte die Geracher 
zum Abschluss mit 16 Kegel in Front.

Name Kegel MP MP Kegel Name
Alexander Wahl / Lukas 
Heusinger 399 0 1 512 Alex Voran
Florian Hartmann 496 1 0 480 Leo Voran
Andreas Rumpler 512 0 1 515 Jörg Wittmann
Christian Kaiser 551 1 0 435 Michael Horn
Gesamt 1958 4 2 1942 Gesamt

Spielbericht

Das nächste Spiel findet am 25.10. zuhause gegen Eintracht 
Bamberg statt.
SV Rot Weiß Gerach – Kegelabteilung

Sportanglerverein Gerach
Kameradschaftsabend - Jahresabschluss 2024
Herzliche Einladung zum diesjährigen Kameradschaftsabend am 
Samstag, 16.11.2024 ab 18.00 Uhr im Tennisheim Reckendorf.
Zu Essen gibt es halbe Hähnchen mit Pommes.
Es ergeht an alle Mitglieder mit Begleitung  
(Partner, Kinder, Enkelkinder ...) herzliche Einladung.
Anmeldung bitte bis spätestens 09.11.2024 bei mir:  
0163-4205892.
Vielen Dank
Peter Bäuerlein
1. Vorsitzender

„Helft Wunden heilen“ lindert die Not 
Spendenaktion des VdK Bayern  
vom 18.10. bis 17.11.2024
VdK- OV Priegendorf
Vom 18. Oktober bis 17. November 2024 bittet der VdK Bayern 
im ganzen Freistaat für die Sammlung „Helft Wunden heilen“ 
um Spenden. Auch in diesem Herbst gehen wieder tausende 
ehrenamtliche Sammlerinnen und Sammler des VdK für die 
gute Sache von Haus zu Haus.
Entstanden in einer Zeit, als der Krieg in Deutschland tiefe Wun-
den geschlagen hatte, ist der VdK bis heute seinem Grundsatz 
treu geblieben, die Spendengelder der bayerischen Bevölke-
rung für die Sammlung „Helft Wunden heilen“ unbürokratisch 
Menschen in Not zukommen zu lassen.
„Armut, Einsamkeit und Krankheit bestimmen leider auch heute 
in unserem Land den Alltag vieler Menschen. Die Spendengelder 
unserer traditionellen Herbstsammlung sorgen dafür, dass es für 
manche dieser Menschen wieder einen Lichtblick gibt“, so Peter 
Großkopf, 1. Vorsitzender des VdK- OV Priegendorf und Zweiter 
Bürgermeister der Stadt Baunach in seinem Spendenaufruf.
Solche Lichtblicke können kostenlose Erholungsaufenthalte für 
alte und kranke Mitbürger sowie für bedürftige Familien oder 
konkrete Einzelfallhilfen für Menschen hier in Deusdorf, Dor-
gendorf, Leppelsdorf und Priegendorf sein, die durch einen 
Schicksalsschlag in Not geraten sind. Darüber hinaus unter-
stützt der VdK Bayern aus den Sammlungseinnahmen die 
Schaffung von Arbeitsplätzen von Menschen mit Behinderung 
und Projekte zur Förderung der Inklusion, des Miteinanders von 
Menschen mit und ohne Behinderung.
„Der Sozialverband VdK leistet als eine Selbsthilfeorganisation 
einen wertvollen Beitrag zur Gestaltung unseres Sozialstaats. 
Bitte unterstützen Sie die Arbeit dieses Sozialverbandes. Jede 
Spende hilft, Leid zu lindern und Wunden zu heilen.“
Die Sammlung „Helft Wunden heilen“ ist eine traditionelle Haus-
sammlung. Die VdK-Sammlerinnen und -Sammler, die im Zeit-
raum vom 18. Oktober bis zum 17. November in Deusdorf, Dor-
gendorf, Leppelsdorf und Priegendorf an den Haustüren um 
Spenden bitten, tun dies ehrenamtlich in ihrer Freizeit für den 
schon genannten Zweck.
Für die Vorstandschaft

SV Rot-Weiß Gerach
Kegelabteilung
Wichtiger Auswärtssieg für Geracher Kegler
Am 4. Spieltag haben die Geracher Kegler überragend mit 5:1 
Mannschaftspunkten und 1918 zu 1770 Kegel auf den schwer 
zu spielenden Bahnen in Schönbrunn gewonnen.
Florian Hartmann holte gleich zu Beginn mit 491 zu 456 Kegel 
den ersten Geracher Mannschaftspunkt. Mario Urban verlor 
daneben aber denkbar knapp mit 428 zu 432 Kegel seinen 
Mannschaftspunkt, sodass die Geracher zur Halbzeit mit 1:1 
Mannschaftspunkten und mit 31 Kegel führten. Das Geracher 
Schlusspaar lies aber zu keinem Zeitpunkt Zweifel am Sieg auf-
kommen. Alexander Wahl spielte mit 501 Kegel das souveräne 
Tagesbestergebnis und auch Christian Kaiser holte mit 498 
Kegel seinen Mannschaftspunkt.

Name Kegel MP MP Kegel Name
Günter Berlinger 456 0 1 491 Florian Hartmann
Friedrich Hollet 432 1 0 428 Mario Urban
Andreas Losgar 456 0 1 501 Alexander Wahl
Siegfried Wagner 426 0 1 498 Christian Kaiser
Gesamt 1770 1 5 1918 Gesamt

Spielbericht

Am kommenden Freitag spielen die Geracher zuhause im Pokal 
gegen die Gäste aus Burgebrach.
SV Rot Weiß Gerach – Kegelabteilung
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JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

suchen eine

Teamassistenz (m/w/d)

zur Verstärkung unseres
Sekretariats in Bamberg

Bewerbung und Infos unter:
www.eis-architekten.de/karriere/

Mail:               Internet:

Baufeldrodungen • Baumfällungen  
Mäh- und Mulcharbeiten • Winterdienst 

96117 Memmelsdorf • Hoher Rain 12
www.kommunalservice-hassfurther.de

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Stefanie Buchaly
Mobil: 0151 41456546
s.buchaly@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da...

  

Ihr Verkaufsinnendienst 

Violetta Windisch
Tel.: 09191 723256

Fax. 09191 723242 
v.windisch@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen
Oder direkt online bewerben: jobs-regional.de
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Bauen & Wohnen
Tipps für die eigenen vier Wände

- ANZEIGE -

(DJD). Minimalistische Konzep-
te, neue Dekore und technische 
Innovationen, die das Kochen 
und Leben leichter machen: Bei 
der Kücheneinrichtung setzen 
2024 spannende Neuerungen 
bei Design und Funktion die 
Trends der letzten Jahre fort. 

So kommen zu den beliebten 
grauen und dunklen Fronten fri-
sche Pastellfarben hinzu, gern 
kombiniert mit natürlichen Deko-
ren in Holz oder Marmor oder mit 
Vitrinenschränken in verschiede-
nen Glasoptiken als Blickfang. 
Die weiterhin dominierenden kla-
ren Linien werden mit gezielten 
Highlights individuell gestaltet.

Nischenverkleidungen für den 
individuellen Touch
„Ein absolutes Trendthema in 

diesem Jahr sind beispielsweise 
Nischenverkleidungen“, erzählt 
Marko Steinmeier, Geschäfts-
führer von KüchenTreff, einer 
Einkaufsgemeinschaft von mehr 
als 500 inhabergeführten Kü-
chenfachgeschäften in Deutsch-
land und Europa. „Modern und 
gleichzeitig natürlich wirken zum 
Beispiel die neuen Eichenver-
kleidungen im skandinavischen 
Look. Aber auch Blumen- und 
Naturpanoramen, grafi sche 
Motive, klassische Fliesenoptik 
oder edles Schwarz-Gold stehen 
zur Auswahl und machen die 

Nische zum Hingucker.“ Vielfäl-
tige Inspirationen gibt es unter 
kuechentreff.de. Dort fi ndet man 
auch Beispiele für die von Pu-
risten geschätzte Möglichkeit, 
Nische und Arbeitsplatte ganz 
clean Ton in Ton zu gestalten.

Farbe und Funktionalität 
Mehr farbliche Auswahl gibt es 
in modernen Küchen auch bei 
Spülen und Armaturen. Neben 
klassischem Chrom/Edelstahl 
können sie etwa in Schwarz, 
Grautönen, Grün oder Kupfer 
passend zur Einrichtung gewählt 

werden. „Hoch im Kurs stehen 
außerdem Armaturen mit Zu-
satzfunktionen wie Quooker, die 
je nach Wunsch kaltes, heißes, 
kochendes und sogar Sprudel-
wasser liefern können“, so der 
Küchenexperte.

Kochfelder werden unsichtbar
Ein anderes Küchenelement, bei 
dem hohe Funktionalität zuneh-
mend mit eleganter Optik kom-
biniert wird, ist das Kochfeld. Im 
gleichen Dekor wie die Arbeits-
platte gehalten, werden neue 
Modelle nahezu unsichtbar. Und 
statt eines dominanten Abzugs 
darüber saugt ein leistungsstar-
ker und energieeffi zienter Mul-
denlüfter Dämpfe und Gerüche 
direkt vom Kochfeld ab, bevor sie 
durch die Raumluft ziehen. Mini-
malismus in schönster Form.

Aktuelle Top-Trends für die Küche
Dekore, Farben und Funktionen: Was 2024 bei der Einrichtung angesagt ist

Gerne beraten wir Sie im Küchen-
studio in Hirschaid – oder ganz  
entspannt bei Ihnen zu Hause.

Jede Küche ein Unikat

www.diekuechenplaner.de 
Hirschaid  I  Nürnberg  I  Fürth  I  Roth

Industriestr. 20 
96114 Hirschaid

Individuelle  
Küchenberatung
Immer beliebter:  
Küchenplanung entspannt zu Hause 

Know-how und Digitalisierung ermöglichen eine indi-
viduelle Küchenplanung vor Ort. DIE KÜCHENPLANER 
in Hirschaid bekommen immer öfter Kundenanfragen 
mit dem Wunsch, die Planung der neuen Einbau-
küche in den eigenen vier Wänden durchzuführen. 
Diese Art der Beratung sei eine große Hilfe, man habe 
gleich das richtige Raumgefühl und die Planung gehe 
schnell und effektiv, so die Kundenstimmen.

Terminvereinbarung:

Foto: DJD/KüchenTreffFoto: DJD/KüchenTreff
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Bauen & Wohnen
Tipps für die eigenen vier Wände

- ANZEIGE -

Warum Fenster renovieren?

Wer seinem Haus einen neuen, frischen Charakter verleihen 
möchte, sollte nicht nur über einen Anstrich der Fassade nach-
denken, sondern vor allem auch über neue Fenster und Türen. 
Denzlein bietet in unserer Region Fenster und Türen aus eigener 
Herstellung an und nennt viele Vorteile, die für eine Fensterreno-
vierung sprechen.

Geschäftsführer Richard Denzlein: „Es handelt sich um eine Ent-
scheidung, die das Wohnen auf vielen Ebenen verbessert und 
gleichzeitig zum Wert und zur Nachhaltigkeit der Immobilie bei-
trägt. Energieersparnis ist dabei ein zentraler Punkt. Die Inves-
tition in neue Fenster macht sich durch niedrigere Heizkosten 
schnell bezahlt und leistet zusätzlich einen wichtigen Beitrag 
zum Klimaschutz. Zudem werden neue, wärmegedämmte Fens-
ter vom Staat gefördert.“

Neben der Energieeffizienz spielen nach Worten von Richard 
Denzlein auch Sicherheit und Komfort eine große Rolle. Erheb-
lich verbesserter Einbruchschutz und erhöhter Schallschutz sind 
nur zwei der Aspekte, die die Lebensqualität erheblich steigern. 
Dazu zählen auch moderne Beschläge und Zubehör, die die 
Funktionen und Bedienung von Fenstern auf ein neues Niveau 
heben.

Hinzu kommt die ästhetische Aufwertung, die mit neuen Fens-
tern einhergeht. Sie verleihen jedem Gebäude eine neue archi-
tektonische Wirkung. "Die richtigen Fenster können das gesam-
te Erscheinungsbild eines Hauses verändern," erläutert Günther 
Denzlein, Geschäftsführer. „Wir sorgen mit einem Rund-um-
sorglos-Paket aus einer Hand dafür, dass unsere Kunden viele 
Jahre Freude an ihren neuen Fenstern genießen.“

- Anzeige -

Maßarbeit vom Fenster-Profi .
Wir sind Ihr Partner in der Region. Mit eigener 
Fertigung und Montage, kompetenter Beratung 
und schnellem Service.

FENSTER AUS
DER REGION.
Für die Region.

F e n s t e r  |  T ü r e n  |  Wi n t e r g ä r t e n  |  Ü b e r d a c h u n g e n

DENZLEIN GmbH · 96129 Mistendorf · Tel.: 09505 92 22 0 · www.denzlein.com

Jetzt Termin
vereinbaren!

�>

(DJD). Wertvolle Heizener-
gie geht im Altbau nicht allein 
über die Fassade verloren. 
Auch ältere Fenster tragen 
dazu bei, dass die Heizung 
stärker arbeiten muss. Spä-
testens nach 20 bis 25 Jahren 
der Nutzung empfi ehlt sich da-
her ein Austausch der Fenster, 
erst recht in Verbindung mit 
einem umfassenden Moder-
nisierungsfahrplan für das 

Zuhause. Moderne Dreifach-
verglasungen, wie sie im Neu-
bau heute üblich sind, sorgen 

auch in älteren Eigenheimen 
für mehr Energieeffi zienz. Zu-
sätzlich verbessern moderne 

Fenster den Wohnkomfort: 
Klamme Bereiche gibt es nicht 
mehr, auch störender Schall 
von außen wird besser ge-
dämpft. Auf www.uniglas.de 
etwa fi nden sich zahlreiche 
nützliche Informationen und 
Tipps, Handwerksbetriebe vor 
Ort beraten zu den Möglich-
keiten und übernehmen den 
fachgerechten Einbau.

Neue Fenster rechnen sich
Modernisieren hilft beim Energiesparen und verbessert die Wohnqualität

Foto: DJD/Uniglas/J. SpecklinFoto: DJD/Uniglas/J. Specklin
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Ihr zuverlässiger Partner 
rund ums Bauen und Sanieren

•
•
•
•

•
•
•

•

Alles für den Neubau – von der Bodenplatte bis zum Dachziegel
Alles für den Innenausbau – vom Estrich bis zur Dachdämmung
Alles für die Sanierung – vom Dachausbau bis zur Schimmelsanierung
Alles für den Außenbereich – von der Terrassenplatte & 
dem Gartenzaun bis zur Regenwasserzisterne
Sämtliche Bauelemente – vom Dachfenster bis zum Garagentor
Just-in-time-Lieferung Ihrer Baustoffe mit eigenem Fuhrpark
Ausstellungsflächen zum Anfassen – von Garten- & Terrassenplatten 
bis zur Dachflächenfenster-Premiumausstellung
Oertel-Showroom mit großer Ausstellung von Innen- und Haustüren – 
von Holzinnentüren bis Ganzglas-Schiebetüren

Oertel-Baustoffe
Gerberstraße 8 • 96052 Bamberg

seit 1929

09 51 / 9 67 27 - 0
09 51 / 9 67 27 - 50

Fon: 
Fax:

www.oertel-baustoffe.de

Sie wollen Bauen, Sanieren oder  
Ihre Außenflächen neu gestalten?  
Dann sind wir, die Firma Oertel Baustoffe  
in Bamberg, der richtige Partner für Sie!

Auf einer Lagerfläche von über 10.000 m² halten wir sämtliche Bau-
stoffe für Neubau, Sanierung, Ausbau und Außenflächengestaltung 
für Sie bereit. In unserem kleinen Baufachmarkt bieten wir Ihnen 
ein umfangreiches Sortiment von der Schraube bis hin zum Profi-
Werkzeug. Unser kompetentes Baustoff-Team besteht aus stets 
aktuell geschulten Baustoff-Fachberatern. Sie helfen Ihnen bei der 
Auswahl der geeigneten Baustoffe bis hin zur Koordinierung Ihrer 
Baustelle. Die Zufuhr der Baustoffe erfolgt durch unseren eigenen 
Fuhrpark. Besuchen Sie unsere vielfältigen Musterausstellungen zu 
den Themenbereichen

•  Außenflächengestaltung mit Terrassenplatten,  
Gartenmäuerchen, Zäunen

• Garagentore und Nebeneingangstüren
• Haustüren und Innentüren
• Dachflächenfenster
• Dachziegel  u. v. m.

Bitte vorher Termin vereinbaren!

ANZEIGE (DJD). Den alten, 
energiefressenden Zweitkühl-
schrank im Keller stilllegen. 
Die Duschzeit reduzieren und 
einen Sparduschkopf installie-
ren. Stets mit geschlossenem 
Deckel kochen und den Herd 
früher herunterdrehen. Schon 
kleine Änderungen des eige-
nen Verhaltens können den 
Energieverbrauch im Haus-
halt nachhaltig senken - das 
ist gut fürs Budget und ebenso 
positiv für die Umwelt. Einspa-
rungen bis zu 20 Prozent sind 
auf diese Weise möglich. Doch 
wie soll man anfangen, wo 
verbergen sich im Alltag die 
größten persönlichen Energie-
sünden? Ein digitales Tool hilft 
dabei, Einsparpotenziale zu 
identifi zieren und den persön-
lichen CO2-Fußabdruck zu 
verbessern.

Mehr Transparenz schaffen
Großen Anteil am konsequen-
ten Energiesparen im Alltag 
hat das eigene Verhalten. Jens 
Michael Peters, Geschäftsfüh-
rer Energielösungen bei E.ON 
Energie Deutschland, unter-
streicht dazu: „Transparenz ist 
immer der erste Schritt zu Ver-
änderung – wer weiß, wie er 
oder sie sich verhält, kann et-
was daran ändern. Das ist ein 

entscheidender Baustein für 
eine erfolgreiche Energiewen-
de, für die Optimierung der 
eigenen Energiekosten und 
die Versorgungssicherheit.“ 
Wie hoch das Sparpotenzial 
in Euro ist, wie sich aktuell die 
persönliche CO2-Bilanz dar-
stellt und welche Tipps für den 
Alltag konkret sinnvoll sind, 
können Verbraucher etwa mit 
dem kostenlosen E.ON Spar-
Check herausfi nden. Eine 
Registrierung ist dafür nicht 
erforderlich, die Anwendung 
unter sparcheck.eon.de führt 
die Nutzer intuitiv durch einen 
einfachen Fragenkatalog. 
Nach der Beantwortung der 
Fragen erhalten die User ver-
schiedene konkrete Energie-

spar-Tipps, vom Strahlregler 
mit Wassersparfunktion über 
Hinweise zum effi zienten Lüf-
ten bis hin zur Isolierung von 
Heizungsrohren. Geben Nut-
zer an, eine vorgeschlagene 
Maßnahme umzusetzen, be-
rechnet das Tool den indi-
viduellen Einsparwert. Das 
Gesamtergebnis inklusive der 
Umsetzungsziele können Ver-
braucher im Anschluss her-
unterladen. Für die fachliche 
Basis hat das Unternehmen 
mit dem Öko-Institut zusam-
mengearbeitet, für die Daten-
grundlage des CO2-Rechners 
mit KlimAktiv.

Großes Interesse an Spartipps
Wie groß das Interesse an un-
kompliziert abrufbaren Spar-
tipps in der Bevölkerung ist, 
zeigt eine aktuelle Civey-Um-
frage. Demnach würde fast 
jede zweite Person zwischen 
18 und 29 Jahren eine kosten-
lose digitale Anwendung nut-
zen, die das persönliche Ener-
giesparpotenzial für zu Hause 
in Euro berechnet. Insgesamt 
befürworten es rund 40 Pro-
zent der Befragten, individua-
lisierte Spartipps zu erhalten.

Energiefresser im Haushalt entlarven
Den eigenen Verbrauch checken und Einsparpotenziale nutzen

Foto: DJD/Deutsche-Fliese.de/StröherFoto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Ströher



Baunach	 - 35 -	 Nr. 42/24

Bauen & Wohnen
Tipps für die eigenen vier Wände

- ANZEIGE -

Darf ich vorstellen – 
der Musterschüler  
der Energiewende:
Ihr Weg zur nachhaltigen Energie –  
Photovoltaikanlagen von Solartech Bamberg

Möchten Sie unabhängiger von steigenden Strompreisen werden 
und gleichzeitig einen Beitrag zur Energiewende leisten? Solartech 
Bamberg ist Ihr verlässlicher Partner für maßgeschneiderte Photo-
voltaikanlagen – von der Planung bis zur Montage.

Innovative Lösungen für jeden Bedarf:

• Mieterstrommodell: Profitieren Sie von unserem Modell für 
Mehrfamilienhäuser und machen Sie als Vermieter oder Mieter 
nachhaltige Energie für alle zugänglich.

• Denkmalgeschützte Gebäude: Unsere tonfarbenen Photovol-
taikmodule fügen sich harmonisch in historische Ensembles ein 
und erfüllen die strengen Anforderungen des Denkmalschutzes 
– ohne Kompromisse bei der Leistung.

• Gewerbe- und Hausanlagen: Ob privates Eigenheim oder große 
Gewerbeanlage – wir bieten schlüsselfertige Lösungen, die exakt 
auf Ihre Bedürfnisse und die Anforderungen Ihres Gebäudes ab-
gestimmt sind.

Rundum-Service aus einer Hand: Unsere erfahrenen Experten be-
gleiten Sie bei jedem Schritt – von der Planung Ihrer individuellen 
Anlage über die Montage bis hin zur Wartung. Mit modernster 
Technik und einer zügigen Realisierung (innerhalb von 6 bis 12 Wo-
chen) garantieren wir Ihnen höchste Qualität und Effizienz. Auch 
nach der Installation stehen wir Ihnen für Wartung und Optimie-
rungen zur Seite.

Förderungen und Steuerbefreiungen: Der Kauf von Photovoltaikan-
lagen und Stromspeichern ist von der Mehrwertsteuer befreit, und 
für viele Anlagen gilt seit 2022 die Einkommenssteuerbefreiung. Die 
Einspeisevergütung sorgt zudem für eine attraktive Rendite Ihrer 
Investition.

Jetzt Beratung sichern! Besuchen Sie uns in unserem neuen Büro 
im Herzen von Bamberg oder kontaktieren Sie uns für eine unver-
bindliche Beratung. Gemeinsam gestalten wir Ihre sonnige Zukunft!

Solartech Bamberg – Ihre Lösung für nachhaltige Energie.

– 
A

n
ze

ig
e 

–

Ihre schlüsselfertige Photovoltaikanlage
Solarenergie für Ihre Zukunft!

 100 % Sonnenenergie – 0 % Aufwand!
Sparen Sie Stromkosten, werden Sie unabhängig  
und leisten Sie Ihren Beitrag zur Energiewende –  

mit unseren maßgeschneiderten Photovoltaikanlagen.

www.solartech-bamberg.de

Unser Rundum-Service:

Ihre Vorteile:

Wir beraten Sie gerne

(DJD). Die Natur ist eine uner-
schöpfl iche Quelle der Inspiration 
für die Gestaltung von Wohnräu-
men mit einer harmonischen und 
beruhigenden Atmosphäre. Ihre 
Farben, Texturen und organischen 
Formen strahlen Ruhe, Einfach-
heit und Ausgewogenheit aus 
und inspirieren auch die aktuellen 
Fliesendesigns, die eine perfekte 
Grundlage für die Umsetzung des 
Dauerbrenner-Einrichtungstrends 
Natur bilden. Keramische Fliesen 
bieten heute eine erstaunliche 
Vielfalt an Natur-Optiken.

Natürliche Gestaltungsvielfalt
Fliesen, die wie Holz aussehen 
und auch dessen natürliche Ober-
fl ächenstruktur besitzen, verlei-
hen dem Zuhause einen warmen 
und freundlichen Charme. In viel-
fältigen Holzarten, Strukturen und 
Veredelungen bieten sie eine pas-
sende Ergänzung zu rustikalen 
Einrichtungskonzepten ebenso 
wie zu edlen oder urban-redu-
zierten Interieurs. Natursteinop-
tiken geben den Räumen einen 
zeitlosen Charakter, der sich in 
allen Wohnbereichen einsetzen 

lässt. Für exklusive Eleganz 
steht Marmoroptik, die Opu-
lenz mit natürlicher Anmutung 
verbindet. Vintage-Fliesen 
mit traditionellen Motiven in 
neuem Look, Terrazzo- oder 
Terrakottaoptiken bringen 
einen Hauch von mediterra-
nem Landhaus und ein Stück 
Urlaubsfeeling in die eigene 
Wohnung. Allen keramischen 
Belägen gemeinsam ist dabei 
ihre hohe Pfl egeleichtigkeit 
und Haltbarkeit. Sie benöti-
gen keine Beschichtungen 
oder Auffrischungen wie ihre 
natürlichen Vorbilder und sind 
fl eckunempfi ndlich. Zur Pfl ege 
sind lediglich Wasser und ein 
neutraler Haushaltsreiniger 
erforderlich. Fliesen in Natur-
optik vertragen sich sehr gut 
mit anderen Naturmaterialien. 
Möbel aus Holz, Bambus oder 
Rattan unterstreichen den 
natürlichen Look ebenso wie 
Pfl anzen oder Wohntextilien 
aus Naturfasern in warmen, 
erdigen Tönen. Für den letz-
ten Schliff sorgen Fundstücke 
wie Vintage-Accessoires vom 
Flohmarkt, schöne Steine 

oder wettergegerbtes Treib-
holz aus dem letzten Urlaub.

Wohngesund, pfl egeleicht 
und mit Umweltplus: Fliesen 
aus Deutschland
Zum wohngesunden Natur-
trend passt jedoch nicht nur 
die Optik von Fliesen. Auch 
ökologisch punktet die Flie-
se - und insbesondere Pro-
dukte aus heimischen Wer-
ken. Denn für die Herstellung 
kommen fast ausschließlich 
natürliche, produktionsnah ge-
wonnene Rohstoffe wie Ton, 
Feldspat und Kaolin zum Ein-
satz. Zudem sind bei Fliesen 
aus deutscher Produktion die 
Transportwege kurz und die 
ökologischen Standards bei 
der Herstellung hoch. Auch 
im Einsatz bewähren sich 
die keramischen Wand- und 
Bodengestaltungen. Sie sind 
vollkommen frei von Wohn-
schadstoffen und geben keine 
Emissionen ab. Dadurch erfül-
len sie auch in puncto natür-
liche Wohngesundheit hohe 
Standards.

Natur pur in den eigenen vier Wänden
Keramische Fliesen für eine harmonische Atmosphäre
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Dr.-Robert-Pfleger-Str. 28
www.kuechen-bamberg.de

(DJD). Rund ums Haus und 
im Garten gibt es gerade in 
der warmen Jahreszeit viel zu 
tun. Wenn alles schön grün ist 
und blüht und gemütliche Gar-
tenmöbel zum Verweilen ein-
laden, fallen Holzobjekte wie 
Hausfassade, Gartenhaus, 
Zaun oder Pergola auf. Die 
zeigen nach einigen Jahren im 
Freien deutliche Spuren der 
verschiedenen Witterungsein-
fl üsse und passen nicht mehr 
so richtig ins schöne Ambien-
te. Dann ist es Zeit, sie mit 
einer hochdeckenden Wetter-
schutz-Farbe, beispielsweise 
Consolan, zu streichen.

Farbe passt sich 
dem Untergrund an
Mit einer solchen Farbe be-
kommen neue oder ältere 
Holzobjekte im Außenbereich 
einen frischen Look und sind 
außerdem bis zu zehn Jah-

re wirksam gegen UV-Strah-
lung und Nässe geschützt. 
Wie lange ein Wetterschutz 
genau hält, hängt unter an-
derem von der Elastizität des 
Farbfi lms ab. Bei einer hohen 
Elastizität geht er die natür-
lichen Bewegungen des Hol-
zes, verursacht durch Tempe-
raturschwankungen sowie den 
Wechsel zwischen Feuchtig-
keit und Trockenheit, einfach 
mit. Dadurch reißt weder die 
Farbe noch blättert sie ab. 
Dies ist bei der Wetterschutz-
Farbe von Consolan gewähr-
leistet.

Farben, 
die miteinander harmonieren
Ideen, den Außenbereich mit 
ein wenig Farbe neu zu ge-
stalten, gibt es viele: Die Per-
gola in einem der angesagten 
Anthrazittöne? Das Garten-
haus in einem knalligen Rot? 

Oder doch lieber klassisches 
Weiß für die Hausfassade als 
perfekter Rahmen für bunte 
Blumen? Wer beim Streichen 
eines Holzobjekts im Außen-
bereich seine Kreativität aus-
leben möchte, sollte eine 
Wetterschutz-Farbe wählen, 
die es in vielen verschiedenen 
Tönen gibt. Dann kann man 
mehrere Farben miteinander 
kombinieren und sogar unter-
einander mischen. Unter www.
xyladecor.de fi ndet man dazu 
Inspirationen. Beim Mischen 
entstehen individuelle Farbva-
rianten, die es so wahrschein-
lich kein zweites Mal gibt und 
aus jedem Holzobjekt einen 
einmaligen Hingucker ma-
chen.

Tipps aus der Praxis
Damit das Holzobjekt lange 
schön aussieht und der Wit-
terung trotz, sind zwei satte 

Anstriche nötig. Vorher sollten 
bei älteren Objekten bereits 
vorhandene Farbanstriche 
durch Abschleifen entfernt 
und der Schleifstaub abge-
bürstet werden. Auch anhaf-
tender Schmutz wird vor dem 
Streichen beseitigt, die Ober-
fl äche neuer Holzobjekte mit 
Schleifpapier leicht aufgeraut 
– dann bleibt die Farbe bes-
ser haften. Soll anschließend 
mit hellen Farben gestrichen 
werden, empfi ehlt es sich, die 
Oberfl äche mit einer Grundie-
rung wie Isoliergrund Weiß 
von Consolan vorzustreichen. 
Diese Spezialgrundierung 
reduziert das Durchschla-
gen farbiger Holzinhaltsstoffe 
– das sorgt dafür, dass die 
schöne Wunschfarbe ohne 
störende Einsprengsel richtig 
zur Geltung kommt.

Farbenfroher Wetterschutz
So bleiben Hölzer im Außenbereich lange ansehnlich

Brandschutz Johannson
... weil Brandschutz Vertrauenssache ist!

Meine Leistungen:

Beratung • Verkauf • Montage
privat & gewerblich

• Feuerlöscher & Prüfdienst
• Brandschutztechnik
• Rauchmelder (mit Funk)

Terminvereinbarung unter

0160 / 90 50 68 38
Jörn Johannson, Am Weingarten 6, 96117 Memmelsdorf

www.brandschutz-johannson.de

Foto: DJD/ConsolanFoto: DJD/Consolan

Innovative Technik durch:

Ihr Bad aus einer Hand
Unsere Leistungen:
✔ Solar ✔ Heizungsbau
✔ Kundendienst ✔ Gas- und Wasserinstallation
✔ Bauspenglerei ✔ Alt- und Neubau, Modernisierung

Deusdorfer Str. 9
96169 Lauter
Tel. 0 95 44/98 12 44
Fax 0 95 44/98 12 43
Mobil: 01 71/6 90 05 85
E-Mail: rainer-foessel@gmx.de

Haustechnik
Rainer Fößel

Meisterbetrieb

 
Direkt in

Gerach!

Traudel Staudenmayer | Reckendorfer Weg 15 | 96161 Gerach
Telefon: 09544/51 22 | www.die-persoenliche-einbaukueche.de

 
Direkt in

Gerach!

Traudel Staudenmayer | Reckendorfer Weg 15 | 96161 Gerach
Telefon: 09544/51 22 | www.die-persoenliche-einbaukueche.de
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Kaminofen kaufen: 
am besten beim Fachhändler

Wer sich einen Kaminofen kaufen 
möchte, sollte sich gut beraten las-
sen, am besten beim Fachhändler 
in der Nähe. Gute Fachhändler be-
raten umfassend. 
Sie nehmen sich Zeit und gehen 
dabei auf die individuell vor-
handenen Raumbedingungen in 
Ihrem Zuhause ein. Ganz gleich 
ob runde oder eckige Kaminofen-
Formen, ob Ausstattungen mit 
Speckstein oder Keramik, beim 
Fachhändler haben Sie die Wahl 
aus einem qualitativ hochwertigen 
Sortiment. Denn ein Fachhändler 
bietet nur Kaminöfen von Her-
stellern an, von denen er selbst 
überzeugt ist. Oft führt er zudem 
Kaminöfen im Betrieb vor.
Die Ofenexperten helfen bei der 
Standortwahl, bei der Bestimmung 
der benötigten Heizleistung und 
klären die Fragen zum fachge-
rechten Anschluss von Zu- und 
Abluft. Ist kein Schornstein vor-

handen, bieten viele Fachbetriebe 
auch passende Schornsteinsysteme 
zusammen mit dem Kaminofen 
an. Sind alle Fragen geklärt, wird 
der neue Kaminofen von geschul-
tem Fachpersonal in kurzer Zeit in 
Ihrem Zuhause installiert. Darüber 
hinaus nimmt der Fachhändler die 
Erstbefeuerung vor und gibt wich-
tige Tipps zur richtigen Pflege. Auf 
Wunsch kümmert sich der Fach-
händler um die Wartung Ihres Ka-
minofens, macht den Ofen fit für 
die nächste Heizsaison und ersetzt 
eventuell verschlissene Teile. 
So haben Sie auch nach dem Kauf 
des Kaminofens einen Ansprech-
partner, wenn es um die Befeue-
rung Ihres Kaminofens geht.
Es gibt also viele Gründe, beim 
Kauf des Kaminofens auf Qualität 
aus dem Fachhandel zu setzen. 
Anders als beim Schnäppchenkauf 
kann man so sicher sein, dass die 
Freude am Ofen lange währt.

Ofenstudio Weichendorf
Hinterer Abtsberg  6 - 8
96117 Memmelsdorf
Tel.  0951 4071017  Fax.  -18
info@kamintechnik-decker.de
www.kamintechnik-decker.de

ha
se

.d
e

Wir haben Ihren Lieblingsofen
Viele Ausstellungs- und Lageröfen jetzt zu Sonderpreisen

Kaminofen Mustermann 
Muster Strasse 12
34567 Musterstadt

www.kaminofen-mustermann.de

Ihr Firmenlogo
Kaminofen Mustermann 

Muster Strasse 12
34567 Musterstadt

www.kaminofen-mustermann.de

Ihr Firmenlogo
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Wir haben Ihren Lieblingsofen
Viele Ausstellungs- und Lageröfen jetzt zu Sonderpreisen

(DJD). Ein fl ackerndes Ofen-
feuer entzünden, das Spiel 
der Flammen beobachten, 
dem Knistern zuhören und im 
stimmungsvollen Lichtschein 
in eine Welt der Wärme ein-
tauchen: Für immer mehr 
Menschen ist dieses sinnliche 
Erlebnis am eigenen Kachel-
ofen, Heizkamin oder Kamin-
ofen Teil der Lebensqualität in 
den heimischen vier Wänden. 
Mit einer modernen Holzfeuer-
stätte lässt sich ein entspann-
ter und naturverbundener Life-
style unkompliziert in einen 
oftmals herausfordernden 
Alltag integrieren. Die Geräte 
verfügen über eine CO2-neu-
trale Ofentechnik nach neu-
esten Umweltstandards. Wer 
den Ofen in der warmen Jah-
reszeit plant, kann die wohltu-
ende Wärme in der nächsten 
Heizsaison genießen. Unter 
www.kachelofenwelt.de bei-
spielsweise fi ndet man Ad-
ressen von Ofenbauern in der 
Nähe.

Im Holz gespeicherte
Sonnenenergie
Zu den besonderen Vorzügen 
eines mit Holz oder Pellets 

befeuerten Kachelofens ge-
hört die hohe, langanhaltende 
Speicherfähigkeit und Abga-
be milder Wärme. Umfragen 
haben ergeben, dass sich 
Besitzerinnen und Besitzer 
handwerklich gefertigter Feu-
erstätten glücklicher und zu-
friedener fühlen als Menschen 
ohne diese Ofentechnik. Ka-
chelöfen geben die im Holz 
gespeicherte Sonnenenergie 
über ihre Keramik überwie-
gend als langwellige Infra-
rotstrahlung ab – über viele 
Stunden. Die milde Wärme 
geht im wahrsten Sinne des 
Wortes „unter die Haut“, wie 
die Wärme von Sonnenstrah-
len, die ebenfalls zum großen 
Teil aus Infrarotlicht bestehen. 
Infrarotwärme entfaltet eine 
wohltuende Wirkung auf den 
Körper: Die Muskulatur wird 
entspannt, der gesamte Orga-
nismus belebt und der Mensch 
fühlt sich besser. Zudem er-
wärmt die keramische Infrarot-
Strahlung eines Kachelofens 
direkt Wände, Gegenstände 
und Körper im Raum, weit-
gehend ohne Luftbewegung 
und Staubaufwirbelung. Die 
Raumluft wird nicht so stark 

aufgeheizt, sie bleibt ange-
nehm temperiert, die relative 
Luftfeuchtigkeit im Wohnraum 
wird bewahrt. Dies fördert ein 
ausgeglichenes, reizarmes 
Raumklima und gilt als eine 
sehr gesunde Art zu heizen.

Meisterstücke vom Fach-
mann – passend zu jedem 
Lebensstil
Moderne Kachelöfen, Heizka-
mine, Kaminöfen oder Pellet-
öfen vom Fachbetrieb erfüllen 

die neuesten Umweltvorschrif-
ten, heizen emissionsarm und 
lassen sich auch mit anderen 
Heizsystemen vernetzen, wie 
zum Beispiel mit einer Wär-
mepumpe. Der Ofen- und 
Luftheizungsbauer stimmt 
mit professioneller Beratung 
und Planung das Design und 
die Technik individuell auf die 
räumlichen Gegebenheiten, 
den Wärmebedarf und die Be-
dürfnisse der Nutzer ab.

Nachhaltige Entspannung am Ofenfeuer
Moderne Holzfeuerstätten bringen mehr Lebensqualität in die eigenen vier Wände
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(DJD). Heiße Luft steigt nach 
oben. Dieses einfache physi-
kalische Prinzip ist gerade für 
Hausbesitzer relevant, die Heiz-
energie sparen wollen, denn 
es erklärt die Bedeutung einer 
guten Dachdämmung. Je we-
niger Wärme oben über das 
Dach entweicht, desto weniger 
Energie müssen die Hauseigen-
tümer aufwenden, um das Ge-
bäude im Winter warmzuhalten. 
Im Sinne des Umweltschutzes 
sollten Bauherren und Sanierer 
auf ökologische Dämmstoffe zu-
rückgreifen. Auf dem Markt gibt 
es für viele Dachformen prakti-
kable Lösungen.

Für Flachdächer
Besondere Aufmerksamkeit 
sollte beim Dämmen darauf 
liegen, die sogenannten Wär-
mebrücken zu vermeiden. Das 

sind die Bereiche, an denen 
herkömmliche Dämmplatten 
aneinanderstoßen. Hier kann 
man darauf schauen, dass 
etwa die Kantenverbindungen 
mit einer ringsum laufenden 
Stufenfalz ausgestattet sind, 
wie bei den Linitherm Loop 
Pal Universaldämmplatten von 
Linzmeier. Damit wird es mög-
lich, wärmebrückenfreie An-
schlüsse auszuführen, durch 
die weniger Energie verloren 
geht. Der PU-Dämmkern der 
Linzmeier-Platten ist zu rund 60 
Prozent aus biomassebasierten 
Rohstoffen hergestellt, für die 
landwirtschaftliche Pfl anzen-
abfälle wie ausgedroschener 
Mais, Pfl anzenstängel oder 
Stroh verwendet werden. Le-
bensmittel kommen nicht zum 
Einsatz. Die emissionsarmen 
Loop-Produkte führen zu einer 

gesünderen Raumluft und mehr 
Wohlbefi nden in den eigenen 
vier Wänden. Zudem trägt man 
durch eine solche nachhaltige 
Lösung aktiv zum Klimaschutz 
bei. Universaldämmplatten eig-
nen sich gleichermaßen als In-
nendämmung, zum Beispiel auf 
dem Dachboden, wie auch als 
Dämmung für ein Flachdach. 
Außerdem können sie unter 
einer Gefälledämmung verlegt 
werden, die der Anbieter eben-
falls als Lösung aus nachhalti-
gem Dämmkern und klebefähi-
ger Deckschicht im Portfolio hat.

Für Steildächer
Auch für Steildächer gibt es 
Dämmung mit Biomasseanteil. 
Die Linitherm Loop Pal 2U-Ele-
mente etwa sind oberseitig mit 
einer rutsch- und reißfesten, re-
cycelbaren Polypropylen-Unter-

deckbahn versehen, die teilwei-
se überlappend und mit einem 
Klebe-Dichtstreifen ausgestattet 
ist. Mit Wärmeleitfähigkeitsstufe 
023 bieten alle vorgestellten 
Produkte eine hohe Dämmeffi -
zienz. Unter Umständen können 
Bauherren eine Dachsanierung 
durch verschiedene Stellen för-
dern lassen. So bezuschussen 
beispielsweise die Kreditanstalt 
für Wiederaufbau (KfW) oder 
das Bundesamt für Wirtschaft 
und Ausfuhrkontrolle (Bafa) di-
verse Maßnahmen. Aber auch 
die jeweiligen Länder und Ge-
meinden bieten Förderungen 
für energieeffi zientes Bauen 
und Sanieren. Sich hier recht-
zeitig zu informieren, etwa unter 
www.kfw.de oder www.bafa.de, 
spart bares Geld.

Das Dach umweltfreundlich dämmen
Wenig Energieverlust durch Biomasse-Elemente ohne Wärmebrücken

Qualität von Meisterhand
• Maler- und TMaler- und TMaler apezierarbeiten- und Tapezierarbeiten- und T
• Fassadenrenovierung
• Vollwärmeschutz• Vollwärmeschutz• V
• Innen- und Außenputze
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Klosterstraße 10 · 96117 Memmelsdorf /OT WeichendorfKlosterstraße 10 · 96117 Memmelsdorf /OT Weichendorf
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MeisterbetriebMeisterbetriebMeisterbetrieb

Baumschulen • 96117 Memmelsdorf
direkt am Schloss Seehof

Telefon 09 51/4 43 08, Fax 4 13 32
www.baumschule-patzelt.de

Unsere Leidenschaft
Unsere Auswahl
Unsere Qualität

Ihr Vorteil
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...zuhause ist es doch am schönsten!

Richard-Wagner-Straße 10, 
96148 Baunach
Tel.: 09544 / 98 73 41 www.oberfranken-fenster.de

MEHR INFOS
UNTER:

Fenster Haustüren Innentüren 
Sonnenschutz   aus eigener 

  HerstellungInsektenschutz

FENSTERTAUSCH?
Sauber. Gewissenhaft. Zuverlässig.

Georg Gunreben GmbH & Co. KG
Emil-Kemmer-Str. 4 • 96103 Hallstadt* 
Tel. (0951) 96834-40 • hallstadt@gunreben.de

Öffnungszeiten:  
Mo. - Fr. 9 – 18 Uhr • Sa. nach Vereinbarung

* Verkaufsräume der Georg Gunreben Parkettfabrik, Sägewerk & Holzhandlung GmbH & Co. KG, Pointstraße 1, 96129 Strullendorf, HRA 8053

Parkett / Vinyl
Landhausdielen
WPC-/Holz-
Terrassendielen
Innentüren
Glastüren
Pflegemittel
Zaunbau

Showroom

® Besuchen Sie auch  
unseren Online-Shop: 
www.gunreben.de

(DJD). Der nächste Sturm 
kommt bestimmt. Nicht zuletzt 
aufgrund des klimatischen Wan-
dels nimmt hierzulande die Zahl 
der Extremwetterereignisse zu 
– 

ebenso wie die Schäden, die 
durch Unwetter, Hagel und 
Starkregen verursacht werden. 
Allein für 2023 vermeldet der 
Gesamtverband der Deutschen 
Versicherungswirtschaft (GDV) 
eine Schadenshöhe von 5,7 Mil-
liarden Euro in Deutschland – 

das sind 1,7 Milliarden mehr 
als im Vorjahr. Da für die Zu-
kunft eine weitere Zunahme an 
widrigen Wetterbedingungen zu 
erwarten ist, gewinnt der vor-
beugende Schutz des eigenen 
Zuhauses stark an Bedeutung.

Dach regelmäßig überprüfen
Den wohl wichtigsten Schutz-
schild eines Hauses gegen Or-
kanböen, Hagel und Dauerre-
gen bildet das Dach. Meist ist es 
daher auch seine Eindeckung, 
die als erstes von Sturmschä-
den betroffen wird. Nach einem 
Sturm sind vielerorts die Dach-
handwerker im Dauereinsatz, 
um gelöste und herabgefallene 
Dachziegel zu ersetzen und 
Schäden am Obergeschoss zu 
beseitigen. Dabei ist vor allem 
ein schnelles Handeln gefragt: 
Wenn durch ein beschädigtes 
Dach Feuchtigkeit ins Haus 
eindringen kann, drohen kost-
spielige Folgeschäden an der 
Bausubstanz. Noch besser ist 
es, vorausschauend zu han-
deln, betont Ekkehard Fritz vom 
Dachsystem-Hersteller Bauder: 
„Ein regelmäßiger Check der 

Dacheindeckung durch ört-
liche Fachbetriebe ermöglicht 
es, kleine Mängel frühzeitig zu 
erkennen und schnell auszu-
bessern, bevor beim nächsten 
Sturm größere Schäden ent-
stehen können.“ Schließlich ist 
das Dach rund ums Jahr den 
verschiedensten Witterungsbe-
dingungen ausgesetzt und da-
durch besonders gefordert.

Dicht und gut gedämmt
Nach einer Nutzungszeit von 
40 bis 50 Jahren empfi ehlt der 
Experte zudem eine komplet-
te Neueindeckung des Dachs. 
„Das ist gleichzeitig ein pas-
sender Zeitpunkt, um mit einer 
Dämmung die energetische 
Effi zienz des Zuhauses zu ver-
bessern, Energie zu sparen und 
gleichzeitig die Solidität des 
Dachaufbaus zu optimieren“, 

erklärt Ekkehard Fritz weiter. 
Eine verbesserte Abdichtung 
unterhalb des Bedachungsma-
terials und eine wirksame Wär-
medämmung bieten somit einen 
mehrfachen Nutzen. In unab-
hängigen Tests haben etwa die 
Unterdeckbahn „BauderTOP“ 
sowie die Wärmedämmele-
mente „BauderECO“ und „Bau-
derPIR“ ihre Schutzfunktion 
unter herausfordernden Bedin-
gungen unter Beweis gestellt. 
Unter www.bauder.de fi nden 
sich mehr Informationen sowie 
Ansprechpartner im örtlichen 
Handwerk für einen Dachcheck 
und eine individuelle Beratung. 
Die Fachleute vor Ort können 
nicht nur den vorhandenen 
Dachaufbau überprüfen und 
Verbesserungen vorschlagen, 
sondern auch zu staatlichen Zu-
schüssen informieren.

Sicher durch den Sturm
Vorbeugender Unwetterschutz für Gebäude gewinnt stark an Bedeutung

- Rolladen für Alt- und Neubau
- Fertigkastenherstellung
- Rolltore - Markisen - Jalousien - Vertikalstores
- Elektrische Antriebe
- Einzel- und Zentralsteuerungen
- Instandsetzungen

Rollo

Heinze
GmbH

96163 Gundelsheim · S
chulstraße 1

Tel. 09 51/4 40 11 · Fax 4 39 32

info@rollo-heinze.de

für
jeden

Wunsch

die sichere Markise

60 Jahre

- Rollläden für Alt- und Neubau
- Fertigkastenherstellung
- Rolltore - Markisen - Jalousien - Vertikalstores
- Elektrische Antriebe
- Einzel- und Zentralsteuerungen
- Instandsetzungen

70 Jahre

Markisen



Baunach	 - 40 -	 Nr. 42/24



Baunach	 - 41 -	 Nr. 42/24

Bauen & Wohnen
Tipps für die eigenen vier Wände

- ANZEIGE -

Feuchte Wände ? Nasser Keller ?

Nasse Wände?Nasse Wände?

www.bkl-kemmern.de
info@bkl-kemmern.de

09544 / 98 77 66 4
JETZT KOSTENLOSEN ERSTBESUCH VOR ORT ANFORDERN!

B A U W E R K S A B D I C H T U N G
BKL  LÜCKEMEIER

schimmel oder ausblühungen ?

Für ein stilvolles Entree
Haustürvordächer schützen vor der Witterung

ANZEIGE (djd). Wer möchte schon 
freiwillig im Regen stehen oder 
Gäste bei Schmuddelwetter vor der 
Haustür warten lassen? Ein Vor-
dach im Eingangsbereich schützt 
vor der Witterung und kann gleich-
zeitig das Eigenheim optisch auf-
werten. Schließlich prägt das Ent-
ree erheblich den ersten Eindruck, 
den ein Haus hinterlässt. Das An-
gebot an Vordächern ist so groß, 
dass sich für jeden Architekturstil 
eine passende Lösung fi nden lässt. 

Materialmix
mit Alu, Holz und Glas 
Bei der Planung des neuen Vor-
dachs, ob für Neubau oder Mo-
dernisierung, ist zunächst das 
Wunschmaterial auszuwählen. Als 
korrosionsbeständiges Leichtme-
tall ist Aluminium besonders gut für 
den Außenbereich geeignet. Einmal 
im Pulverschichtverfahren lackiert, 
behält es dauerhaft sein makelloses 
Erscheinungsbild, ist UV-beständig 
und wetterfest. Bei Design, Farbe 
und Größe können Eigenheimbesit-
zer aus einer Vielzahl von Haustür-
vordächern auswählen. Besonders 
beliebt sind reizvolle Materialkombi-
nationen, die für einen individuellen 
Blickfang sorgen. Beim Dachmo-
dell BS Timber-Line etwa trifft Alu-
minium in zeitlosem Anthrazit auf 
Glas und langlebige Schwarzwälder 
Tanne aus nachhaltiger Forstwirt-
schaft. In Verbindung mit den klaren 
Formen und der attraktiven Sei-
tenblende erhält der Hauseingang 
so einen unverwechselbaren Cha-

rakter. Passend zu verschiedenen 
baulichen Gegebenheiten stehen 
drei Dachbreiten von 160 bis 250 
Zentimetern zur Auswahl.

Regenwasser zuverlässig
abführen
Ebenso wichtig wie der Witterungs-
schutz, den ein Haustürvordach 
bietet, ist eine zuverlässige Abfüh-

rung von Regenwasser. Weniger 
erwünscht sind unschöne Rohre, 
die die hochwertige Gesamtop-
tik beeinträchtigen. Deshalb ist 
bei modernen Konstruktionen der 
Wasserablauf unsichtbar ins Sei-
tenteil integriert. Bei Dächern ohne 
seitliches Element sorgt ein Was-
serspeier dafür, dass Niederschlag 
kontrolliert abfl ießt. Die Qualität der 
robusten Aluminiumkonstruktion 
spiegelt sich zudem in einer fünf-
jährigen Garantie des Herstellers 
wider, unter www.gutta.de etwa 
gibt es mehr Details und weitere In-
spirationen für die eigene Planung. 
Erhältlich sind die Dächer in vielen 
Baumärkten vor Ort, zusätzlich ist 
ein bundesweiter Montageservice 
für eine fachgerechte Realisation 
des neuen Entrees verfügbar.

Foto: djd/Gutta Werke/js-photo - stock.adobe.comFoto: djd/Gutta Werke/js-photo - stock.adobe.com
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HERBST-
AKTION JETZT

ANZEIGENSCHALTEN!

3 +13 +1
ANGEBOTANGEBOT **ANGEBOT *

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Stefanie Buchaly
Mobil: 0151 41456546
s.buchaly@wittich-forchheim.de
*   4 Anzeigen schalten und nur 3 bezahlen. 

Die Ausgaben sind je frei wählbar. (ausgeschlossen Oster- und Weihnachtsanzeigen) 
Angebot nicht kombinierbar mit bestehenden Aufträgen und nur bis zum 25.10.2024.

Ihr Verkaufsinnendienst

Violetta Windisch
Telefon 09191 7232-56
v.windisch@wittich-forchheim.de

AB SOFORT

 2-ZI.-

WOHNUNG

ZU

VERMIETEN

TAGESPFLEGE IM HAUS

BERATUNG, VERKAUF & VERMIETUNG
Komfortwohnungen in innova
und sehr familiärem Wohnprojekt

Ab 62 m² Wohn

Anspruchsvolle Architektur

Aufzug; Balkon, EG mit Terrasse

ASB-Betreuungsservice nach Bedarf

Anteil an Gemeinscha äumen

Kaufpreis ab 292.588,-- Euro

Naturnah, dennoch zentral gelegen

SERVICEWOHNEN
KEMMERN | SR.-HELENE-HUTZLER-STR. 2

B, E, 12,8 kWh/(m²*a), BJ 2023, A+

 Tel. 09573 / 66 66

MKB                               GmbH & CO KG
Angerstr. 13 a | 96231 Bad Sta
www.mkb-immo.de

Besich
Musterwohnung ist nach
Terminabsprache - auch

sonntags - jederzeit
möglich

Bezugsfer

Hochwer s

kontakt@bestattungsinstitut-hanff.de www.bestattungsinstitut-hanff.de

Weißer Weg 5+7
96145 Seßlach
Telefon 09567 325
Mobil 0171 2325767

WWir beraten, helfen und begleiten Sie, 
wir unterstützen Sie bei der Vorsorge..

Urne zur persönlichen,
zeitlich unbefristeten Abschiednahme
zu Hause aufbewahren, jetzt möglich!
Wir erfüllen Ihnen gerne diesen oft
geäußerten Wunsch.

seit 1926

www.TreffpunktDeutschland.de/willkommen-bayreuth

QR-Code scannen und Reisemagazin 
herunterladen oder kostenlos bestellen. 
Es fallen lediglich die Versandkosten an.

Entdecken Sie Ihren Landkreis 

BAMBERG 
in unserem neuen Reisemagazin  

Willkommen in der Region Bayreuth 
Herbst/Winter 2024/25

Was machen  wir jetzt? Über 300 Freizeittipps zu Regionen, Orten, Se-henswertes und Events in Ihrem Landkreis und weiteren Landkreisenin Ihrer Nähe.
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Inhaber: Jürgen Hetterich | Marktplatz 11 | 96148 Baunach | Telefon: 09544 982430 | Telefax: 09544 982431
Mobil: 0170 8207822 | info@bestattungen-postler.de | www.bestattungen-postler.de

Ihr Bestatter aus Baunach ist weiterhin Tag und Nacht 
für Sie erreichbar, auch an Sonn- und Feiertagen.

Sie finden uns nach telefonischer Vereinbarung in unseren neuen Räumlichkeiten am  
Marktplatz 11 in Baunach, direkt im Pfarrhaus. Oder jederzeit unter 09544  982430 bzw. 0170  8207822.

POSTLER
B E S TAT T U N G E N

Terminvereinbarung zur Beratung wird empfohlen
Samstags ist die Ausstellung geschlossen

Unsere Ausstellung ist wie folgt geöffnet:
Mo. bis Do. 9-17 Uhr – Fr. 9-15 Uhr

seit  

Jahren

45

MKBMKB KEMMERN
 Tel. 09573 / 66 66

SERVICE-WOHNUNGEN IN KEMMERN
AB SOFORT ZU VERMIETEN

Besich
Terminabsprache

möglich

ab 64 m² W .i. A: B, E, 12,8 kWh/(m²*a), BJ 2023, A+

ASB-Betreuung
u. v. m.

www.mkb-immo.de

Heizung • Sanitär • Lüftung • Klima
Pointstr. 15 • 96117 Memmelsdorf-Merkendorf
Tel. 0 95 42 / 12 61 • info@voll-haustechnik.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir!

• Auszubildende SHK • Monteure SHK
• Servicemonteur SHK (m/w/d)

Hermann Hammer GmbH
Josef-Fösel-Str. 1 • 96117 Memmelsdorf 
Tel. 0951 968399-0 • www.ead-hammer.de

DIGITALISIERUNG KANN  
SO EINFACH SEIN!

HEIZ KOSTEN ABRECHNUNG IMMOBILIEN-
DIENSTLEISTUNGEN

TECHNIK REGIONAL

Daniel Schätzlein
Treinfeld 32 b
96184 Rentweinsdorf
Mobil: 0170 / 6841 258
E-Mail: shd-schaetzlein@web.de

INDUSTRIE
De- & Remontage
Montage / Aufbau
Wartungen
Instandhaltung
Produktionsunterstützung

PRIVAT
Aufbau / Montage
Reparatur / Einbau
Entsorgung
Projektunterstützung
Haus & Garten

METALLBAU & SERVICE

Familienanzeigen online buchen: anzeigen.wittich.de
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Tag und Nacht für Sie erreichbar

09544 / 987 99 05
Schulstraße 20, 96169 Lauter

Trauern Sie in Ruhe. Um alles andere kümmern wir uns.

Inh. Bernd Habermann

 Bestattungsinstitut
ZUCH

       - - - - - - - - - Bitte ausschneiden und zu Ihren Unterlagen legen!       - - - - - - - - -

Büro & Ausstellung:

Roth 16

96199 Zapfendorf

Tel.: 09547-8927

Terrassendächer &

Insektenschutz

www.glasagentur-treml.de

Büro & Ausstellung:

Roth 16

96199 Zapfendorf

Tel.: 09547-8927

Markisen

Sommergärten

GanzglasduschenHaustüren

GOLDSCHMIEDEMEISTERIN

Rothenbühl 5
96250 Ebensfeld
Eggenbach

T     09533  • 8265
M  info@kraus - schmuck.de
W  www.kraus - schmuck.de

Goldschmiedemeisterin

Webshop shop.kraus-schmuck.de | Zertifiziert für Nachhaltigkeit gemäß RJC.

Rothenbühl 5 · 96250 Ebensfeld · Eggenbach ✆ 0 9533 8265  
Do. 9 - 19 Uhr, Fr. 9 - 18 Uhr oder an allen anderen Tagen nach tel. Terminabsprache

 info@kraus-schmuck.de  www.kraus-schmuck.de

Elegant in den Herbst – mit einem einzigartigen Schmuckstück 
aus Ihrer heimatlichen Meistergoldschmiede.

Lassen Sie sich inspirieren. Ich freue mich auf Sie.
Ihr Experte für kreativen und nachhaltigen Schmuck.

Tel. 0152/ 56 19 24 16

oder

Tel. 0170/ 1 94 14 87

Reparaturen

PKW und Zweiräder

Reifenservice

Abschleppdienst

spezialisiert auf BMW

Kfz-Streng GbR

Reparaturen

PKW und Zweiräder

Reifenservice

Abschleppdienst

spezialisiert auf BMW

Kfz-Streng GbR

Tel. 0152/ 56 19 24 16

oder

Tel. 0170/ 1 94 14 87

Reparaturen

PKW und Zweiräder

Reifenservice

Abschleppdienst

Tel. 0152/ 56 19 24 16

oder

Tel. 0170/ 1 94 14 87

Reparaturen

PKW und Zweiräder

Reifenservice

Abschleppdienst

spezialisiert auf BMW

Kfz-Streng

Talstr. 33 | Dorgendorf

Tel. 0152/ 56 19 24 16 oder
Tel. 0170/ 1 94 14 87
Tel. 09544/ 9 86 78 89

Reckendorf

Aus unserer heißen Theke 
vom 24.10. – 26.10.2024

Donnerstag ab 11 Uhr Kesselfleisch
Freitag ab 11 Uhr Schnitzelsandwich
Samstag ab 11 Uhr Leberkäsebrötchen, versch. Sorten

Bitte vorbestellen, unter Telefonnummer 09544/5632

Freitag und Samstag 

kostenloser  

Kaffeeausschank

Wohlfühlhaut - Mirelle Neubauer
/ Hautfachberatung/Hautbildanalyse 
/ Make-Up Beratung 
/ Schminkworkshops
/ Braut Make-Up/Abend Make-Up 
/ Microneedling Gesicht 
/ Mircoblading der Augenbrauen 
/ Wimpernwelle (Lash Lifting) 
/ Augenbrauenlifting (Browlifting)

Mirelle Neubauer l Veitensteinstraße 6 l 96182 Reckendorf l 
0151/16751695 l mirelle1.neubauer@gmail.com

Praxis Dr. Musterhausen | Musterstraße 12 | 12345
Beispieldorf | Telefon (02631) 12345679 | Telefax 123456710

Nimm dir Zeit für dich

und deine Haut!

Ich freu mich auf Dich!

Gä
rtn

erei & Floristik

Gärtnerei Karl Dechant 
Geisfelder Straße 9  
96050 Bamberg 
Fon 0951 17863   
info@gaertnerei-dechant.de
gaertnerei-dechant.de

 - Gemüsepflanzen & Kräuter
 - Balkon- & Gartenpflanzen
 - Obststräucher
 - Bepflanzung & Dekoration

24-Stunden-Notdienst
Tel.: 0951 / 700 42 900

• Rohrinspektion / Dichtheitsprüfung DIN EN1610
•  Rohrreparatur Grabenlos /

Schlauchliner und Kurzliner
• Rohr- und Kanalreinigung

Tannenweg 17, 96117 Weichendorf, www.rohr-reinigung-ritter.de
auch an Wochenden und Feiertagen


